
BiBo wäre nie diese informative Lokal-
zeitung, wenn die treue Leserschaft 
nicht mithelfen würde, Woche für Woche 
ein vielbeachtetes Medium zu machen, 
das im «BiBo-Land» der wichtigste Infor-
mationsträger ist. Den folgenden Bericht 
hat uns Erich Flury aus Bottmingen zu-
kommen lassen. 
Am 10. Dezember 2007 nahm der Orts-
bus Nr. 59 den Betrieb auf; zuerst wäh-
rend zwei Jahren als Probebetrieb, dann 
als Normalbetrieb. Die in der Planungs-
phase geschätzte jährliche Anzahl Passa-
giere von 50 000 wurde gemäss automa-
tischer Zählung der BLT bereits im ersten 
Jahr mit 157 538 Fahrgästen weit über-
troffen und betrug im Mittel während 
neun Jahren 160 917 Passagiere, mit ei-

nem Maximum von 178 978 Personen im 
Jahr 2016.
Diese Fakten bestätigen die Richtigkeit 
der Zustimmung der Stimmenden in den 
Jahren 2006 und 2007 in den Gemeinde-
versammlungen der beiden Trägerge-
meinden und der Referendumsabstim-
mung in Bottmingen. Sie zeigen, dass 
der Kleinbus einer Notwendigkeit ent-
spricht. Als Zubringer verbindet er ent-
fernte Quartiere der Südostseiten Bott-
mingens und Oberwils mit deren BLT- 
Tram- und Busstationen sowie mit den 
beiden Ortszentren und dem Dreilinden 
(Wohnen im Alter). Er reduziert zudem 
mit seiner guten Frequentierung den In-
dividualverkehr sowohl in den Quartie-
ren als auch auf den Kantonsstrassen 

und damit auch den CO2 -Ausstoss im 
Vergleich zum individuellen  Autoverkehr 
beträchtlich.
Stellvertretend für die bisher 1,6 Millio-
nen Fahrgäste dieses Ortsbusses fühle 
ich mich veranlasst, allen Initiantinnen 
und Initianten, Engagierten, Stimmbür-
gerinnen und Stimmbürgern für ihren 
Einsatz und ihre Unterstützung zur Eta-
blierung des Ortsbusses zu danken. 
Ebenso danke ich der BLT und deren 
Chauffeusen und Chauffeuren für den 
zuverlässigen Betrieb.
Die BiBo-Redaktion (welche den Ortsbus 
sehr häufig benutzt) schliesst sich den 
Worten von Erich Flury, einer der damals 
treibenden Kräfte – mit grosser Unter-
stützung des verstorbenen Paul Hager – 

für die Einführung des Ortsbuses, an. 
Und wir sind zuversichtlich, ja sicher, 
dass wir alle noch viele Jubiläen der 
Linie 59 feiern werden. Georges Küng
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Ihr Hyundai-Partner.

Garage Ruf AG
Ringstrasse 23
4106 Therwil
Tel. 061 425 97 00 12
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f air en P r eisen

www.mathis-fleischundfeinkost.ch

Aktuell
Ideen für ein festliches 

Weihnachtsmenü finden 
Sie im Weihnachtsheft, 

welches in unserem  
Fachgeschäft aufliegt. 

Lassen Sie sich inspirieren 
oder durch unsere  

Fachkräfte beraten.

Gerne nehmen wir jetzt 
schon Ihre Weihnachts
bestellungen entgegen.
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www.w-lauper.ch · Lohweg 17 · 4107 Ettingen · 061 721 78 11
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HEIZUNGEN

SANIERUNGEN
BRENNERSERVICE

ÖLHEIZUNGEN
GASHEIZUNGEN

FERNHEIZUNGEN
ALTERNATIVENERGIEN

W. Flühmann AG
4104 Oberwil, Binningerstrasse 55
Telefon 061 403 13 13
www.fluehmann-heizungen.ch

seit 1988

15
3_

80
91

07

477225586009

70
9

5
3

0

BRENNERSERVICE

FERNHEIZUNGEN

29
Jahre

11
9

2
3

5
7

11
9

8
4

3
0

Weihnachtsbaumverkauf
in Therwil vom 15. Dezember  
bis 23. Dezember
Nordmann-, Blau- und Rottannen 
aus eigenen Kulturen. 
Für jede Stube einen passenden Baum!

Verkauf täglich ab 10 Uhr, 
sonntags 13–16 Uhr

Am Sonntagnachmittag, 
17. Dezember,  können Sie 
den Baum in der Anlage 
 direkt aussuchen.

Familie Koni und Monika Hägeli-Gschwind
Fichtenrain 75, 4106 Therwil

Kommen Sie vorbei, wir freuen  
uns auf Ihren Besuch!

Telefon 061 721 83 77
www.fichtenhof-therwil.ch
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Zahnprothesen –
Reparaturen & Service

Hol- und Bringservice

Atelier für zahntechnische Implantologie
D. H. Strub, Baslerstrasse 47, 4102 Binningen

Parkplatz vorhanden / Tram Nr. 10 

24h NOTFALLNUMMER
061 272 74 57 1268152

 

Wir sichern Ihr Zuhause. 

 

Ettingen / Tel. 061 726 80 80 

www.kolb-ag.ch 
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Die Leimentaler Raiffeisenbanken

Vorsorge 
sorgt für Vorfreude.

Immer da, wo Zahlen sind.

Machen Sie

den Steuer-
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Brändlis knusprige 
Sternenpastetli

gefüllt mit unserer feinen 
Pastetlifüllung



Gemeinde- 
informationen

Schule

Erinnerung: 
Gemeindeversammlung 
11. Dezember 2017
19.30 Uhr: Bürgergemeindeversamm-
lung für stimmberechtigte Bürgerinnen 
und Bürger von Bottmingen

20 Uhr: Einwohnergemeindeversamm-
lung für stimmberechtigte Einwohne-
rinnen und Einwohner von Bottmingen

Ort: Aula Burggartenschulhaus

Bitte nutzen Sie die Gelegenheit zur 
Ausübung Ihres aktiven Stimmrechts. 
Wir hoffen auf eine rege Teilnahme.

Gemeinderat

In eigener Sache
Geschätzte LeserInnen
BiBo erhält immer wieder Zuschriften, 
welche die mögliche Länge von 50 Zeilen 
à 35 Anschläge (= 1750 inkl. Leerzeichen) 
weit überschreiten. Wir bitten Sie, die 
Textlänge in Ihrem eigenen Interesse 
strikt einzuhalten. Der Redaktionsschluss 
bleibt Montagmorgen, 12 Uhr.
Wir danken für Ihr Verständnis!
BiBo-Redaktion: G. Küng (Chefredaktor)

Die Gemeindehomepage

www.bottmingen.ch

Gemeindeverwaltung Bottmingen, Schulstrasse 1
Telefon 061 426 10 10 / Fax 061 426 10 15

Telefonzeiten Öffnungszeiten
Mo, Di, Mi  8–12 und 13.30–17 Uhr Mo–Fr   9.30–12 Uhr
Do 8–12 und 13.30–18 Uhr Di  Nachmittag 13.30–17 Uhr
Fr 8–12 und 13.30–16 Uhr Do Nachmittag 13.30–18 Uhr

E-Mail: gemeinde@bottmingen.bl.ch/Homepage: www.bottmingen.ch

Gemeindepräsidentin: Mélanie Krapp-Boeglin
Besprechungstermine nach Voranmeldung, Telefon 061 426 10 51 (Sekretariat)

Altersfragen
Ruth Burkhardt
Telefon 061 426 10 33

Bestattungen
Mila Gisler
Telefon 061 426 10 12

Gemeindepolizei
Telefon 061 426 10 13

Kindes- und Ewachsenen-
schutzbehörde (KESB) Leimental
Telefon 061 599 85 20

Werkhof
Therwilerstrasse 15
werktags 11–12 Uhr
Telefon 061 426 10 77

Spitex
Spitex Oberwil plus
Telefon 061 401 14 37

Soziale Dienste
c/o Gemeindeverwaltung
Telefon 061 426 10 31
Störungsdienste:
Erdgasversorgung
IWB, 0800 400 800

GGA
0800 727 447
Stromversorgung
EBM, 061 415 41 41

Ruftaxi Bottmingen
Telefon 061 421 21 21

Wasserversorgung/Brunnmeister
Heinis AG, Biel-Benken: 061 726 64 22

 

Jeweils donnerstags Hauskehricht

Freitag, 8./15./22. und Abfuhr für Grünabfälle
29. Dezember 2017 Bitte ab 7 Uhr bereitstellen

Dienstag, 19. Dezember 2017 Papier-/Kartonabfuhr
   Papier/Karton rechtzeitig, d. h. ab 7 Uhr bereitstellen

Veranstaltungskalender 2017

Datum Anlass / Wer Ort

9. Dezember Clubmeisterschaft und Weihnachtsessen
SBO

Hallenbad Bottmingen

10. Dezember
16 Uhr

Festliches Konzert des Musikvereins 
MVB

Aula Burggarten-
schulhaus

11. Dezember
19.30–20 Uhr

Bürgergemeindeversammlung
Gemeinde

Aula Burggarten-
schulhaus

11. Dezember
20 Uhr

Einwohnergemeindeversammlung
Gemeinde

Aula Burggarten-
schulhaus

21. Dezember
12 Uhr

Mittagstisch für Seniorinnen und 
 Senioren, Anmeldung erforderlich,
Telefon 061 361 98 77
Senioren für Senioren

Gemeindestube, Ther-
wilerstrasse 16

Detaillierte Beschreibung der Anlässe, Anmeldemodus und Kontaktpersonen 
der Vereine finden Sie auf unserer Webseite unter 
www.bottmingen.ch/Gemeinde/Freizeit und  Kultur/Vereine oder
www.bottmingen.ch/Gemeinde/Freizeit und Kultur/Veranstaltungskalender

Wiederkehrendes

jeweils  dienstags
8.30–11.30 Uhr

«Bottminger Wuchemärt»
Märtgruppe

Auf dem Platz hinter 
der  Gemeindestube,
Therwilerstrasse 16

jeweils freitags
9.30–11 Uhr

«Mami’s Treff», kommen Sie vorbei
für einen Kaffee oder Tee zum 
 gemütlichen Beisammensein, BOZ
ausgenommen Schulferien und Feiertage

BOZ,
Therwilerstrasse 14

Gemeindetermine 2018
Gemeindeversammlungen:
21. März
21. Juni  (inkl. Bürgergemeinde-

versammlung)
23. Oktober
12. Dezember  (inkl. Bürgergemeinde-

versammlung)

Gemeindeanlässe:
14. Januar  Neujahrsapéro mit Neu-

zuzügerempfang und Ver-
gabe Brotheimer Bryys

19. April Jubiläumsfeier 80-Jährige
10. Mai  Bannumgang

(Auffahrtstag)
1. August Bundesfeier
5. Dezember Tag der Freiwilligen

Strassenbeleuchtung
Wir bitten die Einwohnerinnen und Ein-
wohner, defekte Strassenbeleuchtungen 
unter Angabe der Nummer und des 
Standorts (Strasse) der Kandelaber dem 
Werkhof, Telefon 061 426 10 77 (Mon-
tag bis Freitag von 11–12 Uhr), oder rund 
um die Uhr online www.bottmingen.ch 
(Rubrik Verwaltung/Formulare, Doku-
mente/Onlineformulare) zu melden.
Besten Dank. Gemeindeverwaltung

Winterdienst auf öffent-
lichen Strassen und 
 Wegen der Gemeinde
Wenn sich die kalte Jahreszeit bei uns 
einstellt, beeinflussen Nebel, Nieder-
schläge und Eis die Verhältnisse im 
 Stras senverkehr ungünstig. Dass die 
 Verkehrsflächen auch in dieser Jahres-
zeit befahr- und begehbar bleiben, dafür 
sorgt der Winterdienst von Kanton (auf 
Hauptstrassen) und Gemeinde (auf Ge-
meindestrassen).
Im Sinne der Unfallverhütung auf ver-
schneiten und vereisten Strassen werden 
grundsätzlich Salz oder, im selteneren 
Fall, Splitt eingesetzt. Beim Einsatz von 
Salz und Splitt gilt es aber auch ökologi-
sche Aspekte zu berücksichtigen. Ent-
sprechend erfolgt die Dosierung nach 
dem Leitsatz: So viel wie nötig und so 
wenig wie möglich. Dies hat zur Folge, 
dass nicht sämtliche Verkehrsflächen in 
der Gemeinde zu jeder Zeit schnee- und 
eisfrei sein werden.

Für den Winterdienst der Gemeinde 
gelten folgende Richtlinien:
• Bei Schneefall werden die Strassen 

grundsätzlich gepflügt und gesalzen 
oder gesplittet. Die Strassen werden 
nach unterschiedlichen Prioritäten wie 
Gefälle, Quartiererschliessung und 
Quartierstrasse behandelt. Die Bevöl-
kerung wird gebeten, ihre Fahrzeuge 
wenn möglich nicht auf den Strassen 
zu parkieren – der Schneepflug be-
nötigt für die Durchfahrt mind. 3,5 m 
Breite. 

• Bei Eisbildung (Eisregen) werden alle 
mit Hartbelag versehenen öffentlichen 
Wege und Strassen gesalzen. 

• Liegenschaftsbesitzerinnen und -be-
sitzer sind verpflichtet, bei Schneefall 
und Glatteisbildung die Trottoirs längs 
ihrer Liegenschaft begehbar zu halten 
(§ 11 des Polizeireglements der Ge-
meinde).

Da die Winterdienstfahrzeuge bei 
Schneefall und Eisbildung mit den glei-
chen widrigen Witterungsverhältnissen 
konfrontiert sind wie alle übrigen Ver-
kehrsteilnehmenden, kann sich der Ein-
satz der Gemeinde verzögern. Wir bitten 
deshalb alle Verkehrsteilnehmenden, 
sich auf die jeweiligen Strassenverhält-
nisse einzustellen. Insbesondere Auto-
mobilisten wird empfohlen, ihre Fahrzeu-
ge «wintertauglich» auszurüsten oder 
bei kritischen Situationen auf die öffent-
lichen Verkehrsmittel umzusteigen.

Gemeindeverwaltung

Ausserordentliche 
Schliessung des 
 Hallenbads Bottmingen
Liebe Badegäste
Wir möchten Sie darüber informieren, 
dass das Hallenbad Bottmingen am fol-
genden Datum ausnahmsweise für die 
Öffentlichkeit geschlossen wird: Sams-
tag, 9. Dezember 2017, ab 12 Uhr. 
Der Schwimmclub Bottmingen-Oberwil 
(SBO) führt seine Clubmeisterschaften 
durch. Wir danken für Ihr Verständnis.

Gemeindeverwaltung

Abfallgebühren und 
 Verkaufspreise per 
1. Januar 2018
Ab 1. Januar 2018 gelten unverändert 
die folgenden Abfallgebühren:

Kehricht
Fr. 1.50 für einen 35-Liter-Kehrichtsack

Gewerbekehricht
Fr. 0.19 pro Kilogramm Kehricht, Pau-
schale pro Leerung Fr. 10.– (jeweils exkl. 
MwSt.)

Kleinsperrgut
Fr. 1.50 pro 5 kg, Gebindeabmessung 
max. 0,5 x 0,5 x 1,0 m

Grünabfälle
• 60-Liter-Grünsack Fr. 1.–
• 80-Liter-Container Fr. 1.40
 140-Liter-Container Fr. 2.40
 240-Liter-Container Fr. 4.10
 770/800-Liter-Container Fr. 13.50
• Astbündel Fr. 2.40

Die verschiedenen Gebührenmarken wer-
den bei allen Verkaufsstellen zu den je-
weils vom Gemeinderat festgelegten Prei-
sen verkauft. Gemeindeverwaltung

80. Geburtstag
Freitag, 22. Dezember: Walter Streit

Goldene Hochzeit
Donnerstag, 14. Dezember:
Ehepaar Franziska und Hans Jürg 
Nigg-Egloff

Montag, 18. Dezember:
Ehepaar  Dolores und Francesco 
 Finiello-Moldes

In einem Monat, in dem noch so 
manch anderes Fest uns erwartet, 
dürfen wir den oben genannten Jubi-
larinnen und Jubilaren zu ihrem ganz 
persönlichen Fest gratulieren und ih-
nen weiterhin gute Gesundheit, Le-
bensfreude und viele schöne Erlebnis-
se auf ihrem weiteren Lebensweg 
wünschen.

Gemeinderat

Gratulationen Dezember

Anträge der 
 Gemeindekommission
zu den Traktanden der 
 Gemeindeversammlung 
vom 11. Dezember
Die Gemeindekommission (GK) hat zu 
den Traktanden der kommenden Ge-
meindeversammlung folgende Anträge 
beschlossen:
• Finanzperspektiven 2018 bis 2022: 

Keine Bemerkung
• Doppelkindergarten Felixhägli, Er-

werb des Gebäudes: Die GK emp-
fiehlt einstimmig ohne Enthaltungen 
den Erwerb.

• Budget 2018: Die GK empfiehlt ein-
stimmig ohne Gegenstimmen die An-
nahme des Budgets. In der mündlichen 
Begründung wird auf einige wichtige 
Eckpunkte verwiesen werden.

• Umbau und Sanierung Schulhaus 
Talholz, Nachtragskreditbegehren: 
Die GK empfiehlt einstimmig bei einer 
Enthaltung die Genehmigung des Nach-
tragskredits.

Peter R. Marbet
Präsident Gemeindekommission

Adieu 
Per Ende November 2017 verliess uns 
 Simone Widmer, Sachbearbeiterin Steu-
ern. Wir danken ihr herzlich für ihren 
Einsatz und wünschen ihr für die Zukunft 
alles Gute. 

Gemeinderat und Verwaltungsteam

Kommissionen

Oh Tannenbaum, 
oh Tannenbaum
Zu diesem Thema haben die Talholz-
Kinder am Donnerstag, 30. Novem-
ber, geschnitten, geklebt, gestem-
pelt, gemalt und genäht. Nun er - 
strahlen unsere beiden Schulhäuser 
im weihnächtlichen Glanz, und die 
Kinder freuen sich auf die bevor-
stehende Adventszeit. 
Kollegium Hämisgarten und Talholz:

D. Hunziker, S. Plattner
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In seiner 43. Ausgabe vom 26. Okto
ber 2017 (auf der Seite 5) fragten 
wir, ob der Leserschaft bewusst ist, 
dass es in Bottmingen die kleinste 
Galerie der Welt gibt, und ver
fassten dazu eine kleine Chronik 
mit zwei Bildern. Und versprachen, 
mit dem Galeristen ein Exklusiv
interview zu führen.

Dass es diese Galerie gibt, wussten wir 
nicht. Somit war uns auch nicht bekannt, 
dass es die kleinste auf Erden ist. Das 
Ganze begann ja damit, dass wir am 
10. Oktober ein E-Mail erhielten (nicht 
vom Galeristen!).
Wir publizieren es, der Verfasser ist uns 
bestens bekannt und hat es als «Welter-
eignis in Bottmingen» umschrieben.
Y mecht di, im Namme vom Galerischt, 
am Frytig, 20. Oktoober 2017, zer 
gröschte Vernissaasch vo dr glaynschte 
Galerie, zmitts im Bobbmiger-Dorf, 
yylaade. En Aaloss, wo sich die lokaali 
und d’Wältpräss nit kaa entgoo loo! 
Sälbschtverständlig isch au fiirs lyyblige 
Wohl beschtens gsorgt (suscht kunnt jo 
kaine vo dr Wältpräss und so …). Alles 
underem Motto: me soll alles nit soooo 
Ärnscht (oder Fritz) näh. Fiir Dii en Event, 
wo in jeeder Beziehig Spass mache wird. 
Gruess uss Bobbmige!
Und besagter Freitagabend, klimatisch 
angenehm und sehr mild, machte Spass. 
Viel Spass sogar. Und das Interview mit 
dem Galeristen, der übrigens Roland 
Pfister heisst, ist wohl ein wenig «an-
ders» als der Grossteil der Gespräche, 
welche meine Wenigkeit in Laufe der 
letzten 17 Jahre publiziert hat, ausgefal-
len. Aber gerade darum umso lesens-
werter! 

BiBo: Dürfen wir ein paar Angaben 
zu Ihrer Person und dem beruflichen 
Werdegang erfahren?
Roland Pfister: Geboren wurde ich im 
April, allerdings ist das schon eine Weile 
her. Nach dem Martyrium der Schule 
 habe ich eine Lehre als Hochbauzeichner 
gemacht und vier Jahre auf diesem Be-
ruf gearbeitet. Dann kam eine sehr in-
tensive Phase mit Kunstgewerbeschule 
und Selbststudium, seit 1982 bin ich 
selbstständiger Grafiker und Illustrator.

Sie führen die weltweit kleinste Ga
lerie. Können Sie uns diese Lokalität 
näher beschreiben?
Schwarz, die Lokalität ist schwarz! Also 
wirklich schwarz … Ach ja, eine Sitzmög-
lichkeit hat es auch (schwarz, klar!); so 
quasi, um die Kunstobjekte in Ruhe 
 geniessen zu können! Eventuell hilft ja 

auch der Galerie-Name 00 (null null), um 
zu verstehen, wie diese Lokalität aus-
sieht.

Könnte es sein, dass Sie eher einer 
Berufung denn einem Beruf nachge
hen? 
Das könnte nicht … das ist in der Tat so! 

Sie sind Künstler, vielleicht sogar 
ein Avantgardist? Hat «Kunst» auch 
eine politische Note? Sind Sie – 
auch – ein «homo politicus»?
«Kunst» hat immer eine politische Note, 
obwohl ich absolut kein «homo politi-
cus» bin. Aber auch ich werde täglich 
von den Auswirkungen der Politik beein-
flusst. Egal, ob ich das möchte oder eben 
nicht. Irgendwie wird die Politik sichtbar. 
Darum ist der Ort meiner Galerie eigent-
lich auch der einzig Passende …

Wohin führt die Technologie? Ein 
Grafiker und Illustrator vor 40 Jah
ren arbeitete anders als heute. Was 
halten Sie von der «virtuellen Welt», 
den «social Media», generell der 
Computerisierung?
Da ich zu der Generation gehöre, die 
noch weiss, wie das vor 40 Jahren ge-
macht wurde, bin ich natürlich noch 
analog behaftet. Ich meine, wir stehen 
erst am Anfang dieser Computerisie-
rung! Für mich ist der technische Aspekt 
davon absolut faszinierend. Allerdings –
mit richtigen Farben zu arbeiten, ist 
nach wie vor ein so sinnliches Er- 
lebnis … da kann kein Computer mit-
halten. So toll ich die Möglichkeiten von 
Computern finde, mit der damit ver-
bundenen Abhängigkeit habe ich so 
meine Mühe. Und wer sich von virtuel-
len Welten und «social Media» zu stark 

beeinflussen lässt, verliert irgendwann 
die Fähigkeit, das reale Leben geniessen 
zu können.

Wie würden Sie einem Ortsfremden 
Ihr ganz persönliches Bottmingen 
beschreiben?
Neben dem Bottminger Weiherschloss 
gibt es ja eigentlich nur noch den Kreisel 
und dann gleich die Galerie 00 … 

Es ist mir ein persönliches Anliegen, 
Herrn Pfister (merci, Roland) rückwir-
kend für den gelungenen, kurzweiligen 
Vernissage-Abend sowie das Interview 
zu danken. Mögen derart innovativ- 
kreative Köpfe mit so viel Tiefgang wei-
terhin unsere Gesellschaft beleben und 
seine Schaffensart und -kraft das Dorf-
bild bereichern.

Text und Interview: Georges Küng

«Eine Sitzmöglichkeit hat es auch …»

Vereine

Roland Pfister führt in Bottmingen die weltweit kleinste Galerie, in welcher es schon eine Sitzgelegenheit gibt. Aufnahmen stammen von der legendären Vernissage am 20. Okto- 
ber – ein (schwarzer) wunderbarer Abend übrigens. Fotos: Küng

Festliches Jahreskonzert am 2. Adventssonntag, 10. Dezember, 16 Uhr
Der 2. Advents-
sonntag ist inso-
fern speziell, als 
dass der Musik-

verein Bottmingen an diesem 
Sonntag in der Aula des Burg-
garten-Schulhauses) zu seinem 
traditionellen Jahreskonzert 
einlädt. BiBo hat bereits auf 
diese beliebte Veranstaltung, 
die Jahr für Jahr vor vollen Sitz-
plätzen stattfindet, hingewie-
sen. Das Motto «Festliches Jah-
reskonzert» verspricht nicht nur 
viel, sondern wird noch viel 
mehr halten. Unsere Aufnahme 
stammt vom diesjährigen Jubi-
läums-Konzert – wir freuen uns, 
auch heuer wieder diesem wun-
derbaren Musikgenuss beiwoh-
nen zu dürfen. (kü) 

«Wiehnachts-Gugge im 
Bottmiger Dorfmuseum» – 
letzte Tage!

Nur noch am Wochen-
ende vom 9. und 10. De
zember, jeweils von 14–
17 Uhr, können Sie die 

«Wiehnachts-Gugge» aus der Samm-
lung von Lutz Eichenberger bestaunen. 
Ein Besuch lohnt sich!
Seit einigen Jahren sammelt der in Bott-
mingen wohnhafte Lutz Eichenberger 

Tragtaschen aus Papier und Plastik. In all 
den Jahren ist eine umfangreiche Samm-
lung entstanden. Passend zur Jahreszeit 
stellen wir einen kleinen Teil davon im 
Dorfmuseum aus. Alles Tragtaschen mit 
weihnächtlichen Motiven: Hauptsächlich 
Weihnachtsbäume, Weihnachtsmänner, 
Kugeln, Kerzen und Sterne. Darunter be-
finden sich viele bekannte, aber auch sel-
tene und zum Teil sehr alte Exemplare. 
Diese Tragtaschen, oft von bekannten 
Grafikern entworfen, zeigen, wie unter-
schiedlich die grafische Umsetzung zum 
Thema Weihnachten angegangen wurde.
Die Ausstellung ist auch dienstags 
während des MärtKaffis geöffnet.
Besichtigungen und Führungen für Grup-
pen und Schulklassen sind auch ausserhalb 
der Öffnungszeiten möglich. Anmelden: 
wiesnerfs@gmail.com/079 710 90 08.
Informationen zum Dorfmuseum finden 
Sie auch auf unserer Homepage www.
dorfmuseumbottmingen.ch

Felix Wiesner, Stiftungsratspräsident
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KursangeboteDies und Das

Leserbriefe

Weitere Artikel finden 

Sie auf den Seiten 

LEIMENTAL und KIRCHE

Der Markt in Ihrer Nähe
Jeden Dienstag von 8.30 bis 
11.30 Uhr im Hof hinter der 
Gemeindestube, Therwiler-
strasse 16, Bottmingen

Neuer Käsestand
Weil Jenny Schär ihren Fuss operieren 
lassen muss, wird sie mindestens einmal 
nicht auf den Märt kommen. 
Wir konnten Coulin von Regibale ge-
winnen, nächsten Dienstag zu uns zu 
kommen. Er und sein Team verarbeiten 
regionalen Rohstoffe zu verschiedenen 
Spezialitäten. Seit 1. Dezember 17 sind 
sie in Pierres Milchhüsli in Allschwil 
zu Hause. Dort soll auch eine Käserei ent-
stehen. Infos unter www.regiobale.ch.
Zur Zeit haben sie eine mobile Käserei 
auf dem Bio-Hof der Familie Herwig in 
Soyhières/JU, wo alle Produkte in klei-
nen Mengen in liebevoller Handarbeit 
hergestellt werden.

Märtgruppe Bottmige

Kita Tabaluga
im Zürcher Zoo
Im Rahmen des Projektes «Rund um 
die Welt» machte sich die Gruppe Ru-
by aus der Kita Tabaluga aus Bottmin-
gen auf den Weg, um den Zürcher Zoo 
zu erkunden.
Der Weg führte von Bottmingen aus 
mit dem Tram nach Basel und an-
schliessend weiter mit dem Zug zum 
Hauptbahnhof Zürich. Dort angekom-
men, wurde zügig in das Tram um-
gestiegen, und bald war das Ziel er-
reicht.

Gespannt erkundete die neugierige 
Gruppe die ersten Tiergehege, wobei 
der Hunger nicht lange auf sich war-
ten liess. Beobachtet von den Flamin-
gos liess sich die Gruppe nieder und 
genoss das mitgebrachte Mittages-
sen. Frisch gestärkt von den feinen 
Sandwiches ging es weiter auf den 
spannenden Weg durch den Zoo. Be-
gegnungen mit den Zebras, den Ka-
melen und noch vielen weiteren Zoo-
bewohnern bescherten ein Highlight 
nach dem anderen. In der Masoala-
Halle mussten sich die Kinder zuerst 
an die hohe Temperatur gewöhnen, 
bevor die im Zürcher Regenwald «frei-
en» Tiere beobachten werden konn-
ten. Von den Galapagos-Schildkröten, 
den bunten Chamäleons, den giftgrü-
nen Geckos und den lustigen Affen 
waren alle sehr fasziniert! Im An-
schluss zur warmen Masoala-Halle 
stand noch der Besuch bei den Elefan-
ten an. Beeindruckend war das tolle 
Haus, und sogar das Elefantenkind 
Ruwani zeigte sich den begeisterten 
Kinderaugen.
Nach diesen spannenden Eindrücken 
neigte sich der Ausflug leider dem 
 Ende zu, doch bevor die Heimreise 
 angetreten wurde, tobte sich die 
 Tabaluga-Gruppe noch bei den Spiel-
Pinguinen am Ausgang aus. 
«Ich möchte einmal gerne nach Afri-
ka», war nur ein Wunschgedanke 
 unter vielen, die nach diesem tollen 
Ausflug genannt wurden.
Um in der Kita immer wieder an unse-
ren tollen Ausflug erinnert zu werden, 
konnte die Gruppe ein Buch kaufen 
und mit in die Kita Tabaluga nehmen.

Angela Doss und Jana Ott

Bottminger 
Zentrum
Therwilerstrasse 14
4103 Bottmingen

www.bottmingerzentrum.ch

Kurskosten, Kursort, Kursleitung und 
Anmeldefrist sind für alle hier aufge-
führten Kurse gültig.

Kursort: BOZ Bottminger Zentrum, 
Therwilerstrasse 14, 4103 Bottmingen

Kosten: Fr. 140.– für BOZ-Mitglieder,
Fr. 170.– für Nichtmitglieder

Kursleiterin: Megu Matsumoto,
Telefon 076 785 20 12 oder
E-Mail: hasuno8na444@gmail.com

Anmeldefrist bis 30. Dezember,
bei der Kursleiterin

Die Mitgliedschaft beträgt Fr. 30.– pro 
Jahr. Sie ermöglicht eine Vergünstigung 
aller Kurse und Aktivitäten im BOZ.

«Kiko» – Japanische Atemtech-
nik und Meditation für alle 50+
«Kiko» ist eine japanische Entspan-
nungstechnik vergleichbar mit Qi-Gong. 
Sie dient der Sammlung von Energie
und Konzentration im Körper. Einfache 
und langsame Bewegungs- und Ent-
spannungsübungen dienen dem Aufbau 
der Lebensenergie, entschlacken den 
 Organismus und verhelfen zu mehr Vita-
lität.

Kursdaten: Donnerstag, 11. 1., 18. 1., 
25. 1., 1. 2., 8. 2., 8. 3. und 15. 3. 2018, 
9–10 Uhr (7 x)
Mitbringen: Warme, bequeme Kleidung, 
Socken, kleines Kissen und eine Matte

«Meridian Yoga» mit Meditation
«Meridian Yoga» ist eine moderne japa-
nische Yoga-Technik, welche die Ener-
giebahnen des Körpers aktiviert. Mit 
einfachen Bewegungen wird Ihr Immun-
system gestärkt und ihre Vitalität sowie 
Lebensenergie gesteigert.

Kursdaten: Donnerstag, 11. 1., 18. 1., 
25. 1., 1. 2., 8. 2., 8. 3. und 15. 3. 2018, 
19.30–20.30 Uhr (7 x)
Mitbringen: Warme, bequeme Kleidung, 
Socken, kleines Kissen und eine Matte

 
 

   www.bottmingerzentrum.ch 
 

 

Japanisch für Anfänger 
 
 

Megu Matsumoto bringt Ihnen die japanische Sprache mündlich und schriftlich 
sowie die Kultur Japans näher. 

 
 

 Kursort:    BOZ  Bottminger Zentrum, Therwilerstrasse 14,  
4103 Bottmingen 

 Kursdaten: Mittwoch, 17.1./24.1./ 31.1./7.2./28.2./7.3.  und 14.3.2018 
 Zeit:         19.30 – 20.30 Uhr (7x)  
 Kosten:  CHF 140 für BOZ-Mitglieder 
   CHF 170 für Nichtmitglieder 
 
 Die Mitgliedschaft beträgt CHF 30 pro Jahr. Sie ermöglicht eine Vergünstigung aller Kurse und  
 Aktivitäten im BOZ. 
 
 Anmeldefrist bis 30. Dezember 2017 bei der Kursleiterin. 
 
 Kursleiterin: Megu Matsumoto, Japanisch Lehrerin  
   Tel.:  076 785 20 12 oder E-Mail: hasuno8na444@gmail.com 
 

 
 

 
 

BOZ 
 

BOTTMINGER 
Z E N T R U M 

Japanisch für Anfänger
Megu Matsumoto bringt Ihnen 
die japanische Sprache mündlich 
und schriftlich sowie die Kultur 
Japans näher.

Kursdaten: Mittwoch, 17. 1., 24. 1., 
31. 1., 7. 2., 28. 2., 7. 3. und 14. 3. 2018, 
19.30–20.30 Uhr (7 x)

Einfach mal Danke sagen!
Das möchte auch ich. Und das im Namen 
aller Beteiligten und Besucher vom festli-
chen Konzert, das auch nächsten Sonn-
tag, do z Bopmige, in der Aula wieder 
über die Bühne geht. Liebe Monika und 
lieber Remo. Es ist nicht das erste Mal, 
dass ihr uns allen den anschliessenden 
Glühweinapéro, und damit das gemüt-
liche Zusammensein und das Ausklin-
genlassen dieses wunderbaren Abends, 
sponsert. Es ist auch nicht das zweite 
Mal. Und selbstverständlich ist es schon 
gar nicht. Die ehrlichen Dankeschön für 
all das Gebotene aber, die wir entgegen-
nehmen dürfen, die gehören daher auch 
euch. So schön, dass es auch noch für 
solches Gotte und Götti gibt!

Marcel Pflüger

Dorffest 2018: 
 Vereinsbeizer gesucht!
Die Vorbereitungen für das grosse Dorf-
fest sind auf Kurs. Das Festzelt ist be-
stellt, die Verträge mit den Bands (Frei-
tag, 31. August: Diefflieger; Samstag, 
1. September 2018: ChueLee) sind ab-
geschlossen. Das Festzelt mit rund 800 
Plätzen wird vom Turnverein betrieben. 
Rund ums Hämisgartenschulhaus kön-
nen Vereine ein Beizli betreiben. Wir 
 haben Zusagen für eine «Flamme-
kueche-Beiz», eine «Weinstube» und
die «Bar». Nun suchen wir noch drei 
 Vereinsbeizen für z. B. eine «Kaffee-
stube», «Hot-Dog / Hamburger-mit-
Pommes-Stand» oder «???».

Vereine oder Institutionen, welche Interes-
se haben, an unserem Dorffest eine «Beiz» 
zu betreiben, melden sich bitte bei:

Ernst Bringold, OK-Präsident
Telefon 061 401 47 93
ernst.bringold@intergga.ch

Weitere Infos unter: 
www.125tvbottmingen.ch

OK 125 Jahre TV Bottmingen

Tagesmutter als Beruf
Unsere Organisation sucht und vermit-
telt geeignete Betreuungsplätze, beglei-
tet Tagesfamilien und Eltern, stellt Ta-
geseltern an und versichert sie, regelt 
Abmachungen mit Eltern und Tagesel-
tern und kümmert sich um die Abrech-
nungen und das Inkasso.
Als Tagesmutter arbeiten Sie zu Hause 
und betreuen Ihre eigenen Kinder, 
gleichzeitig bieten Sie einem Kind tags-
über einen geregelten, liebevollen Be-
treuungsplatz. Als Tagesmutter sind Sie 
von unserem Verein angestellt und er-
halten einen Lohn für Ihre Arbeit.

Wir suchen einen Betreuungsplatz für:
• zwei Geschwister, 9 und 11 Jahre alt, 

am Mittwoch von 14 bis 19.30 Uhr und 
am Freitag von 15.30 bis 19.30 Uhr,

• einen Jungen, 2½ Jahre alt, für Dienstag 
und Mittwoch jeweils von 7 bis 18 Uhr.

Fühlen Sie sich angesprochen, dann mel-
den Sie sich unverbindlich bei uns, wir 
geben Ihnen gerne Auskunft.
Sie können jederzeit eine Nachricht unter 
061 421 23 71 hinterlassen oder per E-
Mail an kinderbetreuung@gmx.ch, wir 
werden Sie baldmöglichst kontaktieren, 
oder besuchen Sie uns an der Therwiler-
strasse 14 in Bottmingen. Unsere Büroöff-
nungszeiten: Montag, 9–10 Uhr, und Don-
nerstag, 10–11 Uhr, während der Ferien 
ist das Büro geschlossen, hinterlassen Sie 
eine Nachricht und wir rufen Sie an. 

Tagesfamilien Bottmingen
M. Menta, A. Rudolph, C. Goeggel

Verein Tagesfamilien
Bottmingen-Binningen

Vereine Unter dem Patronat 
des Vereins «Senioren 
für Senioren» findet 

ab 10. Januar 2018 wieder ein Kurs statt 
zum Thema:

In Balance und fit 
in jedem Alter
Ganzheitliche Koordinations- 
und Bewegungsschulung
Dieser Kurs richtet sich an alle, die mit 
Motivation und Spass ihr Gleichgewicht 
verbessern möchten. Gewinnen Sie mehr 
Sicherheit im Alltag und beugen Sie  aktiv 
Stürzen vor. In der Gruppe lernen Sie 
Übungen kennen, die Sie auch im Alltag 
gut umsetzen können, um auf Dauer 
wieder mehr Beweglichkeit zurückzuer-
langen.

Daten: 10. Januar–6. Juni 2018
 mittwochs, 10–11 Uhr (15 mal)
Leitung: Antje Reichenbächer-Thoma 

Komplementärtherapeutin 
mit eidgenössischem Diplom 
Methode Alexander-Technik

Ort: Gemeindestube, Therwiler-
strasse 16, Bottmingen

Kosten: Fr. 250.–, Fr. 200.– für Mit-
glieder des Vereins «Senioren 
für Senioren» – Bottmingen

Anmeldung bei:
Antje Reichenbächer-Thoma
E-Mail: areichenbaecher@bluewin.ch
Telefon 078 627 70 48

Kerzenatelier auf dem 
Robiplatz 
Seit dieser Woche könnt ihr im war-
men Haus auf dem Robi Binningen farbi-
ge Kerzen ziehen (9 Farben, Fr. 1.40/
100 g) und auch die gut riechenden 
 Bienenwachskerzen (100% BW, Fr. 3.–/
100 g) machen wir dieses Jahr. Draussen 
giessen wir mit 6 verschiedenen Farben 
und unterschiedlichsten Formen – das ist 
ein tolles Weihnachtsgeschenk für alle 
und jedes Jahr höchst beliebt. Jeden 
Nachmittag ab 13.30 Uhr und noch 
bis zum 16. Dezember. Letzten Sams-
tag haben wir – nach einer intensiven 
Woche mit Adventskränze binden und 
schöne Gestecke machen – am Binninger 
Märt mit den Bienenwachskerzen ange-
fangen und wir freuen uns immer bereits 
im Vorfeld sehr auf diese fleissige und 
schöne Vorweihnachtszeit!
Die Erwachsenen unter euch können sich 
in diesem Zusammenhang schon einmal 
den 14. Dezember eintragen: das ist 
unser Ü18-Kerzenabend mit Panettone 
und Weissem Engel – Kerzenatelier für 
die Grossen ab 19 Uhr!
In der Vorweihnachtszeit ist der Don-
nerstag übrigens nicht erwachsenen-
frei – alle sind also immer und herzlich 
willkommen. Mehr Weihnachten auf 
dem Robi immer auch nach dem Zvieri 
mit dem Geschichtenadventskalender, 
nächste Woche nochmals Kerzenatelier 
und dann eine Woche lang Geschenke 
basteln (last-Minute-Geschenke). 
Liebe Grüsse und bis bald auf dem weih-
nächtlichen Robiplatz!

Roger, Zoë, Nathi und Sämi

Berghilfe-Projekt  
Nr.8418: Neuer Dorfladen 
stärkt den Zusammenhalt.

PK 80-32443-2
DIE FÄHIGKEIT ZÄHLT, NICHT DIE BEHINDERUNG

Alles unter einem Dach
Kompetent. Persönlich.  
Sympathisch.

Unsere Dienstleistungen

Grafisches Service-Zentrum
EDV
Restaurant Albatros
kreativAtelier
Treuhand 
Flohmarkt

WOHN- UND BÜROZENTRUM  
FÜR KÖRPERBEHINDERTE

Aumattstrasse 70–72, Postfach,  
CH-4153 Reinach 1  

t +41 61 755 77 77   
info@wbz.ch
www.wbz.ch

PC-Konto für Spenden:  
Stiftung WBZ, Reinach,  
40-1222-0
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Gefährlich!

Nicht nur im

Winter. 

Sichere Handläufe
Innen- und Aussentreppen normgerecht 

und preiswert nachrüsten! Sehr grosse 
Materialauswahl, schnelle Lieferung inkl. 
fachgerechter Montage zum Festpreis. 

# 061 973 25 38
www.basel.fl exo-handlauf.ch

Bruggmattweg 11
4452 Itingen

Gefährlich!

Nicht nur im

Winter. 

Sichere Handläufe
Innen- und Aussentreppen normgerecht 

und preiswert nachrüsten! Sehr grosse 
Materialauswahl, schnelle Lieferung inkl. 
fachgerechter Montage zum Festpreis. 

# 061 973 25 38
www.basel.fl exo-handlauf.ch

Bruggmattweg 11
4452 Itingen

Gefährlich!

Nicht nur im

Winter. 

Sichere Handläufe
Innen- und Aussentreppen normgerecht 

und preiswert nachrüsten! Sehr grosse 
Materialauswahl, schnelle Lieferung inkl. 
fachgerechter Montage zum Festpreis. 

# 061 973 25 38
www.basel.fl exo-handlauf.ch

Bruggmattweg 11
4452 Itingen
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Kaufe Gebrauchtwagen
Motorräder, Busse und Lieferwagen. Alle
Marken und Jg., auch für Export. Gute Bar-
zahlung, gratis Abholung. 076 334 16 86
(auch Sa + So) mansour.handel@gmail.com

K31_1265109
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Immobilien / Wohnungen

Suchen Sie eine neue Wohnung oder 
Bauland in der Region?

AZ Anzeiger AG
Tel. 061 706 20 20, bibo@wochenblatt.ch

Inserieren  

bringt Erfolg!

Empfehlungen
Verlag und Redaktion
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinden Bottmingen, 
Oberwil, Therwil und Ettingen.
Zudem Anzeiger in Binningen, Biel-Benken, Witterswil, 
Bättwil, Flüh, Rodersdorf, Hof stetten, Mariastein, 
Metzerlen und Burg im Leimental.

Erscheint:  wöchentlich donnerstags, 52-mal
WEMF-beglaubigte Auflage (2016):  22 414 Ex.
Adresse:  Birsigtal-Bote
 Missionsstrasse 34, 4055 Basel
 Telefon Redaktion 061 264 64 34
 Redaktion Disposition / Gemeindeseiten 061 264 64 34
 E-Mail: redaktion@bibo.ch
 Internet: www.bibo.ch
Verlag: Cratander AG, 4055 Basel
Herausgeber:  Ruedi Reinhardt
Verlagsleitung:  Alfred Rüdisühli
Chef-Redaktor: Georges Küng
Redaktion:  Caspar Reimer (cr)
 Georges Küng (kü)
Disposition / Gemeindeseiten: Christian Rauch
Produktion:  Friedrich Reinhardt AG, 4001 Basel, 
 www.reinhardt.ch

Verantwortlich für den Inseratenteil
Anzeigenverwaltung: Birsigtal Bote, AZ Anzeiger AG
 Ermitagestrasse 13, 4144 Arlesheim
 Telefon 061 706 20 20, Telefax 061 706 20 30
Anzeigenleitung: Markus Würsch
 bibo@wochenblatt.ch, www.bibo.ch

Insertionspreise: Fr. –.89 schwarz-weiss, Fr. 1.12 farbig, 
 jeweils pro einspaltigen Millimeter
Titelseite: Fr. 1.27 schwarz-weiss, Fr. 1.62 farbig, 
 jeweils pro einspaltigen Millimeter
 (nur gerade Spaltenanzahl möglich)

Inseratenkombination Birs-Kombi mit dem «Wochen-
blatt für Birseck und Dorneck» und dem «Wochenblatt 
für das Schwarzbubenland und das Laufental» und  
Anzeiger-Kombi 31 mit der grösstmöglichen Haushalts-
abdeckung in der Nordwestschweiz. Auflagen (2016):
76 380 Ex. (Birs-Kombi), 205 357 Ex. (AnzeigerKombi 31)

Anzeigenschluss:  Dienstag 12 Uhr
Änderungen bei Feiertagen möglich.
Redaktionsschluss für Text:  Montag 12 Uhr

Leserbriefe und eingesandte Texte/Bilder
Umfang von Texten maximal 1750 Zeichen, inklusive 
Leerschläge (etwa 35 Zeilen). Dateien aus Textprogram-
men als «nur Text», (ohne Sonderzeichen, Zeilenschal-
tun gen, Tabulatoren usw.) abspeichern. 

Impressum

Verantwortung, Haftung, Rechte
Für den Inhalt der redaktionellen Beiträge sowie für die 
abgedruckten Zusendungen übernehmen die Einwohner-
gemeinden keine Verantwortung. 
Für eingesandte Texte und Bilder übernimmt der Verlag 
in keinem Fall die Verantwortung bzw. Haftung.

Namentlich gekennzeichnete Beiträge müssen nicht die 
Meinung der Redaktion wiedergeben.
Es besteht kein Recht auf die Publikation von Leserbrie-
fen und unverlangt eingesandten Texten und Bildern.
Die Redaktion behält sich Änderungen, Kürzungen und 
Platzierung von Beiträgen, Bildern und Leserbriefen vor. 
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ALFRED GSCHWIND ARCHITEKT AG

Telefon: 061 721 48 48*  4106 Therwil
Infos unter:  www.gschwind-architekt.ch

Im Ortskern von Therwil
ab 1. März 2018
in kleinem MFH

2½-Zi-Dachwohnung
Fr. 1'050.–, NK. Fr. 120.–

Nettowohnfläche 68 m2,
kein Balkon
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ALFRED GSCHWIND ARCHITEKT AG

Telefon: 061 721 48 48*  4106 Therwil
Infos unter: www.gschwind-architekt.ch

Einstellhallenplätze
zu vermieten
Therwil:
– Sundgauerstrasse 61 Fr. 150.–
– Wilmattstrasse 2+4 Fr. 150.–
Oberwil:
– Stallenrain 5/7 Fr. 140.–
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Witterswil mitten im Dorfkern 
vermieten wir n. Vereinbarung eine

4½-Zi-Dachwohnung, 92 m2

mit isoliertem Hobbyraum 60 m2

im Dach, Balkon 10 m2

moderne helle Wohnung mit offener
Küche, sep. WC, Bad/WC,
Plattenboden, weiss lasierten,
leicht abgeschrägten Holzdecken,
wunderbare Sicht ins Grüne.

Fr. 1545.– + NK Fr. 220.–

Halter & Partner GmbH
Tel. 061 723 92 34 
o.spaar@halter-partner.ch 12
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Zu vermieten in Ettingen, 
Schiblismattstrasse 3

per sofort oder nach Vereinbarung

4½-Zimmer-Wohnung, ca. 81 m2

Küche, Bad/WC, Wohnbereich mit 
Parkett, Balkon und Kellerabteil

Miete Fr. 1650.— inkl. NK
Für Anfragen Tel. 079 254 94 78

12
67

36
7

Zu vermieten in Ettingen, Oberdorf zum 
1. Feb. 2018 oder nach Vereinbarung schöne, 
frisch renovierte, helle und geräumige

41/2-Zimmer-Wohnung,
100 m2, Laminatböden, 2 Balkone, 
Gartensitzplatz möglich. 

Miete Fr. 1360.–, NK Fr. 250.–.

Autoabstellplatz Fr. 40.– oder  
Garage Fr. 110.– können angeboten werden.

Tel. 052 533 04 71/79 oder 079 447 12 62
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Traumhafte Garten-
wohnung

An der Hohestrasse 123 an bevorzugter Lage in Oberwil, nahe 
dem Erholungsgebiet zum Allschwilerwald, vermieten wir eine 
moderne, exklusive 5 1/2-Zimmer-Maisonetewohnung mit 
120m2. Der grosszüge Gartensitzplatz mit 80m2 verspricht viel 
Privatsphäre und rundet das Angebot perfekt ab.

Weitere Angebote unter: www.immoscout24.ch

NYFAG AG Immobilienverwaltung
Wassergrabenstr. 1, CH-4102 Binningen
Tel. 061 425 90 56, Fax 061 425 90 55
www.nyfag.ch

CHF 2’950.- inkl. NK
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Wohnen für Familien 
und Naturliebhaber

Direkt am Naturschutzgebiet, wo sich Hoch-
landrinder und Frösche tummeln, finden Sie 
diese aussergewöhnliche und grosszügige  
4.5 – Zimmerwohnung mit 123m2. Die 
moderne Einbauküche, zwei Badezimmer 
sowie die grosse Fensterfront und der Balkon 
mit freier Sicht auf das Naturschutzgebiet 
zeichnen diese exklusive Wohnung aus.
Weitere Angebote unter: www.immoscout24.ch

NYFAG AG Immobilienverwaltung
Wassergrabenstr. 1, CH-4102 Binningen
Tel. 061 425 90 50, Fax 061 425 90 55
www.nyfag.ch

CHF 2’850.- inkl. NK | Oberwil BL
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Zu vermieten ab Januar 2018

Gewerbe- bzw.
Lagerräume
1. Etage in Breitenbach
Raumgrösse: 33 m² – 300 m²
Lift, Strom, WC vorhanden
Weitere Auskünfte und
Besichtigungen:
Telefon 061 785 92 00

Zu vermieten in Rodersdorf ruhige

4-Zi.-Wohnung (110 m²)
mit sehr grossem Garten und Garage.

Miete: 1660.–/Mt.

Tel. 061 731 14 00

Reinach / BL
Grosszügiges Wohnen mit Blick
ins Grüne
– 4½-Zimmerwohnung
– Wohnfläche ca. 107 m²
– grosszügiges Entree mit Vorraum
– zeitgemässe Einbauküche mit GWM
– helle Zimmer mit Parkettböden
– Badezimmer sowie sep. WC
– sonniger Balkon mit Zugang zur Küche
und Wohnzimmer

– Gemeinschaftsgarten mit Sitzplatz
– Einstellhalle vorhanden
– Mietzins exkl. CHF 1650.– (exkl. NK)

Futuro Immobilien AG
Arlesheim, Laufen, Liestal

www.futuro-immobilien.ch

Nach Vereinbarung zu vermieten
in gepflegtem 7-Familien-Haus

in 4112 Flüh
an der Hofstetterstrasse 52

an sonniger Wohnlage im Grünen
helle, geräumige

3½-Zimmer-Wohnung
mit wunderschönem Gartensitzplatz
Grosszügiges Wohn- und Esszimmer

Wintergarten
moderne Küche mit Granitabdeckung

und GWM
neues Bad mit Doppellavabo

Schlaf- und Kinderzimmer
mit Parkettboden

totale Wohnfläche 108 m²
Viele besondere Details:

Alle Zimmer mit Holzdecken und hellem
Natursteinboden oder Parkett, divere
Einbauschränke, Kabel-TV-Anschluss.

Mietzins: Fr. 1600.– exkl. HNK
Auskunft erteilt gerne ✆ 061 481 33 65

Im Martelacker 10
D-79588 Efringen-Kirchen
Tel. +49 (0) 7628 / 9103-0

Fax +49 (0) 7628 / 9103-22
info@regio-kueche-bad.de
www.regio-kueche-bad.de

Im Martelacker 10
D-79588 Efringen-Kirchen
Tel. +49 (0) 7628 / 9103-0

Veredelte Kochkultur
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Gemeinde- 
informationen

Aus dem Gemeinderat
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung 
vom 27. November 2017 unter anderem
• dem Antrag des Schulrats des Kinder-

gartens und der Primarschule, die An-
zahl Lektionen für zwei 5. Klassen bis 
Sommer 2019 um je vier Lektionen zu 
erhöhen, stattgegeben, 

• der Leistungsvereinbarung 2018 mit 
dem Gartenbad beim Schloss Bottmin-
gen zugstimmt,

• vom Rücktritt von Pascal Ryf aus der 
Kulturkommission Kenntnis genom-
men und entschieden, bis auf Weiteres 
auf die Ausschreibung des frei wer-
denden Sitzes zu verzichten.

Weitere Informationen zu den genann-
ten Geschäften können bei Lorenzo Va-
sella, Leiter Bereich Politik und Kommu-
nikation, angefragt werden (lorenzo.
vasella@oberwil.bl.ch, 061 405 42 34).

Gemeinderat

Gemeindeverwaltung:
Hauptstrasse 24 
Telefon 061 405 44 44
Fax 061 405 42 14
Homepage: www.oberwil.ch

Schalterzeiten:
Vormittag
Mo, Di, Mi, Fr   9.30–11.30 Uhr
Donnerstag  7.00–18.30 Uhr
Nachmittag
Mo, Mi 13.30–16.30 Uhr
Dienstag geschlossen 
Donnerstag durchgehend
Freitag geschlossenr
Das Telefon wird ab 8 Uhr bedient

Gemeindepräsident:
Hanspeter Ryser 
Telefon 061 401 31 43 
Sprechstunde nach Vereinbarung
unter Telefon 061 405 44 44

Abteilung Soziales:
Hauptstrasse 28 
Telefon 061 405 44 44

Abteilung Bau:
Hohlegasse 6 
Telefon 061 405 42 42

Abteilung Finanzen:
Hauptstrasse 18 
Telefon 061 405 44 44

Gemeindepolizei:
Hauptstrasse 24 
Telefon 061 405 43 07

Schalterzeiten Gemeindepolizei:
Montag, 8–10 Uhr (bitte klingeln)
Mittwoch, 13.30–15.30 Uhr 
Donnerstag, 16–18 Uhr

Werkhof:
Sägestrasse 5 
Mo–Fr 11.30–12.00, 16–16.30 Uhr
Telefon 061 405 42 50

Bürgergemeinde:
Präsident: Hanspeter Ryser 
Im Buech 15 
Telefon P 061 401 31 43
Fax           061 401 31 02
Kontaktperson (Schreiberin): 
Monika Zehnder 
Telefon P 061 401 09 83
Homepage: www.bg-oberwil.ch

Kindes- und Erwachsenen-
schutzbehörde Leimental
Telefon 061 599 85 20

Spitex Oberwil plus:
Telefon 061 401 14 37

Zivilschutz Leimental:
Dominik Ebner 
Telefon 061 599 69 64

GGA-Störungsdienst:
Telefon 0800 727 447

Brunnmeister /Wasserversorgung:
Heinis AG, Biel-Benken 
Telefon 061 726 64 22

Veranstaltungskalender 2017
Datum Anlass / Wer Ort
10. November –
9. Dezember

Foto-Ausstellung von Emanuel 
 Strässle
Galerie Monika Wertheimer

Galerie 
Monika Wertheimer

3.–17. Dezember Ausstellung mit 37 Künstlern zum 
16-jährigen Bestehen des Kultur-
zentrums Mühlegasse 3
Kulturzentrum / Ibrahim Christina

Kulturzentrum 
 Mühlegasse 3

7. Dezember Alte Garde, Oberwil
Bachmann Karl

Restaurant Osteria 
Schwanen, Oberwil

7. Dezember
19.30 Uhr

Töff Haie BLT Hock
Motorradclub Töff Haie BLT

Smuggler Pub Oberwil

9. Dezember Töff Haie BLT Fondue Chinoise à 
dis crétion, Anmeldung erforderlich!
Motorradclub Töff Haie BLT

Wehrlinhalle

9. Dezember
9–18 Uhr

Weihnachtsbaumverkauf
Bohrer Landwirtschaft- und Spezial-
kulturen

Bohrerhof

11. Dezember
19.30 Uhr

Touching Voices – 
Jahreskonzert zum Advent
Chor Touching Voices

evang.-ref. Kirche

12. Dezember
20 Uhr

Bürgergemeindeversammlung
Bürgergemeinde Oberwil

Sprützehüsli

13. Dezember
14 Uhr

Weihnachtsbasteln
Schnäggeträff

Thomasgartenschul-
haus Oberwil (Eingang 
über roten Platz)

14. Dezember
20 Uhr

Gemeindeversammlung
Gemeinde

Wehrlinhalle

16. Dezember
9–18 Uhr

Weihnachtsbaumverkauf
Bohrer Landwirtschaft- und Spezial-
kulturen

Bohrerhof

19. Dezember
19 Uhr

Probe Currende-Singen
Ramon Glatz und Catherine Haberthür

Duubeschlag

25. Dezember
6 Uhr

Currende-Singen
Ramon Glatz und Catherine Haberthür

Start beim Duubeschlag

4. Januar 2018
19.30 Uhr

Töff Haie BLT Hock im Smuggler's Pub 
ab 19.30 Uhr
Motorradclub Töff Haie BLT

Smuggler Pub Oberwil 
BL

Einträge in diesen Kalender können Sie über die Homepage der Gemeinde Oberwil 
(www.oberwil.ch) vornehmen.

Empfehlungen der  
Gemeindekommission
für die Gemeindeversammlung vom 14. 
Dezember 2017

Traktandum 2
• Die Gemeindekommission empfiehlt, 

das Leistungs- und Investitionsbudget 
2018 zu genehmigen.

• Die Gemeindekommission empfiehlt, 
den Steuern und Gebühren 2018 zuzu-
stimmen.

Traktandum 3
Die Gemeindekommission nimmt den Fi-
nanzplan zur Kenntnis.

Traktandum 4
Die Gemeindekommission empfiehlt mit 
zehn zu drei Stimmen, dem Planungskre-
dit für den Neubau der Gemeindever-
waltung zuzustimmen.

Traktandum 5
Die Gemeindekommission empfiehlt ein-
stimmig, dem Landabtausch Hauptstras-
se 28 (Einwohnergemeinde) und Schulst-
rasse 9 (Bürgergemeinde) zuzustimmen.

Traktandum 6
Die Gemeindekommission empfiehlt ein-
stimmig, die Schlussabrechnung der Kre-
dite für den Mieterausbau Ersatz Kinder-
garten Kerngarten und den Mieterausbau 
Tageskindergarten Kerngarten zu ge-
nehmigen.

Mitstimmen, mitreden – so gehts
In der Demokratie zählt jede Stimme. Besonders viel Gewicht hat eine einzelne Stim-
me an der Gemeindeversammlung, an der auch die wichtigen Entscheide für die Zu-
kunft des Dorfes fallen. Doch wie verhalte ich mich an der Gemeindeversammlung? 
Wie stelle ich generell sicher, dass meine Meinung gehört wird? Den Jungbürgern 
und Jungbürgerinnen des Jahrgangs 1999 werden die entsprechenden Antworten am 
14. Dezember 2017 geliefert. Im Vorfeld der Gemeindeversammlung können sie sich 
zusammen mit Vertretern des Gemeinderats, der Jugendkommission sowie der Ver-
waltung ein Bild über ihre politischen Rechte machen. Danach können die Jungbürge-
rinnen und Jungbürger das Gehörte an der anschliessenden Gemeindeversammlung 
umsetzen. Die Teilnehmenden erwarten spannende Diskussionen. Zum einen wird 
das grosse Defizit im Budget 2018 zu reden geben. Zum anderen will die Gemeinde 
den Startschuss für den Ersatzbau der Gemeindeverwaltung geben.

Auch deine Stimme zählt – politische Rechte für Jungbürger 1999
Donnerstag, 14. Dezember 2017, 18.45 Uhr, Aula Wehrlinhalle
Inklusive Begrüssung durch den Gemeindepräsidenten sowie Apéro

Zu diesem Anlass sind alle Oberwilerinnen und Oberwiler mit Jahrgang 1999 ein-
geladen, die den Schweizer Pass besitzen. Bei Fragen: mireille.frabotta@oberwil.
bl.ch oder 061 405 43 31

Gemeindeverwaltung

Neujahrs- und Neuzuzüger-Apéro 2018
Jedes Jahr ziehen zahlreiche Personen nach Oberwil. Zur Begrüssung der Neuzuzüge-
rinnen und -zuzüger richtet die Gemeinde traditionell jeweils im November einen Neu-
zuzüger-Apéro aus. Der Anlass bietet den neuen Einwohnerinnen und Einwohnern die 
Gelegenheit, sich einen Überblick über die Mitwirkungsmöglichkeiten, das vielseitige 
Dienstleistungsangebot und die verschiedenen Freizeitaktivitäten der neuen Wohnge-
meinde zu verschaffen.
Der Gemeinderat hat beschlossen, die Veranstaltung im 2018 neu mit einem öffentli-
chen Neujahrs-Apéro zu kombinieren. Dieser Neujahrs- und Neuzuzüger-Apéro findet 
erstmals am Sonntag, 14. Januar 2018, in der Wehrlinhalle statt. Der Informati-
onsteil beginnt um 17 Uhr, der anschliessende Neujahrs-Apéro wird um 17.45 Uhr er-
öffnet. Der Einlass ist bis 17 Uhr und wieder ab 17.45 Uhr möglich. Eingeladen für bei-
de Veranstaltungen sind alle interessierten Oberwiler Einwohnerinnen und Einwohner.

Programm: 
17 Uhr  •  Türöffnung und Beginn des Neuzuzüger- bzw. Informationsanlasses: 

«Marktgeschehen»: Informationsstände der Vereine, Parteien, Be-
hörden und Kirchen

 • Darbietung der Tanzgruppe Musikschule Leimental
 •  Begrüssung und Präsentationen durch Hanspeter Ryser, Gemeinde-

präsident, und André Schmassmann, Gemeindeverwalter

17.45 bis • Musikalische Darbietung der Primarschulklasse 5b, Thomas garten
20 Uhr • Neujahrsansprache von Hanspeter Ryser, Gemeindepräsident
 • Neujahrs-Apéro und Fortführung «Marktgeschehen»

Gemeinderat, Gemeindeverwaltung und die anwesenden Vertreterinnen und Vertreter 
von Vereinen, Parteien, Behörden und Kirchen freuen sich auf Ihr zahlreiches Erschei-
nen und darauf, mit Ihnen gemeinsam auf das Neue Jahr anzustossen.
 Gemeindeverwaltung

Herzlichen Dank an  
die Tannenspender
Wiederum verschönern zahlreiche Weih-
nachtsbäume das Dorf. Die geschmück-
ten Tannen tragen dazu bei, dass sich die 
Menschen in Oberwil auf die Feiertage 
einstimmen können. Alle Bäume wurden 
gespendet, entweder von Privatperso-
nen oder von der Bürgergemeinde Ober-
wil. Es sind dies die folgenden:

Spender Standort

Urs Ruesch
Nelkenweg 

Katholische Kirche

Herlinde Harr 
Hafenrainstrasse

Werkhof

Bürgergemeinde 
Oberwil

übrige Standorte

Herzlichen Dank an alle Spender. Eben-
falls ein grosses Dankeschön gebührt 
auch in diesem Jahr den Kindergärten 
und der Primarschule. Liebevoll haben 
sie mit Kindern 14 Weihnachtsbäume im 
Dorf geschmückt.
 Gemeindeverwaltung

Mietzinsbeiträge 2018
Auch im Jahr 2018 richtet die Gemeinde 
Oberwil Mietzinsbeiträge an Familien, 
Alleinerziehende und Rentenbezüger 
aus, die in bescheidenen finanziellen 
Verhältnissen leben und keine Sozialhilfe 
oder Ergänzungsleistungen beziehen.
Formulare zur Gesuchstellung können 
bei der Gemeindeverwaltung, 061 405 
42 23, angefordert und bis Ende Januar 
2018 mit den verlangten Beilagen einge-
reicht werden. Einwohnerinnen und Ein-
wohner, die bereits im Jahre 2017 einen 
Mietzinsbeitrag erhielten, wird das Ge-
such für 2018 direkt zugestellt.

Gemeindeverwaltung

Aus dem 
Programm  
der Feuerwehr

Montag/Dienstag, 11./12. Dezember 
18.30–22 Uhr, Fahrschule

Aufhebung von  
Gräberfeldern auf  
dem Friedhof Rüti
Gemäss dem Reglement über das Be-
stattungs- und Friedhofwesen der Ge-
meinde Oberwil gilt für Erdeinzelgräber, 
Urneneinzelgräber und Erddoppelgräber 
eine Ruhedauer von 25 Jahren. 
Die Räumung folgender Gräberfelder ist 
für März 2018 vorgesehen:

Erdeinzelgräber Nr. 723–736
Bubendorf-Hengy Anton und Jeanne Marie 
Buchmann-Fischer Felix und Rosa 
Degen Thomas Heinz
Eisele-Fischer Helmut Gerhard und 
Rita Emma
Frei-Colmerauer Gertrud Marie Katharina 
Hasler-Felix Gottfried Johann
Jäggi Marianne Hermine
Nipp-Marx Siegbert Walter
Rogenmoser-Heck Sofie Johanna
Schäuble-Hannardt Wilhelm
Schedler Hans Ulrich
Schedler-Schmid Ernst Ulrich und Paula
Weber-Stebler Charles Emanuel
Wehrle Oliver Rolf
Wetzel-Meyer Hermine
Wiesli-Hürzeler Ottilie

Urneneinzelgräber Nr. 660, 662–674
Bazzacco-Diehl Yvonne
Briker-Vogt Emil Ernst u.Hedwig Josephine
Brodbeck-Foechterle Paul Carl und Rose J.
Develey-Isoz Charles und Clarie Marie
Geisen-Künkler Johannes und Gertrud
Graf-Maurer Karl und Marie
Hauser-Ley Rosa
Jäggi-Leuzing Willi
Klaus-Businger Kurt Walter
Ley-Moser Paul und Sophie  
Roth-Borando Amalia und Rudolf
Ryser-Hasler Hans Alois
Schaffner-Sat Karl
Winkelmann-Nussberger Maurice 

Die Gemeinde bittet die Angehörigen, 
das Grab bis spätestens Ende Februar 
2018 abzuräumen. Nach Ablauf dieser 
Frist erlaubt sich die Gemeinde, über das 
verbliebene Grabmal und die Pflanzen 
entschädigungslos zu verfügen. Allfälli-
gen Fragen beantwortet Ihnen gerne 
Geneviève Boinay (061 405 42 58, gene-
vieve.boinay@oberwil.bl.ch)

Gemeindeverwaltung

Baugesuche
BG Nr. 1092/2017, Müller-Hennink And-
reas und Frederika vertreten durch: Otto 
+ Partner AG, Kasernenstrasse 22, 4410 
Liestal. 
MFH und Autounterstände, 1.Neuaufla-
ge: geändertes Projekt, Parz. 548, Bir-
kenstrasse, 4104 Oberwil BL.
Planung durch Otto + Partner AG, Kaser-
nenstrasse 22, 4410 Liestal.

BG Nr. 1931/2017, Michelotti Guido und 
Michelotti-Strael Christine, Bienenstras-
se 55, 4104 Oberwil BL.
Umbau EFH / Lichtschacht, Parz. 3965, 
Bienenstrasse 55, 4104 Oberwil BL.
Planung durch Ferrara Innenarchitekten 
GmbH, Güterstrasse 84, 4002 Basel.

BG Nr. 1943/2017, Einwohnergemeinde 
Oberwil Abteilung Bau, Hauptstrasse 24, 
4104 Oberwil BL.
Geräteunterstand, Parz. 53, Sägestrasse 
13d, 4104 Oberwil BL.
Planung durch Jäggi Holzbau, Leymen-
strasse 20, 4105 Biel-Benken

Die Pläne können auf der Gemeindever-
waltung (Abteilung Bau, Hohlegasse 6) 
nach telefonischer Vereinbarung mit Eli-
sabeth Hasler (061 405 42 48) eingese-
hen werden. Einsprachen sind bis zum 
18. Dezember 2017 schriftlich und be-
gründet in vier Exemplaren an das Bauin-
spektorat Basel-Landschaft, Rheinstras-
se 29, 4410 Liestal, zu richten.
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Wir wissen, dass die Fasnacht erst
im nächsten Jahr stattfindet. Aber zu 
einem frühen Zeitpunkt, nämlich am 
11. Hornig (= Februar) beginnend. 
Und Oberwil wird, neben seiner tra-
ditionellen (Vorfasnachts-)Veranstal-
tung namens FasnachtsGlöggli, dank 
der Initiative von engagierten Fas-
nächtler/innen ein Revival, in Form 
 eines «Cherus-Balles», erleben.

Das «Schnäggedorf» ist das Epizentrum 
der Leimentaler Fasnacht. Das werden 
auch 99er und Gugger neidlos anerken-
nen, auch wenn Therwil und Ettingen, 
wie auch andere Gemeinde im «BiBo-
Land», ebenfalls Hochburgen von Frau 
Fasnacht sind. Wenn wir heute bereits 
die Fasnacht thematisieren, dann aus ei-
nem guten Grund. BiBo sass mit Peter 
Wyss (ihn muss man, zumindest im Fas-
nachtsumfeld, nicht vorstellen) zusam-
men, der uns erste Informationen über 
das 7. FasnachtsGlöggli machen konnte. 

«Chrüz und Quer»
Unter diesem Motto stehen die beiden 
Abende vom 9. und 10. Februar 2018 
(Freitag und Samstag). Und obwohl wir 
das genaue Programm noch nicht wissen 
– unsere Leserschaft kann versichert 
sein, dass es ein zweistündiges Feuer-
werk der Extraklasse, ja Superlative ge-
ben wird. Dass sämtliche sechs Ausga-
ben zweimal ausverkauft waren, zeigt, 
wie sehr Oberwil diese Fasnachtsveran-
staltung liebt. 
Der Vorverkauf der Tickets wird am 
Samstag, 13. Januar, um 10 Uhr, im Res-
taurant Jägerstübli stattfinden. Es sind 

pro Vorstellung 150 Tickets verfügbar – 
und Peter Wyss konnte uns mit berech-
tigtem Stolz sagen, dass alle Sponsoren 
weiterhin mit an Bord sind. 13 davon 
sind aus Oberwil. Bravo und Merci! Dass 
ein Teil der Tischreservationen (die 
Wehrlinhalle verwandelt sich in eine 
 Gala-Lokalität mit einem einzigartigen, 
fasnächtlichen Charme) den treuen 
Sponsoren vorbehalten ist, ist verständ-
lich. Im Eintritt von 60 Franken ist ein 
feines Drei-Gang-Menü inbegriffen – 
und dann gehört die Bühne den Cliquen, 
Guggen und Schnitzelbänggen. Beginn 
der Vorstellungen ist jeweils um 20 Uhr. 

Wieder ein Cherusball
Es ist kein Geheimnis mehr – zumindest 
nicht bei den Fasnächtlern. Aber wir ver-
künden es medial zumindest sehr gerne 
als Erste und somit exklusiv: Oberwil 
wird wieder einen Kehrausball erleben. 
Dies ist starken Frauen zu verdanken, 
denn am 20. September 2017 erhielten 
wir von Tiziana Lienhart und Tatiana Tom 
das folgende (E-Mail-)Schreiben:
Wir sind zwei aktive Fasnachtscliquen 
von Oberwil und nennen uns «Nacht-
wyber schnägge» (Mitglieder: Vanessa 
Meyer, Letizia Probst, Tiziana Lienhart, 
 Livia Ariis und Tatiana Tom) und 

«Schnägge spal ter» (Mitglieder: Gian luca 
Vangelista, Rocco Palaia, Marc Berga-
maschi, Tanja Bergamaschi und Roman 
Thüring). Gemeinsam wollen wir die 
 alten Fasnachts traditionen wieder auf-
leben lassen, indem wir den früher gut 
besuchten Cher usball (Maskenball) in 
die Fasnachtskultur von Oberwil zurück-
bringen möchten. Am 17. Februar 2018 
organisieren wir den Cherusball in der 
Wehrlin halle Oberwil. Um grosse Wer-
bung zu machen, wollen wir Sie an-
fragen, ob Sie über uns einen oder 
 mehrere Berichte schreiben können. Toll 
wäre es, wenn Sie uns ein paar Wochen, 

bevor der Cherusball beginnt, beim 
 Aufhängen der Werbeplakate beglei-
ten würden, um mit uns ein Interview 
durchzuführen, das dann im BiBo einen 
Platz finden würde. Wäre es möglich, 
 einen Bericht auf die Titelseite (even-
tuell am 8. Februar 2018) zu publizieren, 
damit alle Leute Bescheid wissen, dass 
der Cherus in Oberwil wieder statt-
findet?
Solche Schreiben lösen bei uns grosse 
Freude aus. Und wiewohl im Leben das 
Wünschbare nicht immer gänzlich erfüll-
bar ist … momol, ihr lieben «Nachtwy-
berschnägge» und «Schnäggespalter» – 
 BiBo (oder der Verfasser) wird euch beim 
Aufhängen der Plakate begleiten. Und 
ein Interview ist geplant – und bereits 
jetzt, in der Adventszeit, haben wir 
 öffentlich-medial «die Katze aus dem 
Sack gelassen».
An alle Oberwilerinnen und Oberwiler 
sowie die gesamte Leserschaft: Am 
17. Februar, das ist ein Samstag, brodelt 
es in der Wehrlinhalle. Dann erlebt das 
«Schnäggedorf» die Wiedergeburt des 
Kehrausballes – und ein Revival der 
 legendären Maskenbälle, als diese im 
ebenso legendären, ja geschichtsträch-
tigen Saal des Restaurants Krone statt-
fanden.
Aktuelle Informationen zur Oberwiler 
Fasnacht und ihren zahlreichen Vorver-
anstaltungen sind auf der superben 
Homepage www.fasnacht-oberwil.ch zu 
lesen. Und BiBo wird selbstverständlich 
ab der 1. Nummer im neuen Jahr Woche 
für  Woche über die Fasnacht in allen 
 Trägergemeinden berichten.
 Georges Küng

Vom FasnachtsGlöggli bis zum Cherusball

Nicht nur bei Peter Wyss herrscht (Vor-)Freude über das 7. FasnachtsGlöggli, das auch im 2018 mit zwei ausverkauften Vorstellungen 
über die Bühne gehen wird. Und den «Nachtwyberschnägge» (Bild) und «Schnäggespalter» ist es zu verdanken, dass Oberwil wieder in 
den Genuss eine Kehrausballes kommt. Foto: Küng/zVg

Zivilstandsnachrichten
Geburten
20. August 2017: Franz Tyler Ahanda, 
Sohn der Bernadette Pulcherie Ahanda. 

7. November 2017: Anjali Mooken, 
Tochter der Kim Ang-Mooken und des 
Ajith Mooken.

10. November 2017: Carl Albert Leuen-
berger, Sohn der Elena Marina Leuen-
berger und des Stephan Leuenberger.

Todesfälle
19. November 2017: Hans-Jörg Held-
Werner, geboren am 14. Oktober 1933, 
Auf der Wacht 53.

21. November 2017: Walter Adolf Abt-
Cueni, geboren am 1. August 1926, Nel-
kenrain 1.

22. November 2017: Mohamed Ikar Os-
man, geboren am 23. Juli 1964.

24. November 2017: Kurt Lang, geboren 
am 15. Juni 1943, Hohlweg 28.

24. November 2017: Arthur Benjamin 
Weber-Schaub, geboren am 2 9 . Juni 
1924.

«Wieviel ist meine Liegenschaft wert?» 
Die Antwort auf diese Frage ist vielfäl-
tig und hängt stark davon ab, für wel-
chen Zweck der Wert ermittelt werden 
muss (siehe Kasten zu diesem Artikel). 
Die Gemeinden etwa ermitteln den so 
genannten Katasterwert. Von diesem 
Wert hängt ab, wie viel Vermögenssteu-
er auf eine Liegenschaft zu entrichten 
ist. Deshalb wird im Alltag auch gerne 
vom Steuerwert gesprochen.

Gefragter Spezialist für 
Steuerkataster
In der Gemeinde Oberwil kümmert sich 
Mitarbeiter Thomas Friedlin im Rahmen 
der Leistung «19105 – Katasterfüh-
rung» um die Aktualisierung des Steu-
erkatasters. Was trocken klingt, ist in 
der Realität eine Aufgabe, die viel Fach-
kompetenz erfordert. Thomas Friedlin 
befasst sich seit seinem Stellenantritt 
vor über 20 Jahren mit dem Katasterwe-
sen und ist mittlerweile auch über die 
Grenzen des Leimentals hinaus ein ge-
fragter Spezialist auf diesem Gebiet.
Thomas Friedlin war wesentlich daran 
beteiligt, das Katasterwesen im Kanton 
auf gesunde Beine zu stellen. Lange 
Zeit führte das Steuerkataster bei den 
Gemeinden ein Schattendasein – mit 
entsprechenden Auswirkungen auf die 
Vermögenssteuer. Zusammen mit Fach-
kräften anderer Gemeinden entwickel-
te Thomas Friedlin einen Leitfaden zur 
Katasterführung, der den Baselbieter 
Gemeinden seit 2012 eine grosse Hilfe 
bei der Erfüllung dieser Aufgabe ist. 
«Heute geniesst das Katasterwesen in 
den Gemeinden wieder den Stellen-
wert, den es verdient», freut sich Tho-
mas Friedlin.
Einiges Potenzial sieht Thomas Friedlin 
bei den Abläufen für die Aktualisierung 
des Steuerkatasters. So würden viele 
Kantone den Katasterwert heute direkt 
vom Versicherungswert ableiten. «Der 
Kanton Basel-Landschaft hingegen 
macht noch den Umweg über einen 
Brandlagerwert.» Das mache die Ab-
läufe komplexer. «Bei jährlich 1000 bis 
1300 Mutationen alleine in Oberwil 
liegt hier durchaus noch ein Effizienz-
gewinn drin», schätzt der Katasterspe-
zialist.

Fundus für Historiker
Ins Schwärmen kommt Thomas Fried-
lin, wenn er an den historischen Wert 
«seiner» Daten denkt. «Jeder Verkauf, 
jeder Erbgang, jeder Abbruch ist im 
Steuerkataster zu finden», erläutert 
Friedlin. Ein Fundus für jeden Historiker, 
der sich für die Entwicklung des Dorfes 

interessiert. Hinzu kommt, dass die Ver-
zeichnisse von Liegenschaften und de-
ren Besitzern zu den ältesten Büchern 
im Bestand des Oberwiler Gemeinde-
archivs gehören. Offensichtlich war es 
bereits vor 200 Jahren wichtig zu wis-
sen, wem was zu welchem Wert gehört.
 Gemeindeverwaltung

Thomas Friedlin, Sachbearbeiter Kataster-
wesen, blättert in historischen Brandla-
gerbüchern. Seit 20 Jahren befasst er sich 
mit dieser Thematik.

Die Leistung «Katasterführung» in Zahlen:
Leistungsnummer:  19105*
Vollkosten netto 2016: Fr. 48’738.–
Anteil am Gesamtaufwand 2016: 0,09 %
Arbeitsleistung 2016 560 Stunden
*Bis und mit 2016 lief die Leistung unter dem Nummer 10205

Das Steuerkataster gehört zu den ältesten Oberwiler Daten

Liegenschaftswerte und deren Bedeutung
• Versicherungswert/Neuwert: Dieser Wert entspricht den Kosten, die für den 

Neubau eines Gebäudes erforderlich sind. Der aktuelle Zustand des Gebäu-
des ist darin nicht berücksichtigt. 

• Zeitwert: Dieser Wert ergibt sich aus dem Versicherungswert beziehungswei-
se Neuwert abzüglich der Wertverminderung, etwa durch den Zahn der Zeit. 
Der Zeitwert wird im Schadensfall relevant.

• Brandlagerwert: Dieser Wert ist eine Baselbieter Spezialität. Er ist die Grund-
lage zur Berechnung des Katasterwerts. Der Brandlagerwert ist der auf das 
Jahr 1939 zurückgerechnete Zeitwert eines Gebäudes.

• Katasterwert: Dieser Wert entspricht dem Betrag, der für die Vermögens-
steuer relevant ist. Der Katasterwert berechnet sich aus dem Brandlagerwert. 
Der Steuerzahler erhält nach einer Neuschätzung oder einer Mutation eine 
aktualisierte Katasteranzeige. Die entsprechenden Informationen erhält die 
Gemeinde von der Gebäudeversicherung und vom amtlichen Geometer. Der 
auf der Anzeige festgehaltene Wert gilt bis zur nächsten Schätzung oder Mu-
tation.

• Eigenmietwert: Dieser Wert entspricht dem Betrag, der für die Einkommens-
steuer relevant ist. Mit dem Eigenmietwert wird ausgedrückt, welche Einnah-
men man mit einer Liegenschaft erzielen könnte, wenn sie vermietet würde. 
In der Berechnung des Eigenmietwerts werden der Brandlagerwert und das 
Baujahr berücksichtigt. Mittels Suchbegriff «Eigenmietwert Baselland» lässt 
sich auf der Homepage des Kantons ein Werkzeug für die Berechnung des Ei-
genmietwerts finden.

• Verkehrswert: Dieser Wert entspricht dem Betrag, der mit dem Verkauf der 
Liegenschaft erzielt werden kann. Bei der Schätzung des Verkehrswerts wer-
den unter anderem die wirtschaftliche Lage, die möglichen Erträge sowie na-
türlich der Zustand des Gebäudes berücksichtigt.

Der BiBo 
erscheint immer 

Donnerstags

Wer eine Frage zum Steuerkataster hat, geht zu Thomas Friedlin. Der 
langjährige Mitarbeiter der Gemeinde Oberwil gilt im Kanton als 
Spezialist und weiss dieser trockenen Materie einiges abzugewinnen.
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Dies und Das

Leserbriefe

Parteien

Bürgergemeinde

Ausstellung
«Gemälde und Fotografien»

Guy Meno und Thierry Lavé laden Sie 
gerne zu der Ausstellung «Gemälde und 
Fotografien» ein. Eröffnung am Freitag, 
8. Dezember, von 17 bis 21 Uhr. 
Ausstellung: 9. bis 21. Dezember

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag: 16 bis 20 Uhr
Samstag und Sonntag: 10 bis 16 Uhr

Galerie Sprützehüsli
Hauptstrasse 32, 4104 Oberwil, BL

Kontakt: www.meno-lave-gallery.com,
menoteg@gmail.com oder
thierry.lave.90@orange.fr

Weihnachtsbaumverkauf
der Bürgergemeinde beim 
Forsthaus (Rottannen und 
Nordmanntannen)

Unser traditioneller 
Weihnachtsbaum-
verkauf beim Forst-
haus findet am 
Samstag, 16. De-
zember, von 8 bis 
15 Uhr, statt. 
Sie haben die Gele-
genheit, einen ganz 
frisch geschnittenen 
Tannenbaum aus 

unseren eigenen Kulturen zu einem 
günstigen Preis zu erwerben. Falls Sie 
 Ihren «Wunschbaum» unter den bereit-
gestellten Tannen nicht finden, können 
Sie auch einen noch stehenden Baum 
aussuchen, den unser Waldchef oder 
 einer seiner Helfer gerne für Sie an Ort 
und Stelle abschneidet.
In der warmen Stube der Forsthütte trifft 
man sich noch zu einem gemütlichen 
Schwatz und stillt Hunger und Durst, um 
frisch gestärkt den erstandenen Weih-
nachtsbaum nach Hause zu tragen.

Transportservice auf 2 x 4 Beinen:
Lassen Sie Ihren Baum und bei Bedarf 
auch sich selbst mit «Ross und Wagen» 
bis zum Güggelchrüz transportieren.
Der Bürgerrat und alle Helferinnen und 
Helfer freuen sich auf Ihren Besuch in un-
serem heimischen Wald.
Bitte beachten Sie das allgemeine Fahr-
verbot zur Forsthütte und lassen Sie Ihr 
Auto zu Hause oder parkieren Sie es an 
der Hohen Strasse.

Bürgerrat Oberwil
Waldchef Dieter Zwicky

An die Oberwiler 
 Bürgerinnen und Bürger
Einladung zur ordentlichen 
Bürgergemeinde-Versammlung
Dienstag, 12. Dezember 2017,
20 Uhr, Sprützehüsli (1. Stock)

Traktanden:
1. Genehmigung des Protokolls der 

 ordentlichen Bürgergemeinde-
Versammlung vom 23. Mai 2017

2. Einbürgerungen

3. Budget 2018

4. Landabtausch Hauptstr. 28 (Eigentum 
BG) und Schulstr. 9 (Eigentum EG)

 Details entnehmen Sie bitte der per-
sönlichen Versammlungs-Einladung

5. Diverses
Bürgerrat Oberwil

CVP Oberwil
Parteiversammlung und 
 Empfehlungen für die Gemeinde-
versammlung vom 14. Dezember

Am 30. November führte die CVP ihre 
Parteiversammlung durch. Als Gast an-
wesend war die Präsidentin der CVP Ba-
selland, Brigitte Müller-Kaderli. Ihre in-
teressanten Ausführungen über die 
Aufgaben und Schwerpunkte der Kanto-
nalpartei stiessen auf grosses Interesse 
der Teilnehmenden. Gemeinsam disku-
tierten wir lebhaft über die speziell für 
die CVP wichtigen Werte: Was bedeuten 
beispielsweise Freiheit und Solidarität 
oder Wohlstand und Gerechtigkeit kon-
kret für unser politisches Handeln.
In einem zweiten Teil wurden die Trak-
tanden der Gemeindeversammlung vom 
14. Dezember behandelt.

Der Finanzplan zeigt, dass sich die Fi-
nanzlage infolge stagnierender Einnah-
men und steigender Ausgaben ver-
schlechtert. Diese Herausforderung kann 
nur mit allen politischen Kräften gemein-
sam gelöst werden. Trotz angespannter 
Finanzlage stiessen die Vorlagen zum 
Abtausch von Liegenschaften und zur 
Planung einer neuen Gemeindeverwal-
tung auf Unterstützung, ebnet sich doch 
so der Weg zu einer zukunftsträchtigen 
Infrastruktur.

Für die Gemeindeversammlung emp-
fiehlt die CVP:
• Ja zum Budget 2018
• Ja zum Finanzplan 2019–2023
• Ja zum Planungskredit für einen neue 

Gemeindeverwaltung
• Ja zum Abtausch einer Parzelle mit der 

Bürgergemeinde
• Ja zu den Verpflichtungskrediten

Mehr Infos: www.cvp-oberwil.ch

Probe Currendesingen
Am frühen Weihnachtsmorgen ziehen 
die Sängerinnen und Sänger des Curren-
desingens durchs Dorf und tragen sin-
gend die Weihnachtsbotschaft in die 
Welt. Singfreudige aller Konfessionen 
mit und ohne Singerfahrung sind herz-
lich willkommen mitzusingen. Bereits 
vorher findet eine freiwillige Probe statt, 
an der wir die Lieder auffrischen.

Probe:
Dienstag, 19. Dezember, 19–20.30 Uhr, 
Duubeschlag, Hauptstrasse 47, Oberwil

Currendesingen:
Weihnachtsmorgen, 25. Dezember, Treff-
punkt um 6 Uhr beim Duubeschlag in 
Oberwil

FDP Oberwil
Gemeindeversammlung vom 14. De-
zember: Parolen der FDP Oberwil

Anlässlich der Parteiversammlung vom 
30. November hat die FDP Oberwil im 
Hinblick auf die kommende Gemeinde-
versammlung vom 14. Dezember nach-
folgende Parolen gefasst:

• Die FDP Oberwil empfiehlt, das Leis-
tungs- und Investitionsbudget 2018 zu 
genehmigen und den Steuern und 
 Gebühren 2018 zuzustimmen. Mit 
Wohlwollen hat die FDP Oberwil zur 
Kenntnis genommen, dass sich der 
 Gemeinderat darum bemühen will, 
dass die von aussen auferlegten Kos-
ten nicht mehr im heutigen Ausmass 
steigen und dass die weitere Entwick-
lung der Steuererträge beobachtet 
wird bevor eine Änderung des aktuel-
len Steuerfusses von 48% zur Diskus-
sion gestellt werden soll.

• Die FDP Oberwil hat den Finanzplan 
2019–2023 zur Kenntnis genommen.

Doppeltes Glück
Am Freitag, 2. November, hatte ich eine 
nette Begegnung. Es war kalt und die 
Scheibe meines Autos gefroren. Ich muss-
te deshalb das Eis von der Scheibe krat-
zen. Aus dem Nichts kam ein Mann und 
bot mir seine Hilfe an. Mit grosser Freude 
nahm ich sein Angebot an. Zur Verab-
schiedung reichte ich ihm die Hand und 
bemerkte erst dann: Er ist Kaminfeger; 
das bedeutete natürlich doppeltes Glück! 
Ich möchte mich nochmals ganz herzlich 
bei ihm bedanken. Er hat mir eine riesige 
Freude gemacht, da ich im Moment eine 
schwere Zeit durchmache. 
 Rosa Tornare, Oberwil

Eine Ausstellung beson-
derer Art: 37 Künstler 
stellen 1 bis 2 Werke aus 
Wir feiern das 16-jährige Bestehen
des Kulturzentrums mit einer Aus-
stellung besonderer Art: 37 Künstler, 
die in diesem Zeitraum dabei waren, 
stellen 1 bis 2 Werke aus.

Kris Markiewicz – Jörg Schneider – 
Christian Müller – Walter Wegmüller – 
Ruth Zähndler – Ulla Villoria – Monica 
Ott – Anna-Katharina Rintelen – Helene 
Dürr – Gérard Gerster – Helen Geiger - 
Dominique Walter – Esther Link – Rinal-
da Caduff – Kurt Niggli – Beat Heyer – 
Rita Scherrer – Christina Ibrahim – Lee 
Bohnenblust – Karola Stettler – S. Owi – 
Ruedi Wangler – René Noël – Margita 
Thurnheer – Rod Singer – Sigi Schwob – 
Anna Brodmann – Valentina Brücher – 
Barry Cotton – Irène Wangler – Othmar 
Schmidt – Nico Stöcklin – Irène Cocco – 
Irène Spoerri – Jani Pasanen – Iris Merz 
– Carmen Keller-Zinck
Zu diesem Ereignis laden wir euch herzlich 
zu einem Umtrunk mit Glühwein u.a. ein, 
an den verbleibenden Adventssonn-
tagen 10. und 17. Dezember, von 
14 bis 18 Uhr

Christina Ibrahim-Brodmann
ww.kulturzentrum-oberwil.ch

CHF 4199.– statt 8100.–

luxorhaushaltsapparate.ch
Alle bekannten Qualitätsmarken!

Fabrikmattenweg 10
Arlesheim

0800 826 426

WELTNEUHEIT
Combi-Steam MSLQ

Das 3in1-Wundergerät von V-Zug
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Vereine

Weihnachtszauber
Liebe Mädchen, ich bin Arthur, der Ge-
schichtenerzähler. Immer zur Weih-
nachtszeit erfreue ich die Bewohner in 
meinem Dorf mit meinen schönen Ge-
schichten. Leider habe ich meine Weih-
nachtsgeschichte verloren. Ich habe je-
doch von wenigen Dorfbewohnern 
gehört, dass sie Teile meiner Geschichte 
gefunden haben. Sie würden so gerne in 
Weihnachtsstimmung kommen und mei-
ne Geschichte hören. 
Seid ihr motiviert, mit mir zusammen die 
Weihnachtsgeschichte zu suchen und in 
Weihnachtsstimmung zu kommen? Dann 
kommt vorbei und lasst euch überra-
schen. 
Wir treffen uns am 9. Dezember beim ka-
tholischen Pfarreiheim in Oberwil. Das 
Ganze dauert von 14 bis 17 Uhr. Bitte 
zieht wettergerechte und warme Kleider 
an, wir werden draussen sein. 
Bitte meldet euch bis am Donnerstag,
7. Dezember, bei Cynthia Tom an: Telefon 
079 175 06 53; info@blauring-oberwil.ch

Jahreskonzert zum Advent
Montag, 11. Dezember, 19.30 Uhr
Türöffnung 18.45 Uhr, reformierte Kirche Oberwil

Leitung: Isabel Torres, Klavier: Alain Veltin
Texte: Dieter Zellweger

Gönnen Sie sich einen stimmungsvollen Abend mit Highlights aus unserem viel-
seitigen Repertoire sowie festlichen Advent- und Weihnachtsliedern. Dieter Zell-
weger liest dazwischen heitere und besinnliche Texte. Anschliessend laden wir 
Sie herzlich zu Glühwein und Gebäck ein.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! Eintritt frei – Kollekte.

Zum Mieten, Kochen und Feiern
• Platzangebot bis 60 Personen
• Komplette Infrastruktur
• Für Ihr Geburtstagsfest, Klassentreff,  
 Kochclub, Geschäftsanlass usw.

Info: 061 405 11 66 – U. Baumann AG
oasis@baumannoberwil.ch

I N   O B E R W I L
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! Firma Hartmann kauft !
Pelze, Bleikristall, Porzellan, 

Antiquitäten, Bilder, 
Schreibmaschinen, Louis- 

Vuitton-Taschen, Teppiche, Tafelsilber, 
Uhren, Münzen, Schmuck. 

076 610 28 25076 610 28 25
K31_1269519

Jedes Kind dieser Welt hat das Recht, 
Kind zu sein. Ganz einfach. www.tdh.ch

• Die FDP Oberwil empfiehlt, dem Pla-
nungskredit für den Neubau der Ge-
meindeverwaltung zuzustimmen.

• Die FDP Oberwil empfiehlt, dem Land-
abtausch Hauptstrasse 28 (Einwoh-
nergemeinde) und Schulstrasse 9 (Bür-
gergemeinde) zuzustimmen.

• Die FDP Oberwil empfiehlt, die 
Schlussabrechnung der Kredite für den 
Mieterausbau Ersatz Kindergarten 
Kerngarten und den Mieterausbau Ta-
geskindergarten Kerngarten zu ge-
nehmigen.

Geschätzte Oberwilerinnen und Oberwi-
ler, wenn Sie politische Vorstellungen 
haben (Stärkung der Eigenverantwor-
tung, sorgsamer Umgang mit öffentli-
chen Mitteln) und diese gemeinsam mit 
uns verwirklichen wollen, bitten wir Sie, 
sich bei uns zu melden. Als Mitglied ei-
ner Partei leisten wir alle einen Beitrag 
zur Meinungsbildung und zur Konstituie-
rung des Volkswillens. Es würde uns 
freuen, Sie an der Gemeindeversamm-
lung vom 14. Dezember 2017 begrüssen 
zu dürfen. FDP Oberwil (Vorstand)

fdp-oberwil@bluewin.ch

BiBo online: 
www.bibo.ch

www.reinhardt.ch
Bücher im Internet
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         Gute            Adressen
    im Leimental

Oberwilerstrasse 23
4102 Binnigen

Tel. 061 421 44 47
www.merschnigg-bodenbelaege.ch

Tel. 061 421 44 47
www.merschnigg-bodenbelaege.ch

Oberwilerstrasse 23, 4102 Binningen

Oberwilerstrasse 23
4102 Binnigen

Tel. 061 421 44 47
www.merschnigg-bodenbelaege.ch

Tel. 061 421 44 47
www.merschnigg-bodenbelaege.ch

Oberwilerstrasse 23, 4102 Binningen
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Zentrum für 
Fusspflege

Zentrum für Fusspflege

Bottmingerstrasse 101
4102 Binningen
Tel 061 482 37 00
Mobil 079 802 20 20

www.fusspflege-pediwell.ch
fusspflege@zentrum-pediwell.ch

pedi  well

Für Sie & Ihn
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Mobile Fusspflege für Sie und Ihn  
im unteren Baselbiet nach telefonischer Vereinbarung.

Öffnungszeiten:
Mo–Do	 7.30–19.00
Fr	 7.30–16.00
Sa	 7.30–16.00

www.zentrum-pediwell.ch
fusspflege@zentrum-pediwell.ch

Schuhhaus Dorenbach
Hauptstrasse 7
Binningen

Das Fachgeschäft mit der persönlichen Bedienung

Einlagen nach Mass (lose oder eingebaut),
individuelle Anfertigung.
Eine Erleichterung für Ihre Füsse.

Telefonische Voranmeldung erwünscht:
Telefon 061 421 33 22 
Wir nehmen das ganze Jahr 100% WIR

Grosse Auswahl fü
r

die ganze Familie
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Carrosserie Heckendorn AG
4104 Oberwil, Sägestrasse 4, Tel. 061 406 90 80, Fax 061-406 90 81

Auto-Unfallreparaturen
24h Pannen- und Unfallabschleppdienst, Tel. 061 406 90 70

1203828

Restaurant Jura auf dem Klosterplatz

Zu jeder Jahreszeit gehört das Kloster Mariastein zu 
den beliebtesten Ausflugszielen im «BiBo-Land». 
Nicht nur aus der Nordwestschweiz, sondern aus allen 
Landesteilen wie auch aus dem benachbarten Aus-
land pilgern Jung und Alt ins Klosterdorf. Gerade zur 
Advents- und Vorweihnachtszeit, wie auch selbstver-
ständlich über die Weihnachtstage, herrscht ein 
Grossandrang.
Und wer eine Reise tut, sollte auch in das Gastrono-
mie-Lokal einkehren, das mitten auf dem Klosterplatz 
steht. Die Rede ist vom ehrwürdigen, historischen  
Gebäude aus dem 19. Jahrhundert, welches das nicht 
minder legendäre Hotel-Restaurant Jura beherbergt. 
Ein Katzensprung entfernt vom weltberühmten Klos-
ter und der Wallfahrtskirche Mariastein empfängt die 
Familie Sener die Besucher aus aller Welt. In der wär-
meren Jahreszeit hat es vor dem Hotel-Restaurant 
sonnige Sitzplätze, in der kälteren Jahreszeit ist das 
heimelige Restaurant mit seinen diversen Sälen (die 
bis zu 150 Personen Platz bieten), der ideale (H)Ort, 
um zu speisen. Auch an die Kleinsten ist gedacht; sie 
finden einen umzäunten Kinderspielplatz vor. 

Vielseitige Küche
Wer ins «Jura» einkehrt, hat im positiven Sinne die 
Qual der grossen (Aus-)Wahl. Die renommierte Küche 
offeriert gut-bürgerliche Kost wie Fleischgerichte mit 
stets frisch zubereiteten, saisonalen Beilagen. Aber 
auch Fischliebhaber kommen voll auf ihre Rechnung. 

Die frischen Forellen, die auf verschiedene Arten zu-
bereitet werden (ganz nach den individuellen Wün-
schen der Gäste) geniessen einen legendären Ruf und 
sind zu jeder Jahreszeit ein absoluter Hit. Und dann 
gibt es natürlich Pastagerichte, wobei die Vielzahl der 
Pizza, die vor allem bei den jüngeren Gästen sehr be-
liebt ist, die Wahl nicht einfach macht. Eine kleine(re) 
Karte mit köstlichen Snacks ergänzt das Speisean-
gebot – und das Ganze wird mit einer reichhaltigen 
Dessertkarte abgerundet. Die hausgemachten Kuchen 
und frischen Fruchtwähen geniessen weit über das 
Leimental hinaus einen superben Ruf.
Kurzum: Wer nach Mariastein geht, kehrt immer ins 
Restaurant Jura ein. Und sollte es einmal spät werden, 
kann man im JuraInn übernachten.
 Georges Küng

Ferien mit den Spezialistinnen aus Oberwil

Direkt bei der Tramhaltestelle Oberwil
Tel. 061 406 91 00 | oberwil@ferien-insel.ch

www.ferieninsel.travel

Gut beraten in die weite Welt bei Nadine Weber, Tanja Möri, Yvonne van den Bos und Gabrielle Mathys (v.l.n.r)
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Restaurant Rose
Steinrain 4, 4112 Flüh
Do – Mo 9.00 – 23.30 Uhr
Di und Mi geschlossen
Tel. 061 731 31 75, Fax 061 731 34 05
info@roseflueh.ch, www.roseflueh.ch
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Wir freuen uns auf Sie
Ihr Team Restaurant zur Rose

Im Dezember:  
Unsere vielfältigen Cordonbleu-Variationen 

Und natürlich alle Klassiker aus unserer 
feinbürgerlichen Frischküche.

Feiertage: 24. Dez. geschlossen
25. Dez. bis 15 Uhr offen • 26. Dez. geschlossen
Sylvester ab 19 Uhr offen • Neujahr geschlossen

Restaurant Rose
Steinrain 4, 4112 Flüh
M.+Ch. Gschwind-Zablonier
Do – Mo 9.00 – 23.30 Uhr
Di und Mi geschlossen
Tel. 061 731 31 75
Fax 061 731 34 05

Jetzt aktuell

Läberli-Festival
diverse Läberli-Klassiker

4. Februar ab 19 Uhr

Wildsäuli-Plausch
jetzt reservieren

Säli für Familienanlässe 
bis 40 Personen

Reservieren Sie jetzt Ihren Tisch.

M. + Ch. Gschwind-Zablonier 

Betten-Haus Bettina AG
Wilmattstrasse 41, Therwil
Telefon 061 401 39 90
bettenhaus-bettina.ch

Willkommen in unserer 
aktuellen Ausstellung 
des schönen Schlafens 
in Therwil. 

Alles für 
Ihren guten 
Schlaf. 12
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Klosterplatz 24 

4115 Mariastein

Telefon 061 731 10 03

www.jura-mariastein.ch

info@jura-mariastein.ch

Ab 15. Dezember

Käse-Fondue ab 2 Personen

Reservieren Sie Ihr Firmenessen
Saal 80 Pers., Jura-Stübli 50 Pers.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Familie Sener und Team



Musik, Tanz und Comedy waren die Beglei-
ter der diesjährigen Sportpreis-Feier. In 
Münchenstein zeichnete Regierungsrätin 
Monica Gschwind die Judoka Evelyne 
Tschopp mit dem Baselbieter Sportpreis 
2017 aus. Förderpreise gingen an Jason 
 Joseph aus Oberwil, Nicolas Müller und 
die Handball-Gemeinschaft Nordwest, An-
erkennungspreise an Hansjörg Thommen, 
Edgar Senn und Heini Brugger.
Vor mehreren Hundert Gästen wurde Eve-
lyne Tschopp mit dem Baselbieter Sport-
preis 2017 ausgezeichnet. Die Muttenze-
rin erhielt die mit 15 000 Franken dotierte 
Auszeichnung für ihre Erfolge als Judo-
sportlerin. Im vergangenen Jahr konnte 
Tschopp die Schweizer und damit auch die 
Baselbieter Farben an den Olympischen 
Spielen in Rio (Brasilien) vertreten. In die-
sem Jahr feierte die 26-Jährige mit dem 
Gewinn von EM-Bronze den bisher gröss-
ten Erfolg ihrer Karriere.
 
Förderpreis für Jason Joseph
Neben Evelyne Tschopp wurden im Kul-
tur- und Sportzentrum Bruckfeld auch 
drei Förderpreise, dotiert mit je 5000 
Franken, vergeben. So wurde zuerst der 
Oberwiler Leichtathlet Jason Joseph aus-
gezeichnet. Der 19-Jährige feierte in die-
sem Jahr mit dem Gewinn des U20-Euro-
pameistertitels über 110-Meter-Hürden 
den grössten Erfolg seiner noch jungen 
Karriere. Zudem wurde er U20-Schwei-

zermeister und eliminierte den Kantonal-
rekord über 110-Meter-Hürden, der noch 
aus den 60er-Jahren stammte. Nun will 
der Sportklassen-Schüler der WMS in 
Reinach im nächsten Jahr auch bei den 
Aktiven Fuss fassen und sich dabei für 
die Europameisterschaften in Berlin qua-
lifizieren. Joseph läuft übrigens für den 
LC Therwil, wo er nebst den guten Be-
treuungs- und Trainingsmöglichkeiten 
auch die sehr familiäre Atmosphäre im 
Verein, der von Roman Heggendorn prä-
sidiert wird, schätzt. 

Würdige Feier
Die Verleihung des Baselbieter Sportprei-
ses 2017 stand nicht nur im Zeichen der 
sieben Preisträger. So hatte die Feier, die 
zum 20. Mal von Sportamt-Leiter Thomas 
Beugger moderiert wurde, weitere Höhe-
punkte: musikalisch, tänzerisch und hu-
moristisch. Für die musikalische Umrah-
mung sorgte die Band «Les Touristes». Die 
junge Band aus dem Alpenland, wie sich 
die Band aus dem Oberbaselbiet selbst 
bezeichnet, sorgte mit ihren Mundartlie-
dern für musikalische Glanzpunkte. Der 
Verein «The Movement» begeisterte die 
Besucher der Sportpreis-Verleihung mit 
ihrem Breakdance- und Hiphop-Tanz und 
der Basler Komiker Joel von Mutzenbe-
cher sorgte mit Ausschnitten aus seinem 
aktuellen Programm «Halbidiot» für La-
cher und beste Unterhaltung.  (kü)

Ein grandioser Mix aus Sport und Unterhaltung

Foto: zVg

Freude herrscht – auch bei Jason Joseph (Dritter von links), dem U23-Europameister aus 
Oberwil, der für den LC Therwil über die Hürden «fliegt». Foto: zVg (Christian Saladin)

Die Unihockeyaner von Regio Basel 
(ehemals Leimental) konnten im Spit-
zenspiel gegen Astra Sarnen ihre Sie-
gesserie fortsetzen und entschieden 
den Spitzenkampf vor einer stimmungs-
vollen Kulisse von 200 Zuschauern in 
der Turnhalle Sandgruben zu ihren 
Gunsten. Mit dem 10:8-Erfolg über die 
Innerschweizer bauen die Leimentaler 
ihre Leaderposition in der Nationalli-

ga B weiter aus und bleiben in dieser 
Saison 2017/18 weiterhin ungeschla-
gen. Vor Spielbeginn kam in der gutge-
füllten Halle bereits vorweihnächtliche 
Stimmung auf, als der Gastgeber an alle 
Anwesenden, selbstverständlich auch 
für den Gast, Geschenke verteilte. Auf 
dem Spielfeld allerdings war dann Uni-
hockey Basel Regio weniger generös.  
 (kü)

1. Rang für Amélie Laure 
Bouvier in Luzern 

Vom 1. bis 3. Dezem-
ber fand im Regiona-
len Eiszentrum Lu-
zern im Rahmen der 
Swiss- Cup-Serie der 
Pilatus-Cup 2017 
statt. Es starteten 4 
Läuferinnen des Eis-

laufclubs beider Basel (ECB). Mit einem 
neuen «Personal Best» erreichte Amélie 
Bouvier wieder den 1. Rang in der Katego-
rie Nachwuchs SEV (U15).

Detaillierte Resultate finden Sie hier:
www.swissiceskating.ch/images/resultate/
2017-2018/Pilatus_Cup_2017  Foto: zVg

Torspektakel im Unihockey Spitzenspiel

Auch wenn der Fussballbetrieb derzeit, 
zumindest auf dem grünen Rasen, ruht, 
herrscht nicht «tote Hose». Die Winter-
pause ist für Amateurvereine ideal, um 
etwelche Korrekturen – sei es bezüglich 
Spielerkader oder Trainerposten – anzu-
bringen. Das hat auch der FC Ettingen 
getan. Das Fanionteam, das in der 3. Liga 
(Gruppe 3) spielt, konnte in der Vorrunde 
die Erwartungen nicht gänzlich erfüllen. 

Acht Punkte aus zehn Partien ergeben 
unter elf Teams aktuell Platz 9. Das ist 
eine Rangierung, welche im Mai 2018 
zur Relegation in die 4. Liga führen wür-
de.
BiBo erfuhr, dass ab Januar neu Franz 
Glaser (63) für die Geschicke der  
1. Mannschaft, dem Aushängeschild des 
Klubs, verantwortlich zeichnen wird. 
Diesen Mann muss man, zumindest in 
der regionalen Fussball-Szene, nicht vor-
stellen. Das wäre Eulen nach Athen oder 
Wasser in die Birsig tragen zu wollen. 
Der neue Cheftrainer wohnt seit Jahr-
zehnten in Ettingen, ist also ein «Gug-
ger». Er hat einst den FC Therwil in ei-
nem Zug von der 3. Liga in die 
interregionale 2. Liga geführt – und we-
nig später auch den FC Oberwil wieder in 
die 2. Liga gebracht. Der Verfasser dieser 
Zeilen hat über den Trainer Glaser erst-
mals im letzten Jahrtausend, vor über 30 
Jahren (er war auch beim Basler Traditi-
onsverein BSC Old Boys tätig), geschrie-

ben. Der neue Trainer des FCE darf ruhi-
gen Gewissens als Doyen der Trainergilde 
bezeichnet werden. Und obwohl (fast) im 
AHV-Alter, ist Franz Glaser rüstig, vif und 
dank des Fussballes jung geblieben. Und 
weiss, wie junge Leute, die hobbymässig 
Fussball spielen, zu motivieren sind.
Wir haben in unserem Archiv gesucht – 
und ein Bild vom 1. Juni 2014 gefunden. 
Als der FC Oberwil die Promotion in die 
2. Liga feierte mit dem Baumeister Franz 
Glaser (rechts). Wir sind sicher, dass es 
im «Guggerdorf» in einem halben Jahr 
auch etwas zum Feiern gibt. Nicht den 
Aufstieg, dafür den Ligaerhalt (der Rück-
stand auf den rettenden 8. Platz beträgt 
nur zwei Punkte). «Das schaffen wir», so 
der neue Übungsleiter des FC Ettingen 
am letzten Donnerstag in einer Oberwi-
ler Kult-Lokalität, wo Fussball oft ein 
Thema ist (vor allem donnerstags …). 
Wir wünschen dem FCE und Franz Glaser 
eine erfolgreiche, verletzungsfreie Rück-
runde 2017/18. Georges Küng

Franz Glaser übernimmt die erste Mannschaft des FC Ettingen

Foto: zVg

Keine Überraschung  
gegen den Leader  
Münchenbuchsee trotz 
Einsatz von Beach  
CH-Meisterin Isa Forrer
Gar kein gutes Händchen hatten die 
NLB-Volleyballerinnen am vergangenen 
Sonntag, als es hiess, einen besonderen 
Effort zu leisten gegen den Favoriten 
aus Münchenbuchsee. Mit einer fehler-
haften Serviceserie begannen sie die 
Partie und wer dachte, das sei nur die 
Anfangsnervosität, wurde schon bald 
eines Besseren belehrt, denn es kam nie 
zum gewohnt ruhigen Aufbau oder Ab-
schluss. Die Gäste mit viel NLA-Erfah-
rung in den Reihen machten gehörig 
Druck und Therwil schien nichts dage-
gensetzen zu können, weder an der 
Netz- noch in der Feldverteidigung. Die 
eigenen Angriffe setzten sie ins Aus, in 
den extrem gut gestellten hohen Block 
der Bernerinnen oder die Gäste standen 
genau richtig und verteidigten auch gut 
gespielte Bälle perfekt ans Netz. Zudem 
war die Abstimmung in der Annahme 
schwierig wegen personellen Umstel-
lungen. Die Unsicherheiten prägten das 
ganze Spiel und die vielen Fans waren 
sichtlich enttäuscht. VB Therwil – VBC 

Münchenbuchsee 0:3 (7/20/16). Therwil 
ist nun auf dem Zwischenrang 5 und 
braucht dringend Punkte für den Final-
rundenplatz 4! Die nächste Möglichkeit 
bietet sich am Samstag zu Hause, wenn 
um 17.30 Uhr das Neuenburger Team 
VBC Val-de-Travers in die 99er Sporthal-
le kommt. Auswärts hat Therwil mit 3:1 
verloren, man versucht jetzt, nicht nur 
eine Revanche, sondern auch einen Auf-
wärtstrend anzupeilen!
Besser verläuft die Saison der VBT Ju-
gend, sie schliessen in drei Kategorien 
(U15, U17 und U19) die Vorrunde als Ta-
bellenführer ab und starten jetzt in die 
Phase, in der es um den Regiomeisterti-
tel geht!

Volleyball
Agenda für Volleyball Therwil
in der 99er-Sporthalle

Samstag, 9. Dezember, 13 Uhr: Damen 
2. Liga Therwil 3 – Sm’Aesch Pfeffin-
gen 4; Damen 3. Liga Therwil 4 – VBC 
Bubendorf und Herren 2. Liga Therwil 
– KTV Riehen; 15 Uhr: Damen 2. Liga 
Therwil 2 – KTV Riehen und Herren  
3. Liga Therwil-SC Novartis; 17.30 Uhr: 
Damen NLB Therwil – VBC Val-de-Tra-
vers

Dienstag, 12. Dezember, 20.30 Uhr: 
Damen 3. Liga Therwil 4 – TV Arlesheim

Sportagenda
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Auto-Markt Salismattenweg 40, 4105 Biel-Benken, Tel. +41 61 421 32 22

FALCONE GMBH CARROSSERIE + SPRITZWERK
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Das Angebot von Citroën, dieser renommierten und 
traditionsreichen Marke (die zur PSA-Gruppe gehört), 
reicht von einfachen, zweckmässigen Kleinwagen und 
Kleintransportern bis zu Limousinen der oberen Mit-
telklasse. Wer Citroën fährt, geht seit über drei Jahr-
zehnten zur Garage Kurt Oggier.

Wer sich im hartumkämpften Automobil-Markt seit 36 
Jahren zu behaupten weiss, darf auf seinen Leistungsaus-
weis zurecht stolz sein. Dies ist bei Kurt Oggier, dem 
versierten Fachmann, Chef und Inhaber der gleichna-
migen Garage der Fall. Denn in diesem angesehenen Be-
trieb, der weit über die Kommunal-, ja Kantonalgrenzen 
hinaus bekannt ist und geschätzt wird, ist die Palette an 
Dienstleistungen enorm:

–  Verkauf von Neuwagen, hauptsächlich Citroën, aber auch 
sämtlicher anderer Marken

–  An- und Verkauf von Occasions-Fahrzeugen
–  Diagnostik und vollständige Reparatur- und Service-

arbeiten aller Marken 
–  Karosserie-Reparaturen und administrative Abwicklung 

mit der entsprechenden Versicherung
–  Pneu-Service und Radhotel sowie Klimaservice
–  Lenkgeometrie und Fahrwerkeinstellung
–  Abgaswartung für Benzin- und Dieselmotoren
–  Bereitstellen des Fahrzeuges und Vorführung bei der  

Motorfahrzeugkontrolle
–  Also sämtliche Reparatur- und Servicearbeiten rund um 

Ihr Auto

In dieser Garage, die ein typischer KMU-Betrieb ist, wird 
der Kunde noch individuell beraten. Garant dafür ist das 
Ehepaar Kurt und Heidi Oggier, das seit 36 Jahren in der 
Automobilbranche tätig ist. Auf eine ebenso lange Erfah-

Kundenwünsche werden bei der  
Garage Kurt Oggier gross geschrieben

Ihre Garage für alle Marken
Garage Peter
Inh. Th. Haberthür Mitsubishi-Spezialist 
Obere Kirchgasse 1 4107 Ettingen 

Telefon 061 721 61 65

info@garagepeterettingen.ch
www.garagepeterettingen.ch

Verkauf von Neu- und Occasionsfahrzeugen

Reparaturen sämtlicher Marken zu fairen Preisen

12
07

11
4

delligroup.com

Otto Dellenbach Garage AG

Tel. 061 405 11 11
Mühlemattstr. 24, 4104 Oberwil

Clever unterwegs...1957 - 2017

60 Jahre

 ... ganz in Ihrer Nähe ! 
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rung, und zwar stets im Dienste für Citroën, kann der 
Werkstattchef Roland Müller zurückblicken. Dieses en-
orme Fachwissen behalten die Herren Oggier und Müller 
aber nicht für sich, sondern die Garage Oggier ist auch  
für ihre Lehrlingsausbildung bekannt und beliebt. Heuer 
sind dies die drei Auszubildenden Alexandre Fernandes, 
Raffaele Schiliro und Naresh Ratnasingam, welche ihre 
Lehre absolvieren. 
Kurzum: Ob für Neuwagen, die sich durch ein sehr faires 
Preis-/Leistungsverhältnis auszeichnen, Occasions-An-
schaffungen oder allfällige Reparaturen – der Weg dazu 
führt nach Binningen an die Oberwilerstrasse 59. Und  
dies schon sehr lange! Georges Küng

Garage Kurt Oggier
Oberwilerstrasse 59, 4102 Binningen
Telefon: 061 421 91 91, Fax: 061 422 02 92
E-Mail: oggier-kurt@bluewin.ch

IHR CITROËN-SPEZIALIST

GARAGE OGGIER

4102 BINNINGEN

TEL. 061 421 91 91
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Veranstaltungen und Empfehlungen

Wir renovieren
Ihre Fensterläden

aus Holz (egal welcher Zustand).
Wir holen sie bei Ihnen ab, reparieren

und streichen sie und bringen sie
wieder zurück.

Aktion im Dezember
20% Rabatt

Rufen Sie uns an unter
079 510 33 22, AC-Reno.ch

Wir machen Ihnen gerne einen
Gratis-Kostenvoranschlag. K

31
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Volg Rezept:
Maispizza für 4 Personen

 1,2 l Bouillon
 250 g Bramata-Mais
 2 Tr. Schinken
 1 Mozzarella
 2 Tomaten, klein 
 100 g Kürbis
  Butter für die Form
 ½ Glas Tomatensauce
 12 schwarze Oliven, entsteint 
  Salz, Pfeffer
  Oregano, Basilikum, Thymian, Rosmarin

Zubereitung
1. Bouillon im Dampfkochtopf erhitzen, Mais einrühren. Dampfkochtopf schliessen 
und unter Druck 12 Min. garen. Inzwischen Schinken und Mozzarella würfeln.  
Tomaten und Kürbis scheibeln. Eine Tarteform ausbuttern. 2. Ofen auf 250 °C 
vorheizen. Mais in die Tarteform geben. Tomatensauce aufstreichen. Mozzarella, 
Schinken, Tomaten und Kürbis auflegen. Oliven daraufgeben. 3. Alles mit Salz 
und Pfeffer würzen. In der Ofenmitte ca. 20 Min. backen. Kräuter fein schneiden 
und darübergeben.

Zubereitungszeit: ca. 35 Min. + 20 Min. backen

Tipp: Anstelle von Bramata-Mais 2-Minuten-Mais nehmen.

Ananas-Mango-Drink für 4 Personen

 1 Zitronenschnitz
  Rohzucker, zum Tunken
 1 Mango
 6 dl Ananassaft 
 4 dl Wasser, kohlensäurehaltig
 4–8 Eiswürfel
 1 Pitahaya, in Würfel geschnitten, zur Garnitur

Zubereitung
Glasränder mit Zitronenschnitz abreiben, in Rohzucker tunken. Das Fruchtfleisch 
von Mango mit Ananassaft pürieren. In Gläser verteilen und mit Wasser auffüllen. 
Eiswürfel beigeben. Pitahaya auf Spiesschen stecken und mit Drink servieren.

Zubereitungszeit: ca. 15 Min.

Weitere Rezepte finden Sie auf http://www.volg.ch/rezepte/

HARDEGGER 
Sonntag, 10. Dezember 
11.00 Kaiserstuhl a. Rhein/ME  Fr. 67.- 

Sonntag, 17. Dezember 
11.00 Ursenbach / ME Fr. 68.- 

Samstag, 23. Dezember  
09.00 Lenk Fr. 39.- 

Donnerstag, 28. Dezember 
11.00 Gisikon / ME Fr. 72.- 

Dienstag, 2. Januar 
11.00 Aeschi mit Musik und  
Tanz / ME / D Fr. 73.- 

Seefeld/Bergweihn. 12.-15.12. Fr.  645.- 
Lenk/Weihnachten 23.-26.12.  Fr.  615.- 

Verlangen Sie unser Reise- und 
Monatsprogramm 

061 317 90 30 
www.hardeggerag.ch 

 

 

 

 

senden an: Herr Roland Schaub roland.schaub@azmedien.ch 

 

 

 

Inserat für die BiBo und Wochenblatt (Birseck/Dorneck) Ausgabe vom  

Donnerstag, 7. Dezember 2017. 
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Lohmüller | Anzeige ”Advent“ | 45x89 mm | 4-farbig 

Tumringer Str. 286 I 79539 Lörrach
lohmueller-lichtundwohnen.de

bis 
1800

Entspanntes 
Weihnachtsshopping 

vom 02.- 16.12.2017
samstags bis 18 Uhr 
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Aescher Wiehnachtshuus
25. November bis 16. Dezember 2017

Im Häslirainweg 14
ÖFFNUNGSZEITEN:

 Di – Do  13.30 – 18.00 Uhr
 Fr 13.30 – 19.00 Uhr
 Sa  13.00 – 18.00 Uhr
So  3. Dez.  13.00 – 18.00 Uhr Christbaumschmuck

Es barer

CCChhhChCChC rrrrhrhhrhhrh iiiirirrirrir ssssisiisiisi tttttttstsstssts bbbbbbbbbbbtbttbttbttbttbttbttbt

Spielzeug Welten
Museum Basel

Museum, Dienstag bis Sonntag von 10 bis 18 Uhr, im Dezember täglich von 10 bis 18 Uhr
Ristorante La Sosta und Boutique, täglich von 9.30 bis 18 Uhr
Steinenvorstadt 1, CH-4051 Basel | www.swmb.museum

Vom Lebzelter und Zuckerbäcker 
Sonderausstellung, 18. November 2017 – 11. Februar 2018

K
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Brauchen Sie einen sauberen

MALER
der da ist, wenn man ihn braucht?
Verlangen Sie unverbindlich eine Offerte:
S. Guyon, Natel 079 752 66 15

FR 8.12.2017 20 Uhr 
SA 9.12.2017 20 Uhr
Theodorskirche Basel

Vorverkaufsstellen: 
kulturticket.ch | Abendkasse  
Weitere Infos: www.cantatebasel.ch

POULENC | STRAVINSKY | 
RESPIGHI | WEIHNACHTS-
LIEDER AUS ALLER WELT
KAMMERORCHESTER BASEL

WEIH-
NACHTS-
KONZERT
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Sonntag, 4. 12.
von 13.30 bis 17 Uhr

geöffnet !

Sa m s ta g , 3., und Sonnta g , 4. De z .

10% Raba t t a uf a lle nic ht
re duzie rte n Artike l!

HERRENMODE
FREIZEITMODE

BERUFSBEKLEIDUNG
SPILAG AG • Haupts tras s e 40

4242 Laufen • Tel. 061 761 52 82

(26

Sonntag, 10. 12.
von 13.30 bis 17 Uhr

geöffnet !

Sa m s ta g , 9., und Sonnta g , 10. De z .

Möchten auch Sie besucht werden oder möchten 
Sie sich freiwillig im Besuchsdienst engagieren? 
Dann melden Sie sich. Wir freuen uns auf Sie.  
Für eine gegenseitige Bereicherung.

Telefon 061 905 82 00
info@srk-baselland.ch
www.srk-baselland.ch

Wünschen Sie sich manchmal Gesprächs- 
möglichkeiten oder möchten Sie etwas zu 
zweit unternehmen? 

Wir suchen kontaktfreudige  
Seniorinnen und Senioren

©
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Adventskonzerte 2017
Brass Band Konkordia Büsserach

Freitag, 15. Dezember 2017, 19.30 Uhr
Pfarrkirche St. Peter, Büsserach
Sonntag, 17. Dezember 2017, 16.30 Uhr,
Stadtkirche St. Martin, Rheinfelden

Pfö tli-Hote l
in Bre ite nbach

Betreuung mit
Familienanschluss
Für Hunde, Katzen
Auskunft unter:
Mobile 076 588 32 52
www.pfoetli-hotel-breitenbach.ch

Grosses
beginnt

oft
mit

einem
Inserat

im

BiBo

BiBo online: 
www.bibo.ch



Kaufe
Kleinigkeiten für den 
Flohmarkt.  
Porzellan, Bilder,  
Antikes, Nippsachen, 
Musikinstrumente, 
Fotoapparate, Mode-
schmuck, Uhren u.a.
Tel. 061 701 86 41

Zeit für 
Rosenmist:

Viva Gartenbau
061 302 99 02
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr  
www.viva-gartenbau.ch
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L A M P E N S C H I R M - A T E L I E R
–  Neuanfertigungen jeglicher Art
–  alte Schirme neu überziehen
–  Reparaturen, Hausberatungen

Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Freitag 10.00–13.00 Uhr
restliche Zeit nach tel. Vereinbarung

D. und H. Stähli, Hauptstrasse 103
4102 Binningen, Telefon 061 421 37 18 12

24
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IT-Techniker
Student hilft Ihnen  
gerne: PC-Support,  

Grafik, Design, 
Router installieren, 

Homepage erstellen.
Telefon 078 909 58 28
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SONNTAG 

10.12.

Sonntagsverkauf

SONNTAG, 10. DEZEMBER 

AUF DAS GESAMTE 
SORTIMENT

Ausgenommen sind Migros Restaurant, Migros Gourmessa, Auto-Waschstrasse, Gebühren-
säcke und -marken, Vignetten, Depots, Taxkarten, Serviceleistungen inkl. Leistungen des 
M-Service, E-Loading, iTunes/App-Karten, SIM-Karten, Gutscheine, Geschenkkarten und 
Smartboxen. Nicht gültig für Catering Service.

} MIGROS CLARAMARKT*
} MIGROS DRACHEN-CENTER
} MPARC DREISPITZ* INKL. OBI
} MIGROS MÄRTPLATZ
} MIGROS RIEHEN
} MIGROS STÜCKI*
* Migros Restaurant bereits ab 12 Uhr geöffnet

BASEL-STADT 13 – 18 UHR BASELLAND 11 – 17 UHR
} MIGROS LIESTAL
} MIGROS OBERWIL
} MIGROS PARADIES
 inklusive Migros Restaurant
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SAMMLER KAUFT
alle

HEUER und OMEGA
Uhren – auch in schlechtem Zustand,

Ersatzteile, Bänder, Gehäuse, Lünetten,
Zifferblätter, Zeiger usw.

Zum besten Preis. Barzahlung.
Kostenloser Besuch

M. Gerzner, Tel. 079 108 11 11 K
31
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René Salathé (Hrsg.)

Bleibende Spuren
Biografien aus Basel – Stadt und Land

Jetzt erhältlich auf www.reinhardt.ch

248 Seiten, kartoniert
ISBN 978-3-7245-2228-7

CHF 24.80

Empfehlungen

Wir Basel.

Bücher | Musik | Tickets
Aeschenvorstadt 2 | CH-4010 Basel
www.biderundtanner.ch 

Inserieren bringt Erfolg!
AZ Anzeiger AG

Tel. 061 706 20 20, bibo@wochenblatt.ch



Weitere Artikel finden Sie auf den Seiten LEIMENTAL und KIRCHE

Leserbriefe

Publireportage

 «Mein Freund Bruno»

Heinrich Moser ist selbstständiger und unab
hängiger Unternehmensberater und Inhaber 
der  Firma «Dr. Heinrich Moser Consulting 
HMC». Sein Buch «Lebensleiter» ist im 
 Friedrich Reinhardt Verlag erschienen. Diese 
Kolumne erscheint jeweils am letzten Don
nerstag im Monat. 

«Bruno, was denkst du über die politi-
sche Regierungskrise in Deutschland? 
Hast du auch erwartet, dass sich die vier 
Parteien nicht über eine Regierungsbil-
dung einigen konnten?»
«Ich war schon überrascht, dass diese 
Jamaika-Koalition trotz all der anfäng-
lich positiven Statements der führenden 
Politiker nicht zustande gekommen ist.»
«Viele Schweizer sind sogar entsetzt 
über den Abbruch der Gespräche – aber 
auch über die harsche mediale Kritik und 
die verbissene Suche nach Schuldigen. 
Diese heftigen Reaktionen rühren auch 
daher, dass wir in der Schweiz eine et-
was andere Polit-Kultur leben.»
«Wir sind es gewohnt, dass wir uns bei 
vielen Sachgeschäften oder politischen 
Vorlagen auf einen Kompromiss einigen 
müssen, der dann letztlich auch vom 
Volk mitgetragen wird. Dies beeinflusst 
Verhalten und Methodik der Beteiligten 
in den politischen Entscheidungsprozes-
sen, um letztlich eine tragfähige Mehr-
heit zu haben.»
«Stimmt, Bruno. Wir sind nicht vertraut 
mit einem System, in dem immer eine 
oder zwei Parteien alles entscheiden, 
während die anderen Parteien einfach 
Opposition machen und dabei keine 
 Regierungsverantwortung übernehmen 
müssen.»
«Und plötzlich ist Deutschland auf der 
höchsten politischen Ebene mit einer un-
gewohnten Situation konfrontiert, die 
sie zunächst einmal etwas überfordert.»
«Ja, Bruno, und es wäre zu einfach zu 
glauben, dass Konflikte oder Interessen-
gegensätze immer nur durch die Macht 
des Stärkeren entschieden werden. Inso-
fern ist diese Regierungskrise nicht dra-
matisch und ein guter Lernprozess für 
die Politik.»

Endlose Verhandlungen ohne Durchbruch. 
Das ist nicht neu. Trotz angeblich intensi-
ver Bemühungen von allen Seiten, konnte 
man sich in Deutschland noch nicht auf 
 eine gemeinsame Lösung einigen. 
Natürlich gibt es für eine fehlende Eini-
gung oft inhaltliche Gründe. Forscher 
zeigen in Studien auf, dass Mächtige oft 
von ihrer eigenen Macht gelähmt sind. 
Wer es z. B. als Staatschef oder Topma-
nager gewohnt ist, dass seine Ideen 
mehr zählen als die der anderen, wer 
 üblicherweise das letzte Wort hat – der 
tut sich schwer, in Verhandlungen auf 
Augenhöhe einen Kompromiss zu finden. 
Dabei geht es dem Mächtigen oft weni-
ger um das Ergebnis, sondern mehr um 
die Sicherung seiner starken Position.
Aber es gibt auch Grenzen für die Mäch-
tigen. Macht bedeutet auch Rücksicht 
nehmen, um die eigene Position nicht zu 
gefährden. Denn die anderen müssen 
mitspielen. Und Macht kann auch die 
Unterlegenen zu unerwünschten Reakti-
onen provozieren. Und wo liegt die Lö-
sung? 
Kluge Menschen haben einen Blick für 
die Gemeinsamkeiten und lenken die 
Differenzen vorerst in den Hintergrund. 
Dadurch entstehen Vertrauen und Of-
fenheit in der Diskussion. Man geht ei-
nen Schritt auf den anderen zu, ein 
 Kompromiss scheint möglich. Und Kom-
promisse sind beliebt, weil sie einfach zu 
bestimmen und zu erzielen sind. Sie be-
friedigen unseren Gerechtigkeitssinn. 
Allerdings sind beide Seiten auch unzu-
frieden, weil sie eigene Standpunkte 
aufgeben mussten und der zugrunde lie-
gende Interessenkonflikt weiter schwelt. 
Dennoch: ein Gespür für Grenzen bzw. 
für das Machbare gehört zur politischen 
Intelligenz.

«Regierungsbildung – stures Beharren oder 
notwendiger Lernprozess?»

Der Fehlerteufel hat zugeschlagen
Liebe Leserinnen und Leser, leider wurde letzte Woche im Bericht «Mein Freund 
 Bruno» ein falscher Titel verwendet. Damit Sie diesen interessanten Bericht korrekt 
lesen können, drucken wir ihn diese Woche nochmals ab. 

Nutzen Sie die Gelegenheit und profitie-
ren Sie an den kommenden Sonntagen, 
10. und 17. Dezember, 13 bis 18 Uhr 
bei der Centra-Garage AG und bei der 
Gundeli-Garage AG von sagenhaften Ra-
batten und einzigartigen Sondermodel-
len. Zusätzlich erhalten Sie während des 
Sonntagsverkaufs einen Cash-Bonus auf 
alle Neuwagen und Dienstfahrzeuge.
Bei der Centra-Garage AG werden 
 Volvo-Neuwagen mit unschlagbaren 
 Rabatten angeboten. Den neuen Volvo 
XC60 gibt es bereits ab Fr. 51 300.–. 
 Sichern Sie sich zudem die Dezember-
Eintauschprämien in Höhe von bis zu 
Fr. 5000.–. Bei allen Volvo-Neuwagen 
sind 5 Jahre Vollgarantie und 10 Jahre 
oder 150 000 km Service inbegriffen (es 
gilt das zuerst Erreichte).
In der Gundeli-Garage AG wird der All-
New Hyundai Kona sowie der Hyundai 
i30N präsentiert. Ausserdem können Sie 
beim grossen Rausverkauf auf Lager-
fahrzeugen von einmaligen Angeboten 
profitieren. So erhalten Sie den Neu-
wagen Hyundai i20 1.2 extra mit guter 

Ausstattung und 5 Jahren Garantie seri-
enmässig für nur Fr. 12 900.–. Dies ent-
spricht einer Einsparung von Fr. 3590.–. 
Zusätzlich erhalten Sie den Sonntags-
Cash-Bonus obendrauf. 
So oder so – ein Besuch bei der Centra-
Garage AG (Volvo Hauptvertretung) und 
bei der Gundeli-Garage AG (Hyundai 
Hauptvertretung) lohnt sich am Sonntag 
besonders, denn sämtliche Modelle von 
Volvo und Hyundai und alle Top-Occasi-
onen können unverbindlich Probe gefah-
ren werden. Die beiden Garagen freuen 
sich auf zahlreiche Besuche und bedan-
ken sich mit einem kleinen Geschenk.

Auf einen Blick
Centra-Garage AG
Leimgrubenweg 14, 4053 Basel
Telefon 061 338 66 11
www.centra-garage.ch

Gundeli-Garage AG
Leimgrubenweg 22, 4053 Basel
Telefon 061 338 66 00
www.gundeli-garage.ch

Sonntagsverkauf mit einmaligen Angeboten
Centra-Garage AG und Gundeli-Garage AG am Leimgrubenweg in Basel

Ein Weihnachts-Wunsch-Baum für Senioren
Die wunderbare Ak-
tion «Gschänkli für 
Seniore» jährt sich 
zum zehnten Mal. 
Das Prinzip ist ganz 

einfach, Senioren dürfen einen Weih-
nachtswunsch aufschreiben und dieser 
wird dann am Wunschbaum im M-Parc 
am Dreispitz befestigt. Grosse und klei-
ne Weihnachtswichtel erfüllen diese 
Wünsche. 

Möchten Sie ein Weihnachts- 
wichtel sein?
Dann besuchen Sie den M-Parc, 1. Stock 
beim Kundendienst. Seit dem 2. Dezem-
ber steht der Weihnachts-Wunsch-
Baum, an dem 160 Wünsche von Senio-
rinnen und Senioren hängen. Begeisterte 
Passanten suchen sich einen Wunsch 
aus, den sie erfüllen wollen, und kaufen 
das Geschenk. Besonders schön ist es, 
wenn die Weihnachtswichtel noch ein 
paar persönliche Zeilen und Weihnachts-
wünsche für den betagten Empfänger, 
dessen Wunsch sie gerade erfüllen, da-

zuschreiben. Sie legen das Geschenk 
dann unter den Baum. Anschliessend 
werden die Geschenke zur Weihnachts-
zeit durch Mitarbeitende von Home 
Instead Seniorenbetreuung Basel an die 
Seniorinnen und Senioren überreicht. 
«Es sind diese Momente, wenn wir die 
Geschenke übergeben, die so berührend 
sind», berichtet Matthias A. Wirz, Ge-
schäftsführer von Home Instead Senio-
renbetreuung Basel. «Diese Freude in 
den dankbaren und glücklichen Gesich-
tern dieser Menschen zu sehen.»

Tschaikowskis 
 «Pathétique» mit dem 
 Orchester TriRhenum
In grosser Besetzung tritt das Orchester 
TriRhenum auf Einladung von Kultur in 
Reinach zum Adventskonzert vom 10. 
Dezember, 17 Uhr, in der Dorfkirche 
Reinach auf. Das Programm ist ehrgei-
zig, denn als Hauptwerk des Abends wa-
gen sich die rund siebzig Mitglieder des 
Orchesters an die bekannteste Sinfonie 
von Tschaikowski, der «Pathétique». Es 
ist die letzte Sinfonie des Komponisten, 
die er innerhalb weniger Wochen 
schrieb. Ebenso konnte er die Urauffüh-
rung vom 28. Oktober 1893 dirigieren. In 
einem Brief äusserte er sich dazu wie 
folgt: «Diese Sinfonie enthält ein Pro-
gramm, aber eines, das jedem ein Rätsel 
bleibt – voll von subjektiver Gefühlsre-
gungen. (...) Meine Zeit ist noch nicht 
vorüber, ich kann vielleicht noch viel 
vollbringen!» Es kam anders, denn nur 
neun Tage später starb er in St. Peters-
burg an der Cholera.
Rund hundert Jahre vor Tschaikowskis 
«Pathétique» entstand Mozarts «Zau-
berflöte», die zu den weltweit beliebtes-
ten Opern gehört. Mit deren Ouvertüre 
beginnt das Adventskonzert von TriRhe-
num. Von der Zauberflöte geht die musi-
kalische Reise zu einem Zauberkästchen, 
dem 1959 vom tschechischen Komponis-
ten Vàclav Trojan geschriebenen «Mär-
chen» für Akkordeon und Orchester. In-
haltlich beschreibt die Komposition eine 
verschlafene Prinzessin und einen Mat-
rosen mit einem verhexten Schifferkla-
vier. Den Solopart des Akkordeons spielt 
das 2001 in Basel geborene Nachwuchs-
talent Anatole Muster.
Das Konzert in der Dorfkirche St. Ni-
kolaus beginnt um 17 Uhr.
Der Eintritt beträgt 30 Franken. Die 
Abendkasse öffnet um 16.30 Uhr. Reser-
vationen unter: Telefon 075 417 34 66 
oder: bestellung@kulturinreinach.ch.
Weitere Informationen: www.kir-bl.ch

Christian Hickel

Dies und Das

Fasnachts-Börse 
in HofstettenFasnachts-Börse in Hofstetten 

Zwar steht im Moment Weihnachten vor der Tür, aber der 11.11. 
hat es bereits angekündigt, auch die Fasnachtszeit ist nicht mehr 
weit. Deshalb laufen die Vorbereitungen für die Fasnachtsbörse, 
welche die Ludothek Hofstetten-Flüh ab Januar organisiert, 
bereits auf Hochtouren.  
Analog einer normalen Kleiderbörse können Fasnachtskostüme, 
Larven und Fasnachtsartikel verkauft und gekauft werden. Die 
Annahme der Artikel ist am 8. Januar zwischen 16.00 und 
19.00 Uhr in der Ludothek Hofstetten-Flüh. Jeder Artikel muss 
mit einer grossen Etikette angeschrieben sein (Details siehe 

Homepage). Der Verkauf findet vom 10. Januar bis zum 8. Februar statt, jeweils zu 
den Ludothek Öffnungszeiten. Am Samstag 20. Januar von 9.00 bis 14.00 Uhr hat 
die Börse ebenfalls geöffnet.  
Auf der Homepage der Ludothek www.ludo-hofstetten-flueh.ch  finden 
Sie alle Informationen und Details zur Fasnachtsbörse sowie die 
Öffnungszeiten. Auskunft erhalten Sie auch unter  
ludo.hofstetten-flueh@bluewin.ch oder Tel. 079 508 14 38. 
 

Zwar steht im Mo-
ment Weihnachten 
vor der Tür, aber 
der 11.11. hat es 
bereits angekün-
digt, auch die Fas-
nachtszeit ist nicht 
mehr weit. Des-
halb laufen die 

Vorbereitungen für die Fasnachtsbörse, 
welche die Ludothek Hofstetten-Flüh ab 
Januar organisiert, bereits auf Hochtou-
ren.
Analog einer normalen Kleiderbörse 
können Fasnachtskostüme, Larven und 
Fasnachtsartikel verkauft und gekauft 
werden. Die Annahme der Artikel ist am 
8. Januar von 16 bis 19 Uhr in der 
 Ludothek Hofstetten-Flüh. Jeder Artikel 
muss mit einer grossen Etikette ange-
schrieben sein (Details siehe Homepage). 
Der Verkauf findet vom 10. Januar bis 
zum 8. Februar statt, jeweils zu den 
 Ludothek-Öffnungszeiten. Am Sams-
tag, 20. Januar, von 9 bis 14 Uhr hat 
die Börse ebenfalls geöffnet.
Auf der Homepage der Ludothek www.
ludo-hofstetten-flueh.ch finden Sie alle 
Informationen und Details zur Fas-
nachtsbörse sowie die Öffnungszeiten. 
Auskunft erhalten Sie unter Telefon 079 
508 14 38 oder ludo.hofstetten-flueh@
bluewin.ch

Frikadellen sind out …

… aber Piano-Jazz ist in! Auf den ersten 
Blick mag diese Überschrift mit Fortset-
zung ohne Zusammenhang sein. Ist sie 
aber nicht. Denn an diesem Samstag,
9. Dezember, gastieren im Kaisersaal 
des Theater Fauteuil (am Spalenberg, in 
Basel) zwei Künstler namens -minu (wir 
verweisen hierzu auf unsere grosse 
Chronik im redaktionellen Teil von Ther-
wil), der aus seinem neusten Buch «Fri-
kadellen sind out» (erschienen im Rein-
hardt Verlag) vorliest und Silvan Zingg. 
Dieser renommierte Tessiner Jazzpianist, 
mit Berner Wurzeln, ist im «BiBo-Land» 
seit seinem Auftritt am 30-Jahr-Jubilä-
umsfest von «Dreilinden – Wohnen im 
Alter» längst kein Unbekannter mehr. 
Der Musiker wird im Boogie-, Blues- und 
Swingstil «bluesige» Balladen und swin-
gende Boogies vortragen. Ein Mix also, 
der für einen vollen Saal im Herzen von 
Basel garantiert. Die beiden Veranstal-
tungen beginnen um 15.30 und 19.30 
Uhr. Der Saal ist übrigens von  Johannes 
Wanner, dem renommierten Experten 
für Weihnachtsschmuck, festlich ge-
schmückt worden. 
Und bekanntlich wird Hans-Peter Ham-
mel, oder eben -minu, am nächsten Tag, 
am Sonntagmorgen, im Känelmatt 1 
Weihnachtsgeschichten vorlesen. (kü)

Weihnachtsstimmung im Aescher Wiehnachtshuus

Super-Lottomatch der 
Guggämuusig Pfluumä- 
Pfupfer Pfäffigä
16. Dezember
Mehrzweckhalle Pfeffingen
Spielbetrieb: 14 bis ca. 23 Uhr
Saalöffnung und Restauration
ab 13.30 Uhr

Bereits seit Jahren ist der Lottomatch 
 unserer Guggämuusig ein Highlight im 
Vereinsjahr. Trotz – oder gerade wegen 
der umfangreichen Organisationsarbei-
ten freuen wir uns riesig auf diesen Tag. 
Nun hoffen wir, dass wir Sie genauso 
für diesen Anlass begeistern können: 
Das ganze Jahr bereits sind wir daran, 
die  unzähligen und äusserst attraktiven 
Preise zu organisieren, welche Sie mit 
ein wenig Glück mit nach Hause nehmen 
dürfen. Vielleicht ist auch etwas dabei, 
womit Sie Ihren Liebsten ein tolles Weih-
nachtsgeschenk machen können?
Nebst dem Erproben Ihres Spielglücks 
können Sie auch ein kühles Getränk und 
ein feines Essen geniessen. Den Wirt-
schaftsbetrieb führen wir in eigener 
 Regie durch.
Unser Gabentisch umfasst auch dieses 
Jahr wieder ein Velo, 2 halbe Schweine, 
weitere schöne Fleischpreise, grosse 
Früchtekörbe, LED-Fernseher, Haus-
haltgeräte, Unterhaltungselektronik und 
vieles mehr. Bei jeder Normaltour wer-
den 5 Preise vergeben. Kartenpreis pro 
Normaltour Fr. 1.–. Wir spielen auch 
 Supertouren!

Sei es wegen Spiel und Spannung, we-
gen der vielen tollen Preise oder wegen 
des feinen Essens, es gibt unzählige 
Gründe, unseren Lottomatch zu besu-
chen. Es würde uns ausserordentlich 
freuen, wenn wir auch Sie, liebe Leserin 
und lieber Leser, dabei begrüssen dür-
fen. Kommen Sie frühzeitig, denn wir 
 beginnen pünktlich um 14 Uhr!

Besuchen Sie uns doch unter:
www.pfluume-pfupfer.ch

Foto: zVg

Schon zum 6. Mal wird in Aesch ein leer 
stehendes Haus in der Vorweihnachtszeit 
liebevoll dekoriert und für die Öffentlich-
keit zugänglich gemacht. Diesmal ist es 
die 100-jährige Liegenschaft am Häsli-
rainweg 14. Die dekorierten Fenster mit 
den wunderschönen roten Schleifen zie-
hen die Blicke schon von Weitem an. Im 
Innern findet man auf drei Stockwerken 
ein riesiges Angebot an Kunsthandwer-
ken wie Holz- und Töpferarbeiten, Glas, 
Porzellan, selbstgemachte Spezialitäten 
und vieles mehr. Alles ist wunderschön 

präsentiert. Die gemütliche Weihnachts-
stube lädt zum Verweilen und Geniessen 
ein. Bei weihnächt lichem Ambiente und 
mit kleinen Köstlichkeiten aus der Küche 
lässt sich der Alltag für kurze Zeit verges-
sen. Ein Besuch dieses besonderen Weih-
nachtshauses lohnt sich auf jeden Fall. 
(Angaben über die Öffnungszeiten im In-
ternet unter Aescher Wiehnachtshuus 
2017). Ich wünsche dem Wiehnachts huus 
viele Besucher, welche die riesige Arbeit, 
die dahinter steht, schätzen und genies-
sen. Esther Buser, Binningen

In eigener Sache
Geschätzte LeserInnen
BiBo erhält immer wieder Zuschriften, 
welche die mögliche Länge von 50 Zeilen 
à 35 Anschläge (= 1750 inkl. Leerzeichen) 
weit überschreiten. Wir bitten Sie, die 
Textlänge in Ihrem eigenen Interesse 
strikt einzuhalten. Der Redaktionsschluss 
bleibt Montagmorgen, 12 Uhr.
Wir danken für Ihr Verständnis!
BiBo-Redaktion: G. Küng (Chefredaktor)
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Uwe Baumann/Sibyll Mayer 
Speck:takel
Ein Kult- und Kochbuch rund  
um den Schwarzwälder Speck
200 Seiten/CHF 24.80
ISBN 978-3-7245-2154-9 Phillipp Schrämmli/Laurids Jensen

Die Welt in Basler Kochtöpfen
200 Seiten/CHF 34.80
ISBN 978-3-7245-2085-6



Veranstaltungen

Adventskonzert
«Maria durch ein
Dornwald ging …»

Sonntag, 10. Dezember, 17 Uhr
Kath. Kirche Binningen

Liane Ehlich – Traversflöte
Renate Sudhaus – Traversflöte
Philipp Schmidlin – Gesang
Markus Schwenkreis – Orgel

Werke von J. S. Bach, M. Praetorius,
J. J. Quantz und Improvisationen
Eintritt frei – Kollekte

Die Melodie dieses berühmten Liedes
ist bereits in einem Liederbuch von 1608 
abgedruckt.
Der Dornenwald, durch den Maria geht, 
steht sinnbildlich für Tod und Unfrucht-
barkeit. Beim Vorübergang Marias mit 
dem göttlichen Kind erblüht er aber zum 
Leben und wird so zum Sinnbild der 
Hoffnung. Dieses Lied und weitere ad-
ventliche Gesänge, verwoben mit Instru-
mentalmusik, erklingt an diesem Abend 
«zur Recreation des Gemüths» – wie 
Bach es ausdrückte. Herzliche Einladung 
zu dieser besinnlichen Musikstunde mit 
anschliessendem Apéro.

Musik zu Heilig Kreuz Binningen

Freizeitkurse
für Erwachsene

Weitere Kursangebote 
beim VKW-Binningen 
(Verein Kreatives 
 Wirken Binningen)

Gewaltfreie Kommunikation
10. bis 31. Januar 2018
Mittwoch, 9–11 Uhr 
Callimani Forum, Amerikanerstrasse 32A, 
4102 Binningen

Klangtherapie:
Klang erleben und entspannen
17. bis 31. Januar 2018
Mittwoch, 18.30–20 Uhr 
Praxisgemeinschaft Bruderholz
Fiechthagstrasse 4, 4103 Bottmingen

Bewegung für Körper,
Geist und Seele
Montag, 18–19 Uhr
Einstieg jederzeit möglich
Meiriackerschulhaus, Turnhalle,
Rottmannsbodenstrasse 115
4102 Binningen

Töpfern – es hat noch freie Plätze
Dienstag, 19–21.30 Uhr
Mühlemattschulhaus, im UG, Linden-
strasse 19 4102 Binningen

Weitere Infos und viele neue Angebote 
finden Sie unter www. vkw-binningen.ch 
– Kursangebote. Unsere Geschäftsstelle, 
Bettina Wild, erteilt Ihnen gerne Aus-
kunft auf Ihre Fragen.
E-Mail: info@vkw-binningen.ch oder Te-
lefon 077 449 16 94.

Kursangebote

Vereine

Dieses Jahr fand das Kerzenziehen am 
25./26. November im Spiegelsaal vom 
Güggel als gemeinsamer Anlass der 
Jungschar Ettingen/Therwil (Cevi) und 
der Kirchgemeinde OTE statt.
Das Kerzenziehen für die Jungschärler 
begann schon um 10 Uhr morgens. Die 
Mädchen gestalteten ihre Kerzen zuerst, 
die Jungs dann am Nachmittag. Bereits 
am Freitagnachmittag hatten einige 
KonfirmandInnen geholfen, das Kerzen-
ziehen einzurichten. Das Jungscharteam 
und die KonfirmandInnen betreuten die 
Kinder während dem Kerzenziehen.
Als die Jungschikinder am Samstagmor-
gen dann langsam eintrudelten, wurden 
sie kurz ins Kerzenziehen eingeführt und 
dann gings auch schon los. Man nahm 
sich einen Docht, welcher oben eine 
Schlaufe hatte, um die Kerze dann später 
gut festzuhalten zu können. Jetzt musste 
man sich nur noch entscheiden, ob man 
eine Bienenwachskerze oder eine Farb-
wachskerze machen wollte. Das Kerzen-
ziehen an sich ist relativ einfach, doch es 
braucht etwas Geduld. Denn man muss 

zwischen dem «Wachstauchen» immer 
wieder warten, damit sich die Kerze ab-
kühlt, so dass der Wachs auch bei einem 
weiteren Tauchgang an der Kerze haften 
bleibt. Doch die Kinder fanden unter-
schiedliche Methoden, ihre Kerzen so 
schnell wie möglich abkühlen zu lassen, 
so dass die Wartezeit nicht so lange 
dauert. 
Ab 13 Uhr wurde der Anlass öffentlich 
und auch die Jungs der Jungschar sties-
sen dazu. Am Sonntag konnte man dann 
ebenfalls von 12 bis 16 Uhr Kerzenzie-
hen.
Die fertige, aber noch warme Kerze, 
konnte man noch mit den unterschied-
lichsten Methoden verzieren, so dass 
wunderschöne, farbige und einzigartige 
Kreationen entstanden.
Es war ein super cooler Anlass, und ich 
bin mir sicher, wir alle freuen uns wieder 
aufs nächste Mal. Und wer weiss, viel-
leicht schmückt die ein oder andere Ker-
ze sogar den Adventskranz oder wird zu 
einem Geschenk.

Sophie

Kerzenziehen

-27%

-30%

-40%

-47%

-28%

-32%

Ab Mittwoch
Frische-Aktionen

-31%

-30%

-40% -30%

–.90
statt 1.25

9.30
statt 13.80

11.80
statt 19.70

13.90
statt 19.10

19.95
statt 37.80

2.50
statt 3.60

2.60
statt 3.30

2.70
statt 3.50

2.85
statt 3.60

20.90
statt 26.50

3.95
statt 4.80

4.50
statt 5.30

4.60
statt 5.50

4.75
statt 5.95

5.95
statt 7.30

6.75
statt 7.95

7.50
statt 10.50

7.60
statt 9.60

7.95
statt 11.55

8.70
statt 11.10

8.95
statt 11.50

9.95
statt 14.40

6.90
statt 9.951.90

statt 3.20

Alle Ladenstandorte und Öffnungszeiten finden Sie unter www.volg.ch.
Dort können Sie auch unseren wöchentlichen Aktions-Newsletter
abonnieren. Versand jeden Sonntag per E-Mail.
Druck- und Satzfehler vorbehalten.

In kleineren Volg-Verkaufsstellen
evtl. nicht erhältlich

Volg Aktion
Montag, 4.12. bis Samstag, 9.12.17

Coca-Cola
6 x 1,5 l

Hirz Jogurt
div. Sorten, z.B.
Waldbeeren, 180 g

COQdoré 
Pouletbrüstli
nature, 100 g

Café 
de Paris 
Litchi
75 cl

Caprice des Dieux
60% F.i.T. 125 g

Clementinen
Spanien, kg

Coral
div. Sorten, z.B.
Optimal Color, flüssig, 
2 x 25 WG

Dr. Oetker 
Pizza Ristorante
div. Sorten, z.B.
Prosciutto, 330 gErdnüssli

Ägypten, kg

Kambly Apérogebäck
div. Sorten, z.B. 
Goldfish, 3 x 160 g

Knorr Bouillon
div. Sorten, z.B. 
Fleischsuppe, 850 g

Minor/Munz
Schokolade
div. Sorten, z.B.
Praliné-Stängel, 45 x 22 g

Palmolive
Handabwaschmittel
div. Sorten, z.B.
Sensitive, 3 x 500 ml

Tempo WC-Papier
div. Sorten, z.B.
weiss, 3-lagig, 24 Rollen

Volg Orangensaft
6 x 1 l

Volg Vitaminreis
Parboiled, 1 kg

Züger 
Mascarpone
65% F.i.T. 250 g

ACETO BALSAMICO
div. Sorten, z.B.
di Modena I.G.P., 5 dl

CIF
div. Sorten, z.B.
Crème Citrus, 2 x 500 ml

HARIBO 
FRUCHTGUMMI
div. Sorten, z.B.
Goldbären, 1 kg LENOR

div. Sorten, z.B.
Aprilfrisch, Konzentrat, 
1,98 l, 66 WG

RIMUSS PARTY
70 cl

SCOTCH BRITE 
SCHWAMM
div. Sorten, z.B.
kraftvoll, 6 Stück

TOBLERONE 
SCHOKOLADE
div. Sorten, z.B.
Milch, 3 x 100 g

11
97

14
9

BiBo online: www.bibo.ch
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Kursangebote

Veranstaltungen

Konzert zum 2. Advent
Wir laden Sie herzlich ein, mit uns das 
Adventskonzert am Sonntag, 10. De-
zember, 15 Uhr bei uns im Blauen Saal, 
Dreilinden, Langegasse in Oberwil zu 
 geniessen.
Das Ensemble Flautina (Blockflöten, Vio-
linen, Klavier und Gesang) spielt unter 
der Leitung von Marianne Bühlmann be-
liebte und bekannte Weihnachtslieder. 
Besuchen Sie das wunderschöne Konzert 
und lassen Sie sich von dem weihnächt-
lichen Ambiente verzaubern.
Weitere Veranstaltungshinweise finden 
Sie unter: www.drei-linden.ch

Wollbach – Kandern – 
Hammerstein
Sonntag, 17. Dezember
Wir wandern ab Egerten längere Zeit 
dem Wollbach entlang, ein Aufstieg 
führt uns zum Roten Rain mit Aussicht, 
bevor wir nach Kandern hinunter wan-
dern. Nach dem Mittagessen, je nach 
Wetter und Laune, geht es wandernd 
nach Hammerstein oder direkt zum
Bus.

Wanderzeit: 3½ Stunden
Länge: 11,6 km, ä 175 m, æ 165 m
Treffpunkt: 10.10 Uhr Basel Bad. Bahn-
hof, Haltestelle Bus 55 (wie Tram 6)
Billett: Gruppenbillett ab Grenze
Verpflegung: Im Restaurant
Bemerkung: ID und Euro nicht verges-
sen!
Auskunft und Anmeldung bis 12. De-
zember bei: Frieda Suda, 061 711 28 51.

Details und weitere Wanderangebote 
auf www.naturfreunde-nw.ch.

Es laden ein
Sektion Birsigtal und Birseck

Ärztlicher Notfalldienst 
Hinteres Leimental

(Oberwil, Therwil, Ettingen, Biel-
Benken, Bättwil, Flüh, Hofstet-
ten, Mariastein, Metzerlen, Burg)

Bei Notfällen ausserhalb der regulä-
ren Sprechstundenzeiten melden Sie 
sich bitte zuerst bei Ihrem Hausarzt. 

Sollte dieser nicht erreichbar sein, 
erfahren Sie über die Medizinische 
Notrufzentrale unter der Telefon-
nummer 061 261 15 15, wer aktuell 
für den Notfalldienst zuständig ist.

In lebensbedrohlichen Situationen 
alarmieren Sie direkt die Sanität 
unter der Telefonnummer 144.

Gitarrenensemble der 
Musikschule Binningen-
Bottmingen spielte …
… im Alters- und Pflegeheim 
Langmatten Binningen
Am vergangenen Freitagabend, 1. De-
zember, erfreuten die Gitarrenschülerin-
nen und -schüler der Musikschule Bin-
ningen-Bottmingen die Bewohnerinnen 
und Bewohner des Alters- und Pflege-
heims Langmatten Binningen.

Das Gitarrenensemble, welches im Som-
mer 2016 unter der Leitung von Marisa 
Minder gegründet wurde, besteht zur 
Zeit aus 28 Gitarristinnen und Gitarristen 
und bei dieser Zahl kann man schon bald 
von  einem Gitarrenorchester sprechen. 
Mit «Five Hundred Miles» starteten die 
jungen Musikerinnen und Musiker ihr 
vielfältiges Programm. Und spätestens 
beim neapolitanischen Volkslied «Karne-
val von Venedig» oder dem einen oder 
anderem auch bekannt als «Mein Hut, 
der hat drei Ecken», wippten die Füsse 
oder der Kopf im Takt mit. Auch die
drei gespielten Tangos, der «Tanz der 
Harlekins» oder «What if a day» fanden 
Anklang und ernteten entsprechend 
gros sen Applaus der rund 70 Zuschaue-
rinnen und Zuschauer. Eindrücklich
auch, wie sich die etwas ältern Gitarris-
tinnen und Gitarristen auf die jüngeren 

Spielerinnen und Spieler einliessen, was 
ein harmonisch Bild gab. Mit einer Zu-
gabe verabschiedeten sich die Musik-
schülerinnen und -schüler und wurden 
von der APH-Leitung mit der Einladung 
zu einem Imbiss und einem «Bhaltis» 
verabschiedet.

Der nächste Auftritt des Gitarrenensem-
bles ist am 17. Dezember, um 18 Uhr in 
der reformierten Kirche Bottmingen. 
Dort wird das Ensemble ein Teil im Pro-
gramm des grossen Weihnachtskonzer-
tes der Musikschule Binningen-Bottmin-
gen sein. Sie sind alle heute schon 
herzlich dazu eingeladen.

Schulen

Gitarrenklasse
Heute Donnerstag, 7. Dezember, um 
19 Uhr können Sie die Schülerinnen und 
Schüler der Gitarrenklasse von Jürgen 
Denzel im Mehrzweckraum Am Marbach 
in Oberwil hören.

Blockflötenklasse
Ihr Können zeigen die Schülerinnen und 
Schüler der Blockflötenklasse von Mira 
Gloor am Donnerstag, 14. Dezember, 
im Mehrzweckraum Am Marbach in 
Oberwil. Beginn 19 Uhr.

Loamvalley
Youth Orchestra 
Anlässlich des Adventkonzertes des Mu-
sikvereins Ettingen ist das Loamvalley 
Youth Orchestra unter der Leitung von 
Stefan Anna ebenfalls mit von Partie. 
Das Adventskonzert findet am Sams-
tag, 16. Dezember, im Schulhaus Hin-
tere Matten in Ettingen statt und be-
ginnt um 20 Uhr.

Offenes Adventssingen mit dem Studienchor Leimental

Sonntag, 10. Dezember, 17 Uhr
Katholische Pfarrkirche Ettingen

Auch in diesem Jahr findet das zur Tradi-
tion gewordene offene Adventssingen 
des Studienchors Leimental (Leitung: Se-
bastian Goll) in Ettingen statt. Gemäss 
dem Motto «Schöne Weihnachtsmusik 
und bekannte Lieder zum Mitsingen» 
sind die Gäste herzlichst dazu einge-
laden, am frühen Sonntagabend des 
10. Dezembers während einer guten 
Stunde Freude und Entspannung zu ge-
niessen. 
Besondere Farbtupfer werden die beiden 
fünften Schulklassen von Teo Molina 
 sowie Cathrine Kleiber und Sabina Kunz 
aus Ettingen beisteuern. Ebenso werden 
begabte Jugendliche zusammen mit 
 ihren Musiklehrpersonen im Orchester 
mitwirken. Der Studienchor Leimental, 
der zudem grossartige Chöre von Georg 
Friedrich Händel und Adolphe Adam
(Oh Holy Night!) vortragen wird, pflegt 
damit weiterhin seine gezielte Musik-

förderung im Leimental. Hierzu sei
schon jetzt darauf hingewiesen, dass
der Studienchor im Rahmen der Auf-
führungen von Joseph Haydns Oratorium 
«Die Schöpfung» im kommenden April 
anlässlich seines dreissigjährigen Beste-
hens eine vom künstlerischen Leiter Se-
bastian Goll speziell gestaltete und ge-
kürzte Schulfassung offeriert!

Nähere Angaben dazu auf der website 
des Studienchors, www.studienchor.ch

Eintritt frei, Kollekte zur Deckung der 
Unkosten

Vereine

Zwischen Drehorgel
und Kinderchor

Das Akkordeon Orchester Binningen 
Bottmingen hatte die Ehre, am Advents-
märt im Beschäftigungs- und Wohnheim 
Am Birsig auftreten zu dürfen, der am 
25. November stattfand. Nachdem wir 
Schlagzeug, Verstärker und was man 
sonst noch so für einen Auftritt braucht 
an den Auftrittsort transportiert hatten, 
besammelten wir uns und begutachte-
ten die Gegebenheiten.
Die Eingangshalle schien anfangs als 
Bühne vielleicht nicht ganz ideal, doch 
zwischen Palme und Weihnachtsbaum 
fanden dann doch alle ihren Platz. Ein 
wenig Zeit blieb noch, um dem Kin-
derchor zuzuhören und die liebevoll ge-
stalteten Stände zu begutachten, dann 
ging es los. Mit «Go West» von Village 
People und «You’ll be in my heart» von 
Phil Collins eröffneten wir die Darbie-
tung und zahlreiche Zuhörerinnen und 
Zu hörer sammelten sich in der Halle. Das 
Publikum klatschte fleissig nach jedem 
Stück, bei «Memory» aus dem Musical
Cats und «Hallelujah» von Leonard Co-
hen schunkelte man auch ein bisschen 
hin und her. Einzelne tanzten, andere 
wippten zumindest verstohlen mit den 
Zehen. Spätestens beim letzten Stück, 
dem majestätischen «Highland Cathe-
dral», schlugen alle Herzen im Gleichtakt 
zum Rhythmus unseres Schlagzeugers.
Nach dem Auftritt übernahm die Dreh-
orgel wieder die musikalische Unter-
haltung. Wir hingegen durften uns an 
 einem reichhaltigen Kuchenbuffet ver-
köstigen und einen Nachmittagskaffee 
geniessen – das AOBB sagt Danke für 
diesen gelungenen Anlass und freut sich 
auf den nächsten Auftritt!

Veronika Henschel

Neue Kurse der SLRG im Januar 2018
Die SLRG Oberwil führt auch im 2018 im Hallenbad Ober-
wil wieder diverse Kurse durch. Am 8.Januar beginnen ein 
Brevet Pool Rettungsschwimmen und unser beliebter 
Crawlkurs für Erwachsene und am 15. Januar das Ju-
gendbrevet Rettungsschwimmen.

Brevet Pool Rettungsschwimmen SLRG
Dieser Kurs richtet sich an Personen ab 14 Jahren, welche sich ein erweitertes 
Wissen über die Wasserrettung im Bereich Pool aneignen wollen. Der integrierte 
BLS-AED-Kurs vermittelt die Technik der Herz-Lungen-Wiederbelebung.
Kursbeginn: Montag, 8. Januar
Kursdauer: 9 Abende
Kosten: Fr. 350.– (inkl.Eintritte)

Crawl-Kurs für AnfängerInnen
Das sichere Beherrschen des Brustschwimmens ist Voraussetzung für diesen 
Kurs, in welchem die schwimmerischen Fähigkeiten im Crawl-Stil geschult wer-
den.
Kursbeginn: Montag, 8. Januar, 20.30 Uhr
Kursort: Hallenbad Oberwil 
Kursdauer: 9 Abende à 60 Minuten, jeweils 20.30–21.30 Uhr
Teilnehmer: Erwachsene ab 16 Jahren
Kosten: Fr. 145.– (inkl. Hallenbadeintritte)

Jugendbrevet Rettungsschwimmen
Richtet sich an Jugendliche, die sich für Grundkenntnisse im Bereich Rettungs-
schwimmen interessieren.
Kursbeginn: Montag, 15. Januar, 17.45 Uhr
Kursort: Hallenbad Oberwil 
Kursdauer: 7 Abende à 75 Minuten, jeweils 17.45–19 Uhr
Teilnehmer: Jugendliche ab 10 Jahren
Kosten: Fr. 75.– (inkl. Eintritte und Ausweis)

Kursanmeldung: www.slrg.ch/de/nw/sektionen/oberwil/kurse/angebote.html 
Auskunft: slrgoberwil.kurse@gmx.ch

Coole Schule!

Coole Schule ist ein Anlass, der eine  coole Englischstunde zustande bringen sollte 
– und wir müssen sagen, dies ist mehr als gelungen.
Es war eine tolle Nachmittagsstunde mit der Sängerin Andie Duquette aus 
 Quebec (Kanada) hier an der Sekundarschule Binningen.
Alle ersten Klassen aus allen Niveaus konnten Andie ein wenig persönlich ken-
nenlernen. Sie sprach zu uns und sang einige Songs. Dabei füllten wir einen 
 Lückentext aus und konnten so an einem Wettbewerb teilnehmen. Dann konnten 
wir ihr Fragen stellen, die wir uns eine Woche zuvor im Unterricht überlegt hat-
ten. Es war egal, wenn wir einen Fehler machten! 
Eigentlich war noch ein Meet & Greet vorgesehen gewesen, doch reichte die Zeit 
leider nicht mehr. Céline Spira und Linn Zimmermann 1c,

Sekundarschule Binningen-Bottmingen

Vereine

Vermeer’s Blues & The Jam
Öffentliche Probe mit anschliessender 
offener Jamsession.
Freitag, 8. Dezember, 20 Uhr im 
Mehrzweckraum des Burggartenschul-
haus, Bottmingen.
Leitung: Thomas Weber. Eintritt frei.

Vortragsabend Klavier
Montag, 11. Dezember, 19.15 Uhr im 
Kronenmattsaal, Binningen.
Mit SchülerInnen der Klavierklasse von 
 Irina Georgieva. Eintritt frei.

Vortragsabend Querflöte

Mittwoch, 13. Dezember, 19 Uhr im 
Kronenmattsaal, Binningen.
Mit SchülerInnen der Querflötenklasse 
von Pamina Blum. Eintritt frei.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Fotos: zVg

Foto: zVg
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Evangelisch-reformierte 
Kirchgemeinde  
Binningen-Bottmingen

Mitteilungen aus  
Pfarrwahlkommission 
und Kirchenpflege
Am 29. November hat sich die Pfarr-
wahlkommission der evang. ref. Kirchge-
meinde Binningen-Bottmingen zu einer 
Sitzung getroffen, zum ersten Mal mit 
den vier an der Kirchgemeindeversamm-
lung vom 23. November neu gewählten 
Mitgliedern. In dieser Zusammensetzung 
hat die Kommission Daniela Starke als 
Präsidentin und Ester Pauli als Vizepräsi-
dentin einstimmig bestätigt.
Wir können der Kirchgemeinde mittei-
len, dass auf die Ausschreibung für die 
80%-Pfarrstelle mit Schwerpunkt «Kin-
der und ihre Familien» sechs Bewerbun-
gen eingegangen sind. Die Pfarrwahl-
kommission hat beschlossen, drei in die 
engere Auswahl zu nehmen und diese 
Pfarrpersonen zu Gesprächen einzula-
den. Unsere stellvertretende Pfarrerin 
Andrea Lassak ist eine dieser drei Be-
werbenden. 
Im Weiteren können wir Ihnen aus der 
Kirchenpflege mitteilen, dass wir Pfarrer 
Fritz Ehrensperger für diverse Stellver-
tretungen im ersten Halbjahr 2018 ge-
winnen konnten. Er ist vielen in unserer 
Kirchgemeinde bekannt und vertraut aus 
der Zeit, als er mit seiner Familie am 
Kirchweg wohnte. Fritz Ehrensperger 
war viele Jahre Pfarrer im Aargau und 
danach rund zehn Jahre in Lauenen bei 
Gstaad. Er lebt seit seiner Pensionierung 
in Bubendorf. Wir sind froh, dass er bei 
uns ab sofort manche Gottesdienste, 
Amtswochen und Wochengottesdienste 
in den Altersheimen übernimmt. So ent-
steht eine erwünschte personelle Kons-
tanz und Vertrautheit.

Für Kirchenpflege und  
Pfarrwahlkommission, Ester Pauli

Infoveranstaltung Euro-
päisches Jugendtreffen 
Taizé vom 28.12. bis 1.1.
Liebe Gemeinde, liebe Gastgebende, 
liebe Freiwillige,

heute Abend am 7. De-
zember werden wir Sie 
um 19 Uhr im katholi-

schen Pfarreiheim, Binningen, Margare-
thenstrasse 32 gern nochmals genauer 
zum Jugendtreffen informieren.
Die Vorbereitungen schreiten voran. Der 
Anlass in Basel nimmt mehr und mehr 
Gestalt an. Die katholische Kirche Bin-
ningen wird in der Zeit zur Jahreswende 
ein zentraler Ort der Begegnung für all 
unsere Gäste und uns werden.
Wir geben Ihnen heute Detailinformatio-
nen zum Ablauf des Treffens und natür-
lich können Sie auch mit all Ihren Fragen 
kommen.
Wie komme ich am 28. Dezember zu 
meinen Gästen? Was ist meine Aufgabe? 
Wie kann ich am Jugendtreffen teilneh-
men? Wo kann ich mich in Binningen  
aktiv beteiligen? 
All diese Fragen versuchen wir heute 
Abend zu klären und sind gespannt auf 
Ihre Fragen und Anregungen. Weiterhin 
suchen wir Gastfamilien und freiwillige 
Mitarbeitende während der fünf Tage 
bzw. für die Nächte. Die Vorbereitungen 
gehen in die heisse Phase und auch wir 
sind im Herzen sehr gespannt und so  
flexibel wie möglich.
Wir freuen uns auf Sie heute Abend und 
über Ihr Interesse am «Pilgerweg des 
Vertrauens».
Infos bei: juliana.dietze@kgbb.ch oder 
auf der Homepage www.taizebasel.ch 

Sozialdiakonin Juliana Dietze
für das ökum. Vorbereitungsteam

Katholische Kirchgemeinde 
Binningen-Bottmingen

Gemütlicher Weihnachts-
Nachmittag

Wir freuen uns, Sie am Don-
nerstag, 14. Dezember, 
um 14.15 Uhr, zu unserer 
Weihnachtsfeier in die ka-
tholische Kirche Binningen 

einzuladen.
Anschliessend an den Festgottesdienst 
geniessen wir im Pfarreizentrum unser 
traditionelles weihnächtliches Essen.
Wenn Sie nicht gut zu Fuss sind, holen 
wir Sie gerne zu Hause ab und fahren Sie 
abends auch wieder heim. Bitte, rufen 
Sie bis spätestens Dienstagabend 16.30 
Uhr (vor dem Altersnachmittag) im Se-
kretariat der kath. Pfarrei, Tel. 061/425 
90 00 an. Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Team Altersnachmittage

«Weidweg Mittagessen» 
im Kirchgemeindehaus Paradies, Lange-
gasse 60, Binningen, 9. Dezember, 
11.30 bis 13.30 Uhr, zugunsten von 
Campus für Christus/Libanon.

Wir sammeln für ein christliches Projekt, 
welches die Erwachsenenbildung und 
den Gemeindeaufbau im Libanon för-
dert. Es wird geleitet von Lydia und  
Thomas Liechti, ehemaligen Mitgliedern 
unserer Kirchgemeinde. Sie unterrichten 
an der Schule Access und betreuen u.a. 
syrische Flüchtlinge. Wir freuen uns auf 
Ihr Kommen und Ihre Unterstützung.  
Familien mit Kindern sind herzlich will-
kommen (Spielecke vorhanden). Der 
Reinerlös des «Weidweg Mittagessens» 
im November für Sochara, Indien, ergab 
1300 Franken.

Das Weidwäg-Team

Amnesty-Kerzen Verkauf
10. Dezember: Menschenrechtstag 
Das Publizieren von Menschenrechtsver-
letzungen durch Amnesty international 
in aller Welt hilft den Betroffenen oft:  
Sei es Ni Yulan, eine obdachlose Anwäl-
tin in China, Idil Eser, die Direktorin von 
Amnesty in der Türkei, oder Mahadine, 
ein Journalist in Tschad, der auf seinem 
Facebook die Regierung der Korruption 
angeprangert hatte und danach verhaf-
tet wurde. Entweder gibt es Hafterleich-
terungen, weil die Regierung weiss, dass 
das Schicksal dieser Personen bekannt 
ist, oder Amnesty international erlangt 
sogar Freilassungen von Gewissensge-
fangenen.
Auch dieses Jahr werden für den Men-
schenrechtstag vom 10. Dezember Am-
nesty-Kerzen verkauft:
–  Samstag, 9. Dezember, ab 11.30 Uhr: 

Weidweg-Zmittag im Kirchgemeinde-
haus Paradies

–  Sonntag, 10. Dezember: Nach der 
Adventsmatinee um 11 Uhr in der Mar-
garethenkirche, Binningen, und 17 Uhr 
in der Kirche Bottmingen nach dem 
Advent-Abend-Gottesdienst.

Urs und Andrea von Bidder

Gross und Klein-Gottes-
dienst 
Alle sind herzlich eingeladen zum Got-
tesdienst für Gross und Klein am 10. De-
zember, 10.15 Uhr im Kirchgemeinde-
haus Paradies. 
Mit Liedern, Gebet, einer Geschichte für 
Kinder und vertiefendem, biblischem Im-
puls für Erwachsene soll Gottesdienst 
gefeiert und Gemeinschaft erlebt wer-
den. 

Vikar Matthias Wetter und Team

Die Adventsmatinéen 2017
Sonntag, 10. Dezember, 11 Uhr 
St. Margarethenkirche
Am 2. Advent wollen wir zu einem «ge-
meinsames Advents-und Weihnachtslie-
dersingen» in die St. Margarethenkirche 
einladen. Willkommen sind alle, die Lust 
haben, in einer ungezwungenen Atmo-
sphäre beliebte und immer wieder gern 
gesungene Advents- und Weihnachtslie-
der gemeinsam zu geniessen. 
Die CubaLibreBand wird dieses «offene 
Singen» begleiten und umrahmen.
Zum Singen wird Sie Dieter Wagner an-
leiten und Pfarrerin Kim Marie wird 
durch kurze Texte für kleine Stimmerho-
lungspausen sorgen.
Zum anschliessenden Apéro heissen wir 
Sie herzlichst willkommen.

Dieter Wagner

Ein Stern geht uns auf 
Seit dem 1. Advent leuchten drei Herrn-
huter-Sterne an unseren Kirchen: einer 
an der Bottminger Kirche, einer am 
Kirchgemeindehaus Paradies und einer, 
der bei der St. Margarethenkirche über 
Basel erstrahlt. Mit seinen 25 Zacken ist 
er ein leuchtendes Zeichen der adventli-
chen Vorfreude auf Weihnachten. 

Pfarrerin Andrea Lassak

Leserbrief
Gedanken zur Kirchgemeinde-
versammiung
Der Leserbrief von E. Jakob vom 30. No-
vember macht mich sehr nachdenklich. 
An der KGV habe ich sie als Mitglied  
der Pfarrwahlkommission vorgeschla-
gen. Herr von Bidder, Präsident der Kir-
chenpflege, antwortete darauf, dass E. 
Jakob nicht zur Wahl zur Verfügung ste-
he. Dies war – nach dem Leserbrief zu 
schliessen – eine Halbwahrheit. Eine 
weitere Halbwahrheit stammte von Frau 
Burki, die mir mitteilte, dass die Kirchen-
pflege vier Personen zur Wahl vorge-
schlagen habe und deshalb keine weite-
ren Vorschläge mehr möglich seien. Die 
KGV hat aber das Vorschlagsrecht und 
muss über alle Wahlvorschläge abstim-
men können, wie das in einer Demokra-
tie üblich ist. 
Von der Kirchenpflege wurde der Antrag 
gestellt, die Stühle der Paradieskirche zu 
ersetzen. Schon bevor die KGV über den 
Kredit abstimmte, wurde ein Brief aus 

Rumänien vorgelesen, in dem für die 
Stühle gedankt wurde. Eigenmächtigkeit 
der Kirchenpflege? Eine weitere Frage, 
die ich an der KGV nicht mehr stellen 
konnte, möchte ich hier noch anspre-
chen. Aus dem Konfirmationslager wur-
den sechs Jugendliche von Frau Pfr. And-
rea Lassak nach Hause geschickt. Sicher, 
die Konfirmanden haben etwas falsch 
gemacht. Doch war diese Reaktion rich-
tig? Hätte ein Gespräch nicht positivere 
und nachhaltigere Ergebnisse gebracht? 
Ich frage mich – im Hinblick auf eine 
Festanstellung – ob Frau Lassak die rich-
tige Person ist, um ein Pfarramt mit 
Schwerpunkt Jugendarbeit auszuüben? 
Die oben geschilderten Vorfälle sowie 
alle an der KGV vom August zu Tage ge-
tretenen Fehler der Kirchenpflege haben 
mein Vertrauen in dieses Gremium er-
schüttert. Ich hoffe, dass in Zukunft  
wieder eine Vertrauensbasis und eine 
Beruhigung mit fairem Dialog und mit 
Transparenz in unsere Kirchgemeinde 
einkehren mögen. 

Jolanda Taubmann, Binningen

  Kirchenzettel
Evangelisch-reformierte Kirche Mittwoch, 13. Dezember

Musik und Plausch mit Güggelchörli: 
14.30–16.00 Uhr: Güggel Therwil
Jugendtreff:
19.15–21.30 Uhr: Duubeschlag Oberwil

Donnerstag, 14. Dezember 
Männerabend (Fototreff): 
19.00 Uhr: Güggel Therwil

Angebote für Asylbewerbende und Flüchtlinge 
aus den Gemeinden Oberwil–Therwil–Ettingen 
im Globus Treff Oberwil, Hauptstrasse 47
Donnerstag, 7. Dezember, 14–16 Uhr 
Deutschkurs für Frauen, mit Kinderbetreuung

Donnerstag, 7. Dezember, 16.15–18 Uhr 
Abgabe von Schuhen

Montag, 11. Dezember, 10–11 Uhr
Konversationsgruppe für Fremdsprachige, 
Duubeschlag Oberwil 

Montag, 11. Dezember, 15 Uhr
Deutschkurs offene Gruppe

Mittwoch, 13. Dezember, 14–16 Uhr
Hausaufgabenhilfe

Donnerstag, 14. Dezember, 14–16 Uhr 
Deutschkurs für Frauen, mit Kinderbetreuung

Donnerstag, 14. Dezember, 16.15–18 Uhr 
Abgabe von Schuhen

Ref. Kirchgemeinde Biel-Benken
Ref. Kirchgemeinde, Kirchgasse 4, 4105 Biel-Benken
Internet: www.ref-bb.ch
Sekretariat Di–Do 8.30–11.30 Uhr 
 Milvia Romano 
 Telefon 061 723 81 40
 sekretariat@ref-bb.ch
Präsident Andreas Hartmann 
 Telefon 061 421 74 95 
 andreas-hartmann2@bluewin.ch
Stellvertretung Pfarrer Markus Wagner
Pfarramt Telefon 079 482 80 41
Vermietung Begegnungszentrum 
Telefon 077 463 58 01

Sonntag, 10. Dezember, 2. Advent
10.00 Gottesdienst, Pfarrer Markus Wagner, 
  musikalische Begleitung mit dem Singkreis 

von Biel-Benken, Sunntigschuel im Pfarrhaus

Weitere Anlässe/Informationen:
Ökumenisches Morgengebet
Jeden Montag, 8.15 Uhr, Kirche

Proben-Singkreis im BeZ
Jeden Mittwoch, 18.30–20 Uhr 
(ausser in den Ferien)

«KiSi» – Kindersingen im BeZ
Jeden Donnerstag 17.15–17.45 Uhr 
(ausser in den Ferien)

Jugendseelsorge im Pfarrhaus
Jeden Donnerstag ab 18 Uhr (ausser in den Ferien), 
M. Schwitter

Gesprächskreis Frauen 50+, Pfarrhaus
Mittwoch, 13. Dezember, 9.30–11 Uhr, 
Barbara Tontsch-Gilgen, Tel. 078 819 40 46, 
barbara.tontsch@gmail.com 

Seniorenarbeit
Ab Januar 2018 suchen wir freiwillige Helfer/innen, 
welche als Team unsere Seniorenarbeit weiter-
beleben! Bitte melden Sie sich unverbindlich bei  
Fabienne Thoma, Kirchenpflege, Tel. 061 721 74 24,
fabienne.thoma@ebmnet.ch

«Fiire mit de Chliine»
«Die vier Lichter des Hirten Simon» 
Samstag, 9. Dezember, 10 – 11.30 Uhr, Dorfkirche 
Zusammen mit den Kleinsten erleben wir einen 
schönen Adventsmorgen. Gemeinsam hören wir 
eine Geschichte und basteln etwas dazu.  
Anschliessend gibts Sirup, Kaffee und Gebäck im 
Pfarrhaus. Das Vorbereitungsteam freut sich, viele 
Kinder willkommen zu heissen.

«Advänt für alli!»
Dienstag, 12. Dezember, 19.30 Uhr in der Aula 
Kilchbühl Schulhaus. Sie alle sind herzlich einge-
laden, einen stimmungsvollen Abend mit uns zu 
verbringen. Es erwartet Sie eine festlich gedeckte 
Kaffeetafel, festliche Musik, Blockflötenensemble, 

und ganz viel Adventsstimmung. Der Eintritt ist 
frei. Spenden von Weihnachtsgebäck sind uns 
willkommen; diese können am Abend direkt in 
der Aula abgegeben werden.  
Frauen der Ref. und Kath. Kirchgemeinden.

Evang.-ref. Kirchgemeinde  
solothurnisches Leimental
Buttiweg 28, 4112 Flüh 
Sekretariat: 061 731 38 86 (Mo–Fr 8.30–11.30 Uhr)
Internet: www.kgleimental.ch 
E-Mail: kontakt@kgleimental.ch

Sonntag, 10. Dezember, 2. Advent
10.00  Gottesdienst zum 2. Advent und Menschen-

rechtstag, Pfarrer Armin Mettler, mit neuen 
Krippenfiguren von Barbara Steiger,  
anschliessend Kirchenkaffee

Mittwoch, 13. Dezember
17.00  Meitliträff, Filmnachmittag und Waffeln 

backen, Anmeldung bis 12.12. bei Martina 
Hausberger, Tel. 061 731 38 84

Christkatholische Kirche

Kirchgemeinde Birsigtal (Therwil)
Schönenbuchstrasse 8, 4123 Allschwil
Website: https://christkatholisch.ch/birsigtal
Seelsorge:  Pfrn. Liza und Pfr. Thomas Zellmeyer, 

Telefon 061 483 92 25
Sekretariat:  Barbara Blättler, Tel. 061 481 22 22

E-Mail: birsigtal@christkatholisch.ch

Samstag, 9. Dezember
11.30–13.30 Uhr Suppentag zugunsten von  
  Bumi-Bwesu im christkatholischen Kirch-

gemeindesaal Allschwil

Sonntag, 10. Dezember, 2. Advent
10.00  Eucharistiefeier zum 2. Advent in der  

St.-Anna-Kapelle Therwil

Mittwoch, 13. Dezember
14.30  Senioren-Adventsfeier im christkatholischen 

Kirchgemeindesaal Allschwil

Samstag, 16. Dezember
9.00–11.45 Uhr Religionsunterricht im Pfarrhaus 
 Allschwil

Freikirchen

Evangelium für alle Nationen (EfaN) 
Internationale Christliche Gemeinde
Oberwilerstrasse 40, 4106 Therwil 
(gleich neben «Aldi» Therwil)

Gottesdienst
Jeden Sonntag um 10 Uhr 
mit separatem Programm für Kinder und Teenies
Gebets- und Hausgruppen 
Montag, Mittwoch und Freitag. 
Gerne geben wir Details bekannt.
Seelsorge, Krankengebet 
Jeden Sonntag, aber auch während der Woche  
nach Absprache möglich.
Kontakt David Beljean, Leiter, Tel. 079 746 33 43

Freie Evangelische Gemeinde  
Leimental
Mühlemattstrasse 35b, 4104 Oberwil  
(Fiat-Garage «Itamcar», gegenüber «Coop  
Megastore», zwischen Oberwil und Therwil)
Internet: www.feg-leimental.ch
Pfarrer: Dick Leuvenink,  
Bärenweg 14, 4153 Reinach, Tel. 061 723 05 41,  
E-Mail: pfarrer@feg-leimental.ch

Freitag, 8. Dezember
  9.30 Krabbelgruppe

Sonntag, 10. Dezember, 2. Advent
10.00  Gottesdienst

Dienstag, 12. Dezember
20.00 Gemeindegebet

Während der Gottesdienste werden Kinderhort 
und Kids-Treff angeboten. Ameisli und Jungschar 
finden 14-täglich unter der Woche statt. Das  
Monatsprogramm (TIP) und weitere Information 
zur Kirchgemeinde können Sie anfordern.

Binningen-Bottmingen
Internet: www.kgbb.ch

Samstag, 9. Dezember 
  9.00 Kirche Bottmingen 
  Kinderkirche-Probe Krippenspiel; Sozialdia-

kon Manuel Kleger und Team Kinderkirche
11.30 Kirchgemeindehaus Paradies 
 Weidwäg-Zmittag

Amtswoche vom 10. bis 16. Dezember
Pfarrer Tom Myhre, Telefon 061 421 21 28

Sonntag, 10. Dezember 
10.15 Kirchgemeindehaus Paradies 
  Gottesdienst mit Gross und Klein;  

Vikar Matthias Wetter
11.00 St. Margarethenkirche 
  Adventsmatinée; Advents- und Weihnachts-

liedersingen mit der CubaLibre-Band, 
Leitung: Dieter Wagner,  
Texte: Pfarrerin Kim Marie

17.00 Kirche Bottmingen 
 Adventsgottesdienst;  
 Pfarrer Fritz Ehrensperger

Dienstag, 12. Dezember 
  8.50 Kirchgemeindehaus Paradies 
 Morgengedanken
  9.15 Kirchgemeindehaus Paradies 
 Offene Werk- und Kaffeestube –  
 mit Kinderbetreuung
12.00 Schlossacker 
 Mittagstisch – Mittagessen für Seniorinnen 
 und Senioren

Mittwoch, 13. Dezember
Wochengottesdienste, katholische Seelsorger
14.00 APH Langmatten
15.00 APH Schlossacker

Freitag, 15. Dezember
12.00 Schlossacker 
 Mittagstisch – Mittagessen für Seniorinnen 
 und Senioren
18.30 Kirchgemeindehaus Paradies 
 Friedensgebet

Samstag, 16. Dezember 
  9.00 Kirche Bottmingen 
  Kinderkirche-Probe Krippenspiel; Sozialdia-

kon Manuel Kleger und Team Kinderkirche
11.30 Kirche Bottmingen 
 Suppentag

Oberwil–Therwil–Ettingen
Internet: www.ref-kirche-ote.ch 
E-Mail: info@ref-kirche-ote.ch

Samstag, 9. Dezember
10.30 Drei Linden Oberwil 

 Gottesdienst im Alters- und Pflegeheim

Sonntag, 10. Dezember, 2. Advent
  9.30 Rekizet Ettingen 

  Gottesdienst mit Einsammeln der Dankes-
büchsen, Pfarrer Christoph Herrmann

Therwil und Oberwil gemeinsamer Morgen
gottesdienst mit Ettingen
Kollekte: Mission 21 (kantonal)

Veranstaltungen der Reformierten Kirchgemeinde 
Oberwil–Therwil–Ettingen

Samstag, 9. Dezember 
7. Probe Mitmach-Krippenspiel: 
10.00 Uhr: Kirche Oberwil
Seniorenadventsfeier:
14.30 Uhr: KGS Oberwil

Montag, 11. Dezember 
Chor-Gemeinschaft: 
20.00–21.45 Uhr: Güggel Therwil

Dienstag, 12. Dezember 
Goldiger Güggel (Mittagstisch für Gross und Klein): 
12.15 Uhr: Güggel Therwil
Mittagstisch für Gross und Klein Ettingen: 
12.15 Uhr: Rekizet Ettingen
roundabout Hip-Hop & Streetdance für Girls  
ab 8 bis 12 Jahren: 
17.30–19.00 Uhr: Güggel Therwil
Info-Abend Taizé Basel: 
19.00 Uhr, kath. Kirche Oberwil

www.bibo.ch
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Röm.-kath. Pfarramt
St. Peter und Paul 
4104 Oberwil

Römisch-katholische  
Kirchgemeinde Oberwil

Reformierte Kirchgemeinde
Oberwil-Therwil-Ettingen

Katholische Kirchgemeinde
Ettingen

Neue Ministranten 
Am 1. Adventssonntag wurde auch Jo
shua López feierlich in die Ministranten
schar aufgenommen. Wir wünschen  
ihm viel Freude bei seinem wertvollen 
Dienst. 

Bernhard Engeler, Diakon

Digitaler Adventskalender 
Der Kirchenrat, Pfarreirat und das Seel
sorgeteam haben einen Adventskalen
der gestaltet. Seit dem 1. Dezember er
scheint jeden Tag auf unserer Homepage 
www.rkkoberwil.ch ein stimmungsvol
les Bild mit Musik und Text. Jeder Ad
ventskalendertag lädt uns dazu ein, Gott 
zu loben und ihm für wertvolle Erleb
nisse im 2017 zu danken. Dabei soll das 
Taizélied «Bless the Lord My Soul» auch 
auf das bevorstehende europäische Ju
gendtreffen einstimmen. 

Adventsfenster
Das zweite Adventsfenster wird am 
Samstag, 9. Dezember, nach der Abend
messe um 19 Uhr geöffnet.

Veranstaltung/Voranzeigen
Samstag, 9. Dezember, 9.30 Uhr 
Erstkommunionsvorbereitung im Pfarrei
heim

Beliebtes offenes  
Adventssingen mit dem  
Studienchor Leimental
Sonntag, 10. Dezember, 17 Uhr,
kath. Kirche Ettingen

Auch in diesem Jahr findet das zur Tradi
tion gewordene offene Adventssingen 
des Studienchors Leimental (Leitung:  
Sebastian Goll) in Ettingen statt. Ge
mäss dem Motto «Schöne Weihnachts
musik und bekannte Lieder zum Mitsin
gen» sind die Gäste herzlichst dazu 
eingeladen, am frühen Sonntagabend 
des 10. Dezembers während einer guten 
Stunde Freude und Entspannung zu ge
niessen. 

Kerzenziehen für Gross und Klein
Ihre Begeisterung für das Kerzenziehen vor dem Härighuus ist für das Kerzenzieh
team und mich Ansporn, Ihnen auch in diesem Jahr die Möglichkeit zu bieten, 
kreativ zu werden, selbst Kerzen zu ziehen und durch uns verzieren zu lassen. 
Vielleicht sind Sie ja auch auf der Suche nach einem persönlichen Geschenk und 
da wäre eine selbstgemachte Kerze doch genau das Richtige. 
Ob Gross oder Klein – alle sind herzlich eingeladen an der Aktion, die in diesem 
Jahr in Zusammenarbeit mit Jugendarbeiterinnen und Jugendarbeitern der Ge
meinde Oberwil und der katholischen Pfarrei St. Peter und Paul sowie vielen  
Helferinnen und Helfern stattfindet, teilzunehmen. Wir sorgen übrigens auch in 
gemütlicher Atmosphäre und weihnachtlichem Beisammensein für Ihr leibliches 
Wohl mit Tee, Kaffee, Apfelpunsch und Kuchen im Häriggewölbe.
Das Kerzenziehen findet vom 13. bis 17. Dezember, jeweils von 14 bis 
17.30 Uhr vor dem Härighuus (Kirchgasse 5, Oberwil, letzte Dochtausgabe fin
det um 17 Uhr) statt.
Wir freuen uns sehr auf Ihr Kommen.  Sigrid Petitjean, Jugendseelsorgerin

Foto: S. Petitjean

Foto: Hans Peter Rudin

Besondere Farbtupfer werden die beiden 
fünften Schulklassen von Teo Molina so
wie Catherine Kleiber und Sabina Kunz 
aus Ettingen beisteuern. Ebenso werden 
begabte Jugendliche zusammen mit  
ihren Musiklehrpersonen im Orchester 
mitwirken. Der Studienchor Leimental, 
der zudem grossartige Chöre von Georg 
Friedrich Händel und Adolphe Adam 
(«Oh Holy Night!») vortragen wird, 
pflegt damit weiterhin seine gezielte 
Musikförderung im Leimental. Hierzu sei 
schon jetzt darauf hingewiesen, dass  
der Studienchor im Rahmen der Auffüh
rungen von Joseph Haydns Oratorium 
«Die Schöpfung» im kommenden April 
anlässlich seines dreissigjährigen Beste
hens eine vom künstlerischen Leiter  
Sebastian Goll speziell gestaltete und 
gekürzte Schulfassung offeriert! 
Nähere Angaben dazu auf der Website 
des Studienchors, www.studienchor.ch.
Eintritt frei, Kollekte zur Deckung der 
Unkosten.

Rorate-Gottesdienst
Mittwoch, 6. Dezember, um 6 Uhr

Früh am Morgen feiern wir gemeinsam 
in der Kirche Ettingen einen advent
lichen «RorateGottesdienst».
Es wird auf elektrisches Licht verzichtet, 
nur das Flackern der Kerzen erhellt den 
Raum und trägt zur besonderen Stim
mung bei.
Anschliessend wird im Pfarreiheim ein 
Morgenessen offeriert.

Sonntagstisch
Otti und Rosmarie Burkhardt laden ganz 
herzlich zum nächsten Sonntagstisch am 
10. Dezember ein. Es gibt ein feines  
Weihnachtsessen. Bitte sich bei Otti 
oder Rosmarie anmelden.

Zweite Roratefeier 
Die zweite Roratefeier findet am Diens-
tag, 12. Dezember, um 6.05 Uhr, statt 
und wird von Sigrid Petitjean und  
Bernhard Engeler zusammen mit den  
Achtklässlern gestaltet. Zu dieser zwei
ten Feier und zum anschliessenden Früh
stück, das der Kochclub Schnägge Gour
met und Mitglieder des Pfarreirates ser
vieren werden, laden wir Sie herzlich ein. 

Taizé Informationsabend 
Schon bald (vom 28. Dezember bis zum 
1. Januar) dürfen wir einige junge Gäste 
aus ganz Europa bei uns begrüssen. Es 
ist wertvoll, dass sich Menschen aus  
unserer Pfarrei bereit erklärt haben, 
während des Taizétreffens Gäste auf
zunehmen. Am Dienstag, 12. Dezem-
ber, um 19 Uhr wird in der katholischen 
Kirche Oberwil ein weiterer Informa
tionsabend stattfinden. 
Es sind alle Interessierten herzlich einge
laden, ganz besonders die Gastgebenden. 

Taufelternabend
Am Dienstag, 12. Dezember, um 20 Uhr 
im Pfarrhaus. Wir bitten um vorherige 
Anmeldung.

Morgengebet in der Kirche 
Das nächste Morgengebet findet am 
Mittwoch, 13. Dezember, um 6.15 
Uhr bis 6.45 Uhr, statt.
Annette Meyer López u. Sabrina Mongillo

Bussfeier für die Schüler 
als Vorbereitung auf das 
Weihnachtsfest
Am Mittwoch, 13. Dezember, sind alle 
Schüler und Schülerinnen um 12 Uhr 
zum Mittagessen im Pfarreiheim und  
anschliessend zu einer Versöhnungs 
und Bussfeier als Vorbereitung auf das 
Weihnachtsfest eingeladen.

Katholischer Frauenverein 
Oberwil
Kuchenverkauf  
vom 18./19. November
Viele feine Backwaren durfte auch die
ses Jahr Edith Weber entgegennehmen 
und verkaufen. Dank Ihnen haben wir 
dem Elisabethenwerk Fr. 650.– über
weisen können. Herzlichen Dank!

Einen weiteren ökumeni-
schen Gottesdienst
feiern wir am Mittwoch, 13. Dezem-
ber, um 19 Uhr, im HärigGwölb. 
Abendmahl: Ch. Herrmann, Pfarrer 
Predigt: B. Engeler, Diakon 

Anschliessend: Apéro, offeriert von der 
ökumenischen Kontaktgruppe. 

Die Weihnachtswande-
rung der Pfarrei 
findet am Donnerstag, 14. Dezember, 
statt. Nähere Auskunft erhalten Sie bei 
H. Meier, Tel. 061 401 11 15.

Voreucharistischer  
Gottesdienst
Die Erstkommunikanten erwarten wir am 
Samstag, 16. Dezember, um 10 Uhr 
(1. Gruppe) oder 11 Uhr (2. Gruppe) im 
Härighaus.

Sammelboxenaktion für 
Mission 21
Im Gottesdienst um 9.30 Uhr im Rekizet 
in Ettingen am Sonntag, 10. Dezem-
ber, nehmen wir gerne die über das Kir
chenjahr aufgestellten Sammelschach
teln für Mission 21 entgegen. Es ist eine 
feine Tradition, dass Menschen in Mo
menten des Dankes einen Batzen in die 
Sammelbox legen – es gibt viele Mo
mente zum Danken – ein prächtiger Son
nenaufgang, eine plötzliche gute Idee, 
das Erleben guter Gemeinschaft … Die 
daheim aufgestellten Sammelboxen för
dern die Achtsamkeit für Momente des 
Dankes und durch das gesammelte Geld 
unterstützen wir die wichtige Arbeit von 
Mission 21. Im Gottesdienst für die gesam
te Kirchgemeinde stehen neue Sammelbo
xen bereit für die Aktion im kommenden 
Jahr. Christoph Herrmann, Pfarrer

Weihnachtliche Flöten-
klänge und Lieder
Am Dienstag, 19. Dezember, findet 
von 15 Uhr an der Hauptstrasse 47 in 
Oberwil das letzte Duubekaffi in diesem 
Jahr statt! Der bereits zur lieben Ge
wohnheit gewordene Besuch des Block

flötenensembles BielBenken findet für 
einmal also nur wenige Tage vor Heilig
abend statt. Wir laden Sie herzlich ein, 
einen vorweihnächtlichen Nachmittag 
im Duubekaffi zu verbringen und freuen 
uns besonders, wenn auch viele Sing
freudige zu uns stossen, und neben den 
Adventsmelodien der Flöten auch alt  
bekannte Weihnachtslieder erklingen 
werden. Für das DuubekaffiTeam 

Denise Fankhauser

Frauengruppe im Güggel 
Therwil
Einmal monatlich trifft sich eine Gruppe 
von Frauen im Güggel zum Gespräch. 
Wir lesen zusammen biblische und litera
rische Texte, versuchen unseren Glauben 
in Worten auszudrücken und tauschen 
uns aus über unsere Lebenserfahrungen. 
Interessierte Frauen sind herzlich will
kommen am Donnerstag, 21. Dezem-
ber, um 19.30 Uhr im Güggel Therwil, 
Güggelwägli 2. Gerne dürfen Sie auch 
einfach einmal «hineinschnuppern.»

Nicole Häfeli, Pfarrerin

Offene Weihnachten
Am 24. Dezember ist das Kirchgemein
dezentrum «Güggel» neben der refor
mierten Kirche (Güggelwägli 2) in Ther
wil ab 18 Uhr offen für diejenigen, die 
Heiligabend gerne mit andern zusam
men feiern möchten. Willkommen sind 
alle, die sich angesprochen fühlen: Alt 
und Jung, Alleinstehende und Familien. 
Eine Gruppe Freiwilliger bereitet ein Es
sen vor, wir hören eine Geschichte und 
singen Weihnachtslieder. Das Angebot 
der Reformierten Kirche ist kostenlos, 
aber wir freuen uns über einen freiwilli
gen Beitrag. Anmeldungen für die Teil
nahme an der Weihnachtsfeier nimmt 
das Sekretariat gerne bis 18. Dezember 
entgegen. Telefon 061 401 13 56 oder 
info@refkircheote.ch.

Trauerreden – Trauerfeiern
für einen würdigen Abschied 
persönlich, individuell, weltlich
Jörg Bertsch, freier Trauerredner
Tel. 061 461 81 20
www.der-trauerredner.ch

Auf Wunsch wird ein Fahrdienst angebo
ten (bitte möglichst mit der Anmeldung 
angeben).
Wir freuen uns auf einen schönen, feier
lichen Abend.

Pfarrerin Nicole Häfeli und  
das Vorbereitungsteam

Beschlüsse der Kirchge-
meindeversammlung vom 
Dienstag, 21. November
1.  Festsetzung der Kirchensteuer: Die 

Beibehaltung der bisherigen Ansätze 
von 0,5 % des steuerbaren Einkom
mens und 0,09 % des steuerbaren 
Vermögens wird beschlossen.

2.  Das Budget 2018 wird mit einem  
Aufwandsüberschuss von Fr. 54’529 
resultierend aus einem Aufwand von 
Fr. 3’550’619 und einem Ertrag von  
Fr. 3’496’090 genehmigt. 

Für das Protokoll: Christina Frühwirth, 
Leiterin Administration

Neue Gottesdienst-Zeit 
im Rekizet in Ettingen
Für alle, die am Sonntag etwas länger 
ausschlafen möchten:
Da der bisherige Gottesdienstbeginn im 
Rekizet in Ettingen (9.30 Uhr) von vielen 
Mitfeiernden zunehmend als zu früh 
empfunden wird, beginnen die Gottes
dienste ab 2018 in der Regel um 10.30 
Uhr. Ausnahmen gibt es nur, wenn die 
gleiche Pfarrerin oder der gleiche Pfarrer 
am selben Morgen auch noch einen Got
tesdienst in Therwil hält, was allerdings 
in den letzten Jahren immer weniger der 
Fall war. In diesen wenigen Fällen bleibt 
die Anfangszeit bei 9.30 Uhr. Über die 
aktuelle Gottesdienstzeit informiert Sie 
weiterhin monatlich der Kirchenbote, 
wöchentlich der BirsigtalBote und je
derzeit unsere Website (www.refkirche
ote.ch).  Dietrich Jäger, Pfarrer

Der BiBo im Internet: www.bibo.ch
Jetzt Gönner werden: www.rega.ch

Weil Sie wissen,
was wir tun.
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Römisch-katholische 
Kirchgemeinde 
Therwil/Biel-Benken

Katholische Kirchgemeinde
Ettingen

Ökumene Oberwil-Therwil-Ettingen

Ökumene Oberwil-Therwil-Ettingen

Versöhnungsfeiern  
im Advent
Als Vorbereitung auf das Weihnachts-
fest sind die Gottesdienste dieses 
Wochenende als Versöhnungsfeiern 
gestaltet. Dabei soll die «Umkehr zum 
Leben» im Zentrum stehen, von der Jo-
hannes der Täufer im Sonntags-Evan-
gelium spricht.
 Philippe Moosbrugger

Adventskalender des  
Kirchenchores
Ein musikalischer Adventskalender wird 
diesen Samstag um 19 Uhr und am 
Sonntag um 17 Uhr mit dem Ökumeni-
schen Kinderchor Ökiko in den Konzer-
ten des Kirchenchors St. Stephan darge-
boten, gemeinsam gestaltet mit dem 
international gefeierten Vokalensemble 
Singer Pur. Deshalb das Motto der Kon-
zerte: Advent Pur. 
Es erklingen die schönsten Advents-
lieder, voll advent licher Sehnsucht, Er-
wartung und Vorfreude auf das Christ-
kind in der Wiege. Die Bandbreite ist 
sehr gross: «Lasst uns froh und munter 
sein» erklingt ebenso wie «Leise rieselt 
der Schnee», «Es kommt ein Schiff gela-
den» oder «Maria durch ein Dornwald 
ging», alles ohne Instrumente, a cappel-
la pur. 
Auf Reservationstickets wird aus orga-
nisatorischen Gründen verzichtet. Des-
halb ist rechtzeitiges Erscheinen am  
Aufführungstag ratsam. «Wir sagen  
euch an …» zwei stimmungsvolle Ad-
ventskonzerte und laden Sie ein, den  
garantiert kalorienfreien Adventskalen-
der zu geniessen!

Ruedi Baltisberger

Currendesingen
Singend verkünden wir die frohe Bot-
schaft von Christi Geburt und tragen die 
Weihnachtsfreude ins Dorf. Wir singen 
bekannte Weihnachts- und Kirchenlie-

Mini-Scharanlass  
im Advent
Die Minis der Pfarrei treffen sich am 
Sonntag, 10. Dezember, um 12 Uhr 
im Restaurant Sternen zum Pizza-Essen. 
Anschliessend verbringen wir einen ge-
mütlichen Kino-Nachmittag in unserem 
Pfarreiheim. So nach dem Motto: Noch 
ein bisschen Erholung, ehe unsere gros-
sen Weihnachtseinsätze bevorstehen. 

Elke Kreiselmeyer

Weihnachtskrippe 2017 
mit biblischen Figuren
Wir freuen uns, dass Edith Angehrn und 
Rita Feigenwinter, die in Therwil gut be-
kannt sind für ihre wunderbaren bibli-
schen Figuren, sich wieder bereit erklärt 
haben, die Weihnachtskrippe der Ste-
phanskirche zu gestalten. Am 11. De-
zember werden die Figuren vormittags 
aufgestellt. Die Kirche ist tagsüber offen, 
sodass die Krippe auch von Familien mit 
Kindern und allen, die daran Freude ha-
ben, besucht werden kann.

Elke Kreiselmeyer

Kirche geschlossen
Die Kirche bleibt am 12. Dezember von 
8 bis 16.30 Uhr wegen Vorabklärungen 
für die Sanierung des Dachstuhls ge-
schlossen. Wir bitten um Verständnis.

Rorategottesdienst
Am Donnerstag, 14. Dezember, findet 
um 6.30 Uhr ein Gottesdienst mit Eu-
charistiefeier statt, anschliessend Zmorge 
im Pfarreiheim.

Der letzte Donnschtigtisch 
diesen Jahres findet am Donnerstag, 
14. Dezember, statt. Wir begrüssen Sie 
wieder am 11. Januar.

Choeur ouvert gestaltet 
Gottesdienst
Der adventliche Gottesdienst am Sonn-
tag, 17. Dezember, um 10 Uhr, wird 
vom Choeur ouvert aus Biel-Benken un-
ter der Leitung von Regula Seiterle Lieb 
mitgestaltet.  Das Seelsorgeteam

Versammlung der röm.-
kath. Kirchgemeinde  
Ettingen vom 27. Nov.
31 Stimmberechtigte und 4 Gäste wur-
den begrüsst. Nach besinnlicher Einfüh-
rung durch Pfarrer Roger Schmidlin führ-
te die Präsidentin die Sitzung laut 
angekündigter Traktandenliste. Die KGV 
genehmigte das Budget 2018, den Kre-
ditantrag für die Renovation der Dach-
untersicht des Pfarrhauses und den  
unveränderten Steuerfuss von 7% ein-
stimmig. Der Kirchgemeinderat wurde 
ermächtigt, einen Landabtausch zwi-
schen Parzelle 1404 der Kirchgemeinde 
und Parzelle 1290 mit deren Eigentümer 
Richard Kolb vorzunehmen, unter dem 
Vorbehalt der Genehmigung durch das 
Domkapitel und den Landeskirchenrat. 
Der Kirchgemeinde fallen aus dem Land-
abtausch keine Kosten an. Alle Kosten 
werden vom Eigentümer der Parzelle 
1290 getragen. 
Aleksandra vom Vorbereitungsteam  
Taizé besuchte die KGV und informierte 
über das europäische Jugendtreffen von 
Taizé, welches vom 28.12.2017 bis 
1.1.2018 in der Region Basel stattfindet. 
Erwartet werden ca. 15’000 Teilnehmen-
de. Auch in Ettingen werden noch Gast-
geber gesucht, welche bereit sind, min-
destens zwei Jugendliche aufzunehmen. 
Bei Fragen kann man sich an das Pfarrei-
sekretariat, Telefon 061 721 11 88 oder 
info@rkk-ettingen.ch, wenden. 
Elke Kreiselmeyer, Projektleiterin des 
Pastoralraums Leimental, informierte die 
Versammlung über die Hintergründe, 
den aktuellen Stand und den Verlauf des 
Pastoralraumprojektes. Im März 2018 
wird es dazu eine Informationsveranstal-
tung geben in Ettingen. 
Pfarrer Schmidlin und die Präsidentin Ju-
dith Stöcklin bedankten sich bei allen 
MitarbeiterInnen, freiwilligen HelferIn-
nen, Kirchenmitgliedern und den Gästen 
für das aktive Kirchenjahr. Bei einem ge-
mütlichen Apéro klang der Versamm-
lungsabend aus.

Der Kirchgemeinderat

Sternsingen 2018
Die Sternsinger der Ministranten Ettin-
gen sind wie jedes Jahr auch 2018 in der 
zweiten Januarwoche unterwegs. Am  
8. und 9. Januar bringen die Heiligen 
Drei Könige abends ab 17.30 Uhr den 
Haussegen für das neue Jahr, und sam-
meln Spenden für die «Aktion Peter und 
Paul». Wir würden uns freuen, auch Ih-
nen den Segen fürs neue Jahr bringen  
zu dürfen.
Wenn Sie sicher sein möchten, dass wir 
auch bei Ihnen vorbeikommen, melden 
Sie sich bis am 20. Dezember bei Sylvia 
Schneider per E-Mail sylvia.schneider@
hotmail.com an.

der, Singfreudige aller Konfessionen mit 
und ohne Singerfahrung sind herzlich 
willkommen. Nach dem ca. zweistündi-
gen Singen im Dorf und im APH Dreilin-
den steht für uns ein wärmendes Zmorge 
bereit. 
Currendesingen: Montag, 25. Dezem-
ber, Treffpunkt um 6 Uhr beim Duube-
schlag in Oberwil. Probe (freiwillig): 
Dienstag, 19. Dezember, 19–20.30 
Uhr, Duubeschlag in Oberwil.

Weiterbildungstag der Wegbegleitung Leimental
«Zwischen 12 Uhr und 13 Uhr liegt der Härdöpfelstock.» – Wussten Sie, dass  
man das System der Uhr nutzt, um einer blinden Person zu erklären, wo das  
Essen auf ihrem Teller liegt? Diesen und anderen Fragen gingen die Wegbegleite-
rinnen und Wegbegleiter an ihrem Weiterbildungstag zum Thema «Umgang mit 
sehbehinderten Menschen» auf den Grund. Er fand am Samstag, 11. November, 
im Begegnungszentrum der reformierten Kirchengemeinde Biel-Benken statt. 
Als Referenten führten uns die Rehabilitationsfachkräfte Frau Wahl und Herr 
Dietz von der Sehbehindertenhilfe Basel informativ durch den Morgen. Wir er-
fuhren, welche Erkrankungen des Auges es im Alter geben kann, welche ver-
schiedenen Hilfsmittel vom Sprachcomputer bis zum Langstock in Einsatz kom-
men und was noch hilfreich ist im Umgang mit einer sehbehinderten Person. 
In Sensibilisierungsübungen erprobten wir mit einer Simulationsbrille und einer 
Augenbinde das eingeschränkte Sehen und wie es sich anfühlt, blind geführt zu 
werden. Unsere Mittagspause genossen wir im Restaurant Rössli in Biel-Benken. 
Am Nachmittag stand die Begegnung mit der schon als junge Frau erblindeten 
Künstlerin Pina Dolce auf dem Programm. Gemeinsam schauten wir den Film  
«In der Nacht fliegt die Seele weiter», der in berührender Weise einen Einblick in 
ihr Leben und Schaffen gibt. In der anschliessenden Gesprächsrunde beantwor-
tete Frau Dolce sehr offen und engagiert unsere Fragen. Nach der Weiterbildung 
bot sich uns noch die Möglichkeit, am 2. Dezember an einer Führung der Schwei-
zerischen Schule für Blindenführhunde in Allschwil teilzunehmen. 
Allen Mitwirkenden ein herzliches Dankeschön und ein besonderer Dank allen 
Wegbegleiterinnen und Wegbegleitern, die ihre freie Zeit an hilfebedürftige 
Menschen verschenken. Gabriela Bröcker und Denise Fankhauser

Foto: Gabriela Bröcker

Du kannst Tränen vergiessen,
weil sie gegangen ist.
Oder du kannst lächeln,
weil sie gelebt hat.
Du kannst die Augen schliessen und beten,
dass sie wiederkehrt.
Oder du kannst die Augen öffnen und all das sehen,
was sie hinterlassen hat.

Traurig, dankbar und voller schöner Erinnerungen nehmen wir Abschied von 
meiner lieben Frau, unserem lieben Mami, Schwiegermami und Oma

Heidi Schwyzer-Scheurer
28. April 1932 – 26. November 2017

Du hast uns verlassen, aber in unseren Herzen lebst Du weiter.

Oskar Schwyzer
Marisa und Alfred Weber
Erich und Brigitte Schwyzer
Rosmarie und Hanspeter Weber
mit Manuel und Andrin

Urnenbeisetzung im engsten Familienkreis.

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, 7. Dezember 2017, um 14.00 Uhr
in der reformierten Dorfkirche in Münchenstein statt.

Wer in Gedenken an Heidi spenden möchte, möge bitte die Institution
Stiftung Partnerschaft Münchenstein-Manglaralto berücksichtigen,

PC 40-44-0, IBAN: CH93 0076 9016 2324 9070 8,
Vermerk: Heidi Schwyzer.

Traueradresse: Oskar Schwyzer, Waidsteinstrasse 1, 4142 Münchenstein

Inserieren bringt Erfolg!
AZ Anzeiger AG

Tel. 061 706 20 20
bibo@wochenblatt.ch

Helfen Sie uns dabei. | prosenectute.ch | PC 87-500301-3

Wir helfen Menschen, möglichst 
lange selbstbestimmt zu leben. 
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Grosser BiBo-
Weihnachtswettbewerb

Aktuelle Bücher 
aus dem

www.reinhardt.ch
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haslerins_farbneu.pdf, auf bestellte Grösse skalieren 
Formatbegrenzungslinien weglassen

Steil- und Flachbedachungen, Fassadenbau, 
Isolationen Bauspenglerei, Dachreparaturen 
Dachfenstereinbau+Service

Hasler Bedachungen AG
Mühlemattstrasse 25, 4104 Oberwil
Tf 061 401 22 66 / Fx 061 401 22 67www.haslerdach.ch

Haslerdach

Steil- und Flachbedachungen, Fassadenbau, 
Isolationen Bauspenglerei, Dachreparaturen 
Dachfenstereinbau+Service

Hasler Bedachungen AG
Mühlemattstrasse 25, 4104 Oberwil
Tf 061 401 22 66 / Fx 061 401 22 67www.haslerdach.ch

Logo "haslerdach" in Schwarzweiss und Farbe
up&down skalierbar ohne Qualitaetsverlust

Basisprogramm = Adobe Illustrator/PDF

Haslerdach
Steil- und Flachdach, Fassaden, Bauspenglerei, 
Dachfenster, Solar, Dachunterhalt

Hasler Bedachungen AG
Mühlemattstrasse 25
4104 Oberwil
Tel.  061 401 22 66
Fax. 061 401 22 67
haslerdach@bluewin.ch
www.haslerdach.ch

Logo "haslerdach" in Schwarzweiss und Farbe
up&down skalierbar ohne Qualitaetsverlust

Basisprogramm = Adobe Illustrator/PDF

Haslerdach
Steil- und Flachdach, Fassaden, Bauspenglerei, 
Dachfenster, Solar, Dachunterhalt

Hasler Bedachungen AG
Mühlemattstrasse 25
4104 Oberwil
Tel.  061 401 22 66
Fax. 061 401 22 67
haslerdach@bluewin.ch
www.haslerdach.ch

Logo "haslerdach" in Schwarzweiss und Farbe
up&down skalierbar ohne Qualitaetsverlust

Basisprogramm = Adobe Illustrator/PDF

Haslerdach
Steil- und Flachdach, Fassaden, Bauspenglerei, 
Dachfenster, Solar, Dachunterhalt

Hasler Bedachungen AG
Mühlemattstrasse 25
4104 Oberwil
Tel.  061 401 22 66
Fax. 061 401 22 67
haslerdach@bluewin.ch
www.haslerdach.ch

Steil- und Flachbedachungen, Fassadenbau, Isolationen 
 Bauspenglerei, Dachreparaturen, Dachfenstereinbau + Service

Hasler Bedachungen AG
Mühlemattstrasse 25, 4104 Oberwil

Telefon 061 401 22 66, Fax 061 401 22 67

Schuhhaus Dorenbach
Hauptstrasse 7
Binningen

Das Fachgeschäft mit der persönlichen Bedienung

Einlagen nach Mass (lose oder eingebaut)
individuelle Anfertigung.
Eine Erleichterung für Ihre Füsse.

Telefonische Voranmeldung erwünscht:
Telefon 061 421 33 22

Wir nehmen das ganze Jahr 100% WIR
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Grosse Auswahl für

die ganze Familie
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 4104 Oberwil / 061 405 11 11

Ihr Garagist im Leimental

Otto Dellenbach Garage AG

Wir wünschen 
schöne Feiertage 
und ein Gutes 
Neues Jahr.
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Elektrofachgeschäft	 Telefon	 061	406	30	20
Hauptstrasse	21	 Laden	 061	406	30	30
4104	Oberwil	 Telefax	 061	406	30	40
www.ermacora-ag.ch	 ermacora@ermacora-ag.ch

Mo – Fr 8.00 bis 19.00 Uhr
Sa 8.00 bis 17.00 Uhr
Hauptstrasse 43, 4104 Oberwil
Telefon 061 4031945
www.carbone.ch • info@carbone.ch

Gutschein 20%
(bis Ende Februar 2018)
Bei Abgabe dieses Inserats

• Geschenkkörbe
 bei uns für jeden Anlass

• Panettoni
 grosses Sortiment
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20 
Jahre
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www.pira.chReparatur  Shop  Schule  Datenrettung

Passage 10 4104 Oberwil / 061 401 40 80 

CHF869.--

- i5 CPU KabyLake
- 8 GB Ram
- HD Graphics 630

Reparaturen in 1-3 Tagen
PIRA SOFORT-HILFE Tel. 061 401 40 80 OBERWIL

PIRA HILFT

NEU

Die Weihnachtszeit steht bevor und so-
mit auch der Weihnachtswettbewerb des 
«Birsigtal-Boten». In den Ausgaben vom 
23. und 30. November sowie 7. Dezem-
ber erscheinen die Spezialseiten:

Grosser BiBo-
Weihnachtswettbewerb

Wettbewerbsaufgabe:
In jedem Inserat befindet sich ein zusätzlicher Buch-
stabe. Lesen Sie deshalb jedes Inserat durch und er-
gänzen Sie die unten aufgeführte Zeile mit diesen Buch-
staben.

Lösungen:
Die Lösungen vom 23. und 30. November sowie 7. De-
zember 2017 zusammen auf eine Post karte schreiben 
und einsenden an:

AZ Anzeiger AG
«BiBo-Weihnachtswett bewerb»
Ermitagestrasse 13
4144 Arlesheim

Die glücklichen Gewinner werden unter den richtigen 
Einsendungen ausgelost und Anfang Januar 2018 im 
Birsigtal-Boten publiziert! – Über den Wettbewerb kann 
keine Korrespondenz geführt werden. Der Rechtsweg 
ist ausgeschlossen. Teilnahmeberechtigt ist jedermann, 
ausgenommen die Mitarbeiter der AZ Anzeiger AG und 
der Reinhardt Verlags AG/Cratander AG.

1. Preis: Ermacora AG, Oberwil
Ein PERFECT BLENDER PRO von Solis
(Standmixer mit Ice Crush- und Smoothie-Funktion) 
im Wert von  Fr. 329.–
2. Preis: Pira GmbH, Oberwil
Lenovo Tablet Tab3, 7'',19 GB im Wert von Fr. 119.–
3. Preis: Schuhhaus Dorenbach, Binningen
Gutschein im Wert von Fr. 100.–
4. Preis: Otto Dellenbach Garage AG, Oberwil
Abonnement für Waschanlage im Wert von Fr.  50.–
5.–10. Preis: Bücher aus dem Reinhardt Verlag
 5. Preis René Salathé – Bleibende Spuren
 6. Preis Anne Gold – Wenn Engel sich rächen
 7. Preis Rolf von Siebenthal – Letzte Worte
 8. Preis Helen Liebendörfer – Ja und Amen?
 9. Preis -minu – Frikadellen sind out
10. Preis Stephan Robert – Odems Erbe

Einsendeschluss:
Mittwoch, 13. Dezember 2017 (Datum des Post stempels). Absender mit Telefonnummer nicht  vergessen!

Lösung: 30. November 2017. Bitte alle Lösungen (23.11., 30.11., 7.12.) zusammen einsenden!
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Gemeinde- 
informationen

SchuleBürgergemeinde

Einladung zur Einwohner-
gemeindeversammlung 
Donnerstag, 14. Dezem-
ber 2017, 20 Uhr in der 
Mehrzweckhalle an der 
Bahnhofstrasse
Traktanden
	 1.	Protokoll	der	Einwohnergemeindever-

sammlung	vom	21.	Juni	2017
	 2.	Budget	2018	(Erfolgsrechnung	/	Inves-

titionsrechnung)
	 3.	Finanzplan	2018–2022
	 4.	Teilrevision	Reglement	über	die	Ent-

schädigung	 der	 Mitglieder	 von	 Be-
hörden,	 Kommissionen	 und	 übrigen	
Organen	der	Gemeinde	Therwil	/	Ge-
nehmigung

	 5.	Totalrevision	Personalreglement	/	Ge-
nehmigung

	 6.	Schulprovisorium	 Mühleboden	 /	 Ge-
nehmigung	Kreditabrechnung

	 7.	Musikschule	Leimental	/	Umbau	Turm	
Känelmatt	I	/	Genehmigung	Kreditab-
rechnung

	 8.	Liegenschaft	 Benkenstrasse	 16	 /	 Sa-
nierung	Wohnhaus	und	Umbau	Scheu-
ne	/	Genehmigung	Kreditabrechnung

	 9.	Informationen	zu	aktuellen	Themen
	10.	Diverses

Das	Beschlussprotokoll	der	Gemeindever-
sammlung	vom	21.	Juni	2017	und	die	Un-
terlagen	zu	den	Traktanden	2	bis	8	können	
ab	Montag,	4.	Dezember	2017,	bei	der	Ge-
meindeverwaltung	während	der	ordentli-
chen	Öffnungszeiten	eingesehen	bzw.	be-
zogen	werden.
Diese	 Unterlagen	 sind	 ab	 dem	 gleichen	
Zeitpunkt	auch	auf	unserer	Homepage	zu	
finden:	www.therwil.ch.

©

Kindergarten und Primarschule
http://www.primartherwil.ch

info@primartherwil.ch

 

Gemeindeverwaltung:
Bahnhofstrasse	33	
Telefon	 061	725	21	21
Fax	 061	721	11	85
E-Mail:	gemeinde@therwil.ch
Homepage:	www.therwil.ch

Öffnungszeiten:
Mo	 8.30–12	+	14–18	Uhr
Di	 8.30–12	Uhr,	
	 Nachmittag	geschlossen	
Mi,	Do	 8.30–12	+	14–17	Uhr
Fr	 8.30–12	Uhr
	 Nachmittag	geschlossen

Gemeindepräsident:
Reto	Wolf,	Tel.	G	061	705	07	04	
Sprechstunde:	Di	16.30–17.30	Uhr	
oder	nach	tel.	Vereinbarung

Bürgergemeinde:
Sekretariat,	Bahnhofstrasse	33
Telefon	 061	721	99	56
Fax	 061	721	11	85
E-Mail:	 bea.steffen@therwil.ch

Öffnungszeiten:
Dienstag	bis	Freitag	(jeweils	9–12	Uhr)

Werkhof:
Werkhofstrasse	6	
Telefon	 061	721	76	30
Fax	 061	721	76	31
E-Mail:	 werkhof@therwil.ch

Öffnungszeiten:
Mo–Do	11.30–12.00	Uhr
Fr	 11.00–12.00	Uhr
	 13.00–16.00	Uhr

Gemeindepolizei
Erlenstrasse	33	
Telefon	 061	723	04	17	
	 061	723	04	18	
E-Mail:	polizei@therwil.ch

Öffnungszeiten:
Mo	 16.00–18.00	Uhr
Mi	 	 8.00–10.00	Uhr
Fr	 10.00–12.00	Uhr

Weitere Adressen finden Sie  
im  Telefonbuch unter «Gemeinde» 
oder in den verschiedenen  
Rubriken auf  unserer Homepage 
www.therwil.ch

	 ABFUHR-TERMINE
Montag,	 11.	Dezember	 Biogener	Abfall,
	 	 Therwil	Ost	und	West

Dienstag,	 12.	Dezember	 Hauskehricht/Kleinsperrgut	brennbar,
	 	 Therwil	Ost

Donnerstag,	 14.	Dezember	 Hauskehricht/Kleinsperrgut	brennbar,
	 	 Therwil	West

Das Abfallgut muss um 7 Uhr gut sichtbar bereitstehen.

Veranstaltungskalender 2017
Datum Anlass / Wer Ort

8.	Dezember
18–21	Uhr

Ausstellung	–	Vögel	und	Pflanzen	–	
Bilder	von	Kathia	Gutzwiller

Dorfmuseum

8.	Dezember
20–22	Uhr

Slam	Poet	Dominik	Muheim	
«Und	plötzlich	zmitzt	drin»

Aula	Känelmatt	I

9.	Dezember
18–21	Uhr

Ausstellung	–	Vögel	und	Pflanzen	–	
Bilder	von	Kathia	Gutzwiller

Dorfmuseum

9.	Dezember
19–21	Uhr

Advent	Pur	–	ein	musikalischer	
Adventskalender
(Konzertkommission)

Kath.	Kirche	St.	Stephan

10.	Dezember
10–17	Uhr

Ausstellung	–	Vögel	und	Pflanzen	–	
Bilder	von	Kathia	Gutzwiller

Dorfmuseum

10.	Dezember
11.15–12.30	Uhr

-minu	liest	am	2.	Advent	
	Weihnachtsgeschichten

Gemeindebibliothek

10.	Dezember
12–17	Uhr

Gschängg-Stübli	Fichtä,	
	Sonntagsverkauf

Fichtenrain	3

10.	Dezember
17–19	Uhr

Advent	Pur	–	ein	musikalischer	
Adventskalender
(Konzertkommission)

Kath.	Kirche	St.	Stephan

14.	Dezember
20	Uhr

Einwohnergemeindeversammlung Mehrzweckhalle

15.–17.	Dezember Kunstausstellung	
Keramik	und	Schmuck

Mittlerer	Kreis	14

16.	Dezember
14–16	Uhr

Sportnacht	für	Jugendliche	–	
Ausflug	Bogenschiessen

Wird	bekanntgegeben

Weitere Informationen zu den Veranstaltungen entnehmen Sie bitte www.therwil.ch.

Fundkisten in den 
 Turnhallen/in den 
 Primarschulhäusern
Seit	 den	 Sommerferien	 sind	 diverse	
Fundgegenstände	in	den	Turnhallen	und	
den	 Primarschulhäusern	 liegengeblie-
ben.	Vermissen	Sie	Kleider,	Finken,	Schir-
me,	Mützen,	Handschuhe,	Tupperware-
Dosen	oder	andere	Gegenstände?
Damit	der	Fundberg	nicht	zu	gross	wird,	
leeren	 wir	 die	 Fundkisten	 zweimal	 im	
Jahr.	Die	nicht	abgeholten	Sachen	werden	
wir	 in	 den	 Weihnachtsferien	 einer	 ge-
meinnützigen	Organisation	übergeben.
Wir	wären	Ihnen	dankbar,	wenn	Sie	vor	
den	Weihnachtsferien	(in	den	Schulhäu-
sern	während	den	Unterrichtszeiten	von	
8–12	Uhr	und	von	13.45–16.10	Uhr	und	
in	der	Mehrzweckhalle	/	99er	Sporthalle	
und	 Mühleboden-Turnhallen	 von	 Mon-
tag–Freitag	 7–22	 Uhr)	 den	 Fundkisten/	
-kästen	einen	Besuch	abstatten	könnten,	
damit	Sie	allfällig	vermisste	Gegenstän-
de	suchen	und	mitnehmen	können.
Die	Fundkisten	im	Bahnhofschulhaus	be-
finden	sich	im	Schulhaus-Untergeschoss	
unter	der	Treppe.	In	der	Mehrzweckhalle	
ebenfalls	 im	 Untergeschoss	 gegenüber	
der	Mädchengarderobe.	
Die	 Fundkästen	 in	 der	 99er	 Sporthalle	
befinden	sich	 im	Untergeschoss	vor	der	
mittleren	Halle	und	in	den	Mühleboden-
Turnhallen	 im	 Gang	 vor	 den	 Lehrergar-
deroben.	

Schulleitung und Hauswartteam
des Kindergartens

und der Primarschule Therwil
www.primartherwil.ch

Baugesuche
Nr. 1582/2017 –	 Gesuchsteller:	 Jäggi	
Christian,	Kirchgasse	16,	4105	Biel-Ben-
ken	–	Projekt:	Maschinenhalle/Fahrsilo,	
Neuauflage: Geänderter Standort,	
Hüttnauhof,	Therwil	–	Projektverfasser:	
Jäggi	Holzbau,	 Leymenstrasse	20,	4105	
Biel-Benken

Die	Pläne	können	auf	der	Gemeindever-
waltung	 (Bauabteilung)	 während	 der	
Schalteröffnungszeiten	 bis	 zum	 11.	 De-
zember	 2017	 eingesehen	 werden.	 Ein-
sprachen	 sind	 bis zum 11. Dezember 
2017	 schriftlich	 und	 begründet	 in	 vier	
Exemplaren	 an	 das	 Bauinspektorat	 Ba-
selland,	Rheinstrasse	29,	4410	Liestal,	zu	
richten.

Nr. 1922/2017 –	Gesuchsteller:	Dürr	Ste-
phan,	Helvetierstrasse	48,	4106	Therwil	
–	Projekt:	Wintergarten,	Helvetierstras	se	
48,	Therwil	–	Projektverfasser:	Schweig-
hauser	Moritz,	Peter	Merian-Strasse	40,	
4052	Basel

Die	Pläne	können	auf	der	Gemeindever-
waltung	 (Bauabteilung)	 während	 der	
Schalteröffnungszeiten	 bis	 zum	 18.	 De-
zember	 2017	 eingesehen	 werden.	 Ein-
sprachen	 sind	 bis	 zum	 18. Dezember 
schriftlich	und	begründet	in	vier	Exemp-
laren	 an	 das	 Bauinspektorat	 Baselland,	
Rheinstrasse	29,	4410	Liestal,	zu	richten.

Feuerwehr
Freitag, 15. Dezember 
17.30–21	Uhr	 Of	Übung	7

Fälligkeit der  
Gemeindesteuer 2017
Denken	 Sie	 daran,	 dass	 die	 Gemeinde-
steuer	2017	bis	zum	31.	Dezember	2017	
bezahlt	werden	muss.
Endet	die	Steuerpflicht	infolge	Wegzugs	
ins	Ausland,	so	wird	die	Steuer	sofort	fäl-
lig;	 bei	 einem	 Todesfall	 30	 Tage	 nach	
Rechnungsstellung.
Auf	Steuerbeträgen,	die	vor	dem	Fällig-
keitstermin	 bezahlt	 worden	 sind,	 wird	
ein	 Vergütungszins	 gewährt.	 Anderer-
seits	wird	auf	dem	effektiv	geschuldeten	
Steuerbetrag	ab	1.	Januar	2018	ein	Ver-
zugszins	berechnet.
Den	Verzugszins	können	Sie	vermeiden,	
wenn	Sie
1.	mindestens	 den	 vollständigen Be-

trag der	 provisorischen	 Gemeinde-
steuerrechnung	fristgerecht	 (d.h.	vor	
dem	 31.	 Dezember	 2017)	 einzahlen,	
und	wenn	Sie

2.	die	 Differenz	 zwischen	 der	 Voraus-
rechnung	 und	 der	 definitiven	 Steuer-
rechnung	nach	deren	Erhalt	ebenfalls 
vollständig und innert 30 Tagen	be-
gleichen,	oder	wenn

3.	die	 fristgerecht	 geleistete(n)	 Voraus-
zahlung(en)	höher	 ist/sind	als	die	 tat-
sächlich	geschuldeten	Steuern.

Auskünfte	 über	 geleistete	 oder	 ausste-
hende	 Zahlungen	 zur	 Gemeindesteuer	
erhalten	 Sie	 unter	 der	 Telefonnummer	
061	725	23	23.	Wenn	Sie	weitere	Einzah-
lungsscheine	benötigen,	können	Sie	die-
se	 unter	 der	 gleichen	 Telefonnummer	
oder	 per	 E-Mail	 (steuern@therwil.ch)	
bestellen.	 Bitte	 beachten	 Sie,	 dass	 auf-
grund	 der	 automatisierten	 VESR-Erfas-
sung	nur	von	uns	vorgedruckte Einzah-
lungsscheine	verwendet	werden	dürfen.

Winterdienst –  
Gemeinsam sicher durch 
den Winter

Der	 Winter	 hat	 zumindest	 temperatur-
mässig	 den	 Weg	 zu	 uns	 gefunden.	 Bis	
Ende	 März	 dauert	 unser	 Winterpikett-
dienst.	 Dies	 bedeutet,	 dass	 der	 Pikett-
verantwortliche	die	Strassenanlagen	 im	
Auge	 behält	 und	 falls	 notwendig,	 die	
Werkhofmitarbeitenden	 für	 den	 Räu-
mungsdienst	aufbietet.	Bereits	Ende	Ok-
tober	haben	wir	unsere	Flotte	(1	Traktor,	
2	 Kommunalfahrzeuge,	 1	 Kleintraktor,	
alle	 mit	 Salzstreuer	 und	 Schneepflug	
ausgerüstet),	 winterdiensttauglich	 ge-
macht.	Alle	haben	auf	ihre	Art	mit	den	in	

dieser	Jahreszeit	tückischen	Strassenzu-
ständen	zu	kämpfen.	Darum	ist	eine	ge-
genseitige	Rücksichtnahme	unerlässlich.
Die	 Mitarbeiter	 des	 Werkhofes	 setzen	
alles	daran,	dass	das	gesamte	Strassen-
netz	 so	 rasch	wie	möglich	 für	den	Ver-
kehr	 und	 die	 Fussgänger	 sicher	 befahr-	
und	begehbar	ist.	Je	nach	Situation	kann	
dies	jedoch	einige	Stunden	dauern.
Die	 Winterdienstmaschinen	 benötigen	
eine	 Durchfahrtsbreite	 von	 3.5	 Metern.	
Falsch	 parkierte	 Fahrzeuge	 behindern	
den	speditiven	Ablauf	des	Winterdiens-
tes.	Trotz	unserem	guten	Maschinenpark	
gibt	es	noch	viel	Handarbeit,	um	die	vie-
len	 Fusswege,	 Fussgängerstreifen,	Bus-
haltestellen,	 Sammelstellen	 und	 den	
Friedhof	 vom	 Schnee	 frei	 zu	 halten.	 In	
erster	 Priorität	 ist	 der	 Werkhof	 für	 die	
Schneeräumung	verantwortlich.	Bei	an-
haltendem	Schneefall	sind	in	zweiter	Pri-
orität	die	Trottoirs	und	Fusswege	durch	
Private	 zu	 unterhalten	 (Strassenregle-
ment	§	29).
Vielen	Dank	für	Ihr	Verständnis	und	Ihre	
Mithilfe.	 Einen	 unfallfreien	 Winter	
wünscht	Ihnen	ihr	Werkhofteam.

Zu vermieten
an	der	Erlenstrasse	in	Therwil

Auto-Abstellplatz
Fr.	50.–	pro	Monat

(Keine Boote, Anhänger, 
Wohnmobile oder ähnliches)

Bauabteilung,	Telefon	061	725	22	47

Anmeldung für den  
Therwiler Hallenflohmarkt
27./28. Januar 2018
In	etwas	weniger	als	zwei	Monaten	fin-
det	 wieder	 unser	 beliebter	 Hallenfloh-
markt	in	der	Mehrzweckhalle	statt.	Wer	
gerne	mit	dabei	sein	und	einen	Tisch	mie-
ten	möchte,	ist	herzlich	eingeladen,	sich	
bis	spätestens	Freitag,	8.	Dezember	2017,	
anzumelden.	 Anmeldeformulare	 gibt	 es	
im	Internet	unter	www.therwil.ch.

Arbeitsgruppe «Därwiler Märt»

Beschlüsse der Bürgerge-
meindeversammlung vom 
24. November 2017
1.	Das	Protokoll	der	Bürgergemeindever-

sammlung	vom	1.	 Juni	2017	wird	ge-
nehmigt.

2.	Das	Budget	2018	wird	genehmigt.
3.	Den	 vorgelegten	 drei	 Einbürgerungs-

gesuchen	 wird	 zugestimmt.	 Somit	
werden	 fünf	 Personen	 in	das	Bürger-
recht	 der	 Gemeinde	 Therwil	 aufge-
nommen.

Zivilstandsnachricht
Geburt
In	Basel	BS
am	11.	November	2017:	Emmerth, Leti-
zia,	Tochter	der	Gutzwiller	Emmerth,	Eli-
sabeth	 von	 Therwil	 (BL)	 und	 des	 Em-
merth,	 Stephan	 Philipp	 von	 Männedorf	
(ZH),	beide	whft.	in	Therwil.

Weihnachtsbaumverkauf
Die	 Bürgergemeinde	
Therwil	verkauft	auch	
dieses	 Jahr	 naturge-
wachsene	 Weih-
nachtsbäume	 aus	 ei-

genem	 Bestand.	 Es	 stehen	 Rot-	 und	
Nordmanntannen	 bereit.	 Auf	 Wunsch	
können	 Sie	 Ihren	 Baum	 selbst	 «schnei-
den»!

Der	Verkauf	 findet	beim	Käppeli	zu	fol-
genden	Zeiten	statt:
Freitag, 15. Dez. 13.30–16.30 Uhr
Samstag, 16. Dez. 9–14 Uhr
Mittwoch, 20. Dez. 13.30–16.30 Uhr

Am	Samstag	ist	wiederum	unser	«Beizli»	
im	Schützenhaus	Käppeli	geöffnet.
Wir	freuen	uns	auf	Ihren	Besuch.

Der Bürgerrat

Inserieren bringt Erfolg!
AZ Anzeiger AG

Tel. 061 706 20 20
bibo@wochenblatt.ch
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Die Gemeinde- und Schulbibliothek 
Therwil lädt an diesem Sonntag-
vormittag in die Aula Känelmatt I 
Therwil (ab 11.15 Uhr) zu einer Ver-
anstaltung ein, die garantiert auf 
 allergrösste Resonanz stossen wird. 
Ein nicht gänzlich unbekannter Mann 
wird, passend zur Jahreszeit, Weih-
nachtsgeschichten vorlesen. 

Man kennt ihn, denn in Basel ist er eine 
Institution und geniesst Kultstatus. Weil 
er eine charismatische Persönlichkeit ist, 
welche «allgemein öffentlich» ist. Was 
wiederum vielleicht nicht zu seinem 
wahren Wesen passen mag, denn wis-
sen tut man über Hans-Peter Hammel … 
wie bitte? Wer ist das denn?
Ja, als Herr Hammel ist er kaum ein Be-
griff. Aber wenn wir sagen, dass dieser 
Herr Hans-Peter Hammel von 99 Prozent 
der Bevölkerung schlicht -minu genannt 
wird, dann heisst es: «Sicher, dr -minu; 
logisch, den kennt man, den mag man, 
denn liebt man, den vergöttert man.» Der 
Verfasser dieser Zeilen «kennt» seinen 
Berufskollegen auch – oder eben doch 
nicht. Er hat viel über und noch mehr von 
ihm gelesen. Ob das reicht, um eine Per-
son wirklich zu kennen, wollen wir hier 
nicht erläutern. Schaut man sich in der 
weiten Welt der «Social Media» um, so 
erfährt man auch Formelles über den 
Sonntagsgast, der Therwil seine Aufwar-
tung machen wird.
Wir zitieren: -minu (eigentlich Hans-
Peter Hammel; geboren 16. Juni 1947 
in Basel) ist ein Schweizer Journalist, 
Schriftsteller und TV-Moderator. Sowie 
ein Basler Stadtoriginal. Charakteristisch 

ist sein exaltierter Schreibstil. Er ist im 
Grossraum Basel eine lokale Berühmt-
heit, aber auch in der übrigen Deutsch-
schweiz und im Elsass bekannt. 
Ob diese Definition ihm gerecht wird, 
lassen wir offen. Mit Sicherheit hat -mi-
nu eine menschliche Sensibilität und 
schreiberischen Tiefgang, den man viel-
leicht nicht auf den ersten Blick erkennt. 
Hans-Peter Hammel besuchte das Real-
gymnasium und danach die Journalisten-
schule. Seit 1967 (lang ist es her) schreibt 

er wöchentlich Kolumnen – einst für die 
legendäre National Zeitung, danach für 
die Basler Zeitung, im Volksmund besser 
als BaZ bekannt. Er schreibt aber auch 
Gastkolumnen für Schweizer Zeitungen 
– und auf Telebasel hat(te) -minu eine 
Kochsendung, die zu den meistgesehe-
nen Sendungen mutierte.
Herr Hammel ist aber auch Autor mehre-
rer Bücher. Ein Grossteil von diesen ist 
im Reinhardt Verlag (www.reinhardt.ch) 
erschienen – darunter sind Bestseller, 

welche die «Hitparade» angeführt haben. 
Auch das darf und soll in aller Deutlichkeit 
gesagt werden. Bekannt ist auch, dass 
-minu seit 1968 mit seinem Lebenspart-
ner, ein renommierter Basler Anwalt, in 
Basel, im Elsass sowie in Italien lebt. Ja, 
zum südlichen Nachbarland hat Hans- 
Peter (in Italien würde man ihn vielleicht 
Gian-Pietro nennen …) eine besondere 
Affinität – sei dies bezüglich Kulinarik, 
Mentalität und Lebensphilosophie. Wer 
noch viel mehr, Tiefgründiges und Lusti-

ges, das aber nie sauglatt ist, erfahren 
möchte, schaut sich seine Homepage 
an: www.minubasel.ch. Und wer ihn live 
und authentisch erleben möchte, wird 
von der Gemeinde- und Schulbibliothek 
Therwil eingeladen, an diesem Sonntag, 
um 11.15 Uhr in die Aula Känelmatt I 
in Therwil zu kommen. Um seinen Weih-
nachtsgeschichten zuzuhören, die garan-
tiert Herz und Seele berühren werden. 
Für einmal kann der Sonntagsbraten ein 
wenig warten … Georges Küng

Sie kennen Hans-Peter Hammel nicht?

Parteien

Vereine

Schule

Therwiler 
Dorf-Kalender 2018
Suchen Sie für einen Heimweh-Therwiler/ 
eine Heimweh-Therwilerin ein kleines 
Weihnachtsgeschenk? Der Therwiler 
Dorf-Kalender 2018 zum Thema:

Därwil vor 100 Jahren – 
Ansichtskarten
wäre vielleicht eine Idee.

Der 32. Jahrgang des Therwiler Kalen-
ders zeigt Ansichtskarten aus den ersten 
beiden Jahrzehnten des 20. Jahrhun-
derts (1900–1918). Einerseits waren es 
Wochenendgäste aus der Umgebung, 
andrerseits Soldaten, die vor und wäh-
rend des 1. Weltkriegs im Dorf Militär-
dienst leisteten und ihren Liebsten zu-
hause Ansichtskarten aus dem schönen 
Therwil sandten.
Wie jedes Jahr kann der Kalender bei der 
Dorf Drogerie Eichenberger, bei der 
Raiffeisenbank, in der Dorfbibliothek 
und bei der Gemeindeverwaltung zum 
Preise von Fr. 18.– bezogen werden.

Der Vorstand

Jubilarenkonzert im  
Altersheim Blumenrain
Sonntag, 10. Dezember, 10 Uhr.

Wir laden Sie ganz herzlich zum traditio-
nellen Jubilarenkonzert ins Altersheim 
ein. Mit einem bunten Strauss Melodien 
gratulieren wir allen Geburtstagskin-
dern, die im Jahr 2017 im Blumenrain ei-
nem runden Geburtstag feiern durften. 
Das Konzert ist öffentlich, beginnt um 10 
Uhr und dauert rund eine Dreiviertel-
stunde. Wir Musikantinnen und Musi-
kanten, aber sicher auch die Bewohne-
rinnen und Bewohner des Blumenrains 
würden sich über einen Besuch von aus-
serhalb des Heimes freuen.

Dominik Muheim –
Geschichtenerzähler aus 
dem Baselbiet
Der junge Wortakrobat aus Reigoldswil 
entführt das Publikum in ein herrliches 
Kopfkino, mal ruhig und poetisch, mal 
wild und absurd. Begleitet wird er in sei-
nem Programm «Und plötzlich zmitzt 
drin» von seinem Freund und Geräusche-
macher Sanjiv Channa. Die beiden treten 
in Therwil auf
am Freitag, 8. Dezember 2017, um 
20 Uhr in der Aula Känelmatt I
Der Eintritt beträgt 28.– für Erwachsene, 
18.– für Jugendliche. Vorverkauf in der 
Dorf Drogerie Eichenberger oder im In-
ternet www.kulturpalette.ch; Abend-
kasse. Dies ist eine Veranstaltung der 
Kultur-Palette Therwil, mit Unterstüt-
zung durch die «MOBILIAR».

Därwiler Fasnacht 2018
Plakettentaufe
Dienstag, 19. Dezember, 19 Uhr auf 
dem Dorfplatz in Therwil

Am Dienstag, 19. De-
zember, ist es so weit: 
eines der bestgehüte-
ten Geheimnisse von 
Därwil wird gelüftet; 
wie sieht das kleine 
silberne und goldene 

«Ding» aus, das wir uns an die Brust 
heften und das uns in den nächsten 
Wochen als aktive Fasnächtler oder 
Fasnachtssympathisanten auszeichnet?
Kurz, es geht um die Plakettentaufe 
und um das, was damit zusammen-
hängt:
• erwartungsvolles Zusammentreffen 

der Cliquen zum Fasnachtsauftakt, 

Elternabend zum Thema 
Übergang Kindergarten – 
Primarschule 2018
Am Mittwoch, 10. Januar 2018, um 
20 Uhr findet ein Elternabend zum The-
ma Übergang Kindergarten – Primar-
schule 2018 statt. Wir laden dazu alle 
Eltern unserer zukünftigen 1. Klässlerin-
nen und 1. Klässler in die Mehrzweckhal-
le Bahnhofstrasse ein.
Wir werden Sie an diesem Abend vor al-
lem über die Schulpflicht, den Schulbe-
trieb, die Anmeldung und die Einteilung 
der neuen ersten Klassen informieren. 
Zusätzlich möchten wir Ihnen die Aufga-
benbereiche des Schulrates, den ökume-
nischen Religionsunterricht, die Schulso-
zialarbeit und die Erziehungsberatung 
vorstellen. 
Alle Eltern mit Kindern im 2. Kindergar-
tenjahr an unserer Schule haben eine 
persönliche Einladung erhalten. Wir 
freuen uns darauf, Sie an diesem Abend 
willkommen zu heissen. 
www.primartherwil.ch

Schulleitung Kindergarten 
und Primarschule Therwil

SP Therwil
99%-Initiative
Am Sektionstreffen vom 29. November 
war nebst der kommenden Gemeinde-
versammlung auch die 99%-Initiative 
ein Thema, vorgestellt von Jasmine Boss-
hard von den JUSO. Während das Lohn-
einkommen durch unsere Arbeit ent-
steht, sind die Kapitalerträge wegen 
einstiger Lohnarbeit und vor allem we-
gen ererbten Kapital- und Sachwerten 
entstanden. Die jährlich publizierte «Hit-
parade» der reichsten Schweizer zeigt 
eindrücklich, dass diese im Vergleich 
zum Vorjahr nochmals vermögender ge-
worden sind, während sehr viele nicht 

nur keine Lohnerhöhung erhalten son-
dern dazu noch Angst um ihren Arbeits-
platz haben müssen. Die 99%-Initiative 
will diesen stos senden und sozialpoli-
tisch gefährlichen Zustand verbessern, 
indem Kapitaleinkommen ab einer be-
stimmten Grösse zu 150% versteuert 
werden sollen. Dies soll ab einem Kapi-
taleinkommen von ca. SFR 100’000 jähr-
lich geschehen, was bei gutem Zinssatz 
von einem Vermögen von ca. 5 Mio ge-
neriert wird. Die zusätzlichen Steuerein-
nahmen sollen für die soziale Wohlfahrt 
verwendet werden. Details werden im 
Gesetz geregelt. Damit ist auch der Na-
me der Initiative geklärt, nämlich die 
Feststellung, dass 99% der Bevölkerung 
davon profitieren dürfte. Auch wenn die 
Namensgleichheit mit Therwil Zufall ist, 
empfehlen wir, die Initiative mit Ihrer 
Unterschrift zu unterstützen. Sie finden 
den Unterschriftenbogen auf unserer 
Website oder unter https://99prozent.
ch/.

SP Therwil – für alle statt für wenige!
www.sp-therwil.ch 

zum Zuprosten und Anstossen auf die 
fünfte Jahreszeit

• musikalische Darbietung durch eine 
dorfeigene Gugge

• offizielle Begrüssung der Fasnächtler 
und der gern gesehenen Gäste, zu de-
nen selbstverständlich auch der Chef-
redaktor des BiBo zählt, durch den Fa-
Ko-Präsidenten Marek «Weggli« 
Meder

• Vorstellung der diesjährigen Gewinne-
rin oder Gewinners des Plakettenwett-
bewerbs

• Präsentation des Kunstwerkes durch 
die Künstlerin oder den Künstler

• Aushändigung einer goldenen Plaket-
te an alle, die sich mit einem Entwurf 
am Plakettenwettbewerb beteiligt ha-
ben

• Verteilen der Plaketten an die Cliquen
• musikalische Überleitung zum feucht-

fröhlichen Beisammensein
• die Bewirtung übernimmt das FaKo

Also nicht versäumen, man/frau trifft 
sich am 19. Dezember um 19 Uhr auf 
dem Dorfplatz zur Plakettentaufe

Euer Därwiler-Fasnachtskomitee
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Dies und Das

Leserbriefe

Vereine

SeniorInnen
Weitere Artikel finden Sie auf den Seiten LEIMENTAL und KIRCHE

Konzerte 
St. Stephan 
Therwil 

Konzert: Singer Pur
Kirchenchor St. Stephan,
Therwil/Biel-Benken
Kinderchor ökiko (nur 10. Dez.)

Leitung: Reiner Schneider-Waterberg

Samstag, 9. Dezember, 19 Uhr
Sonntag, 10. Dezember, 17 Uhr
Türöffnung 30 Minuten vor Beginn

Kath. Kirche St. Stephan Therwil

Ein musikalischer Adventskalender mit 
dem international gefeierten Vokal-
ensemble Singer Pur, das in diesem 
Jahr sein 25-Jahr-Jubiläum feiert: Wie-
der begibt sich der Kirchenchor auf 
spannendes Neuland. Der Singer-Pur-
Adventskalender umfasst Lieder, in de-
nen die Erwartung und Vorfreude im 
Vordergrund stehen und das Christkind 
noch nicht in der Wiege liegt. Die 
Bandbreite ist gross: «Wir sagen euch 
an den lieben Advent» und «Lasst uns 

froh und munter sein» erklingen eben-
so wie «Leise rieselt der Schnee», «Es 
kommt ein Schiff geladen» und «Maria 
durch ein Dornwald ging». 
Somit darf der Kirchenchor St. Stephan, 
für den im vergangenen Jahr das bewe-
gende Weihnachtsoratorium «Über ge-
borgtem Land» und vor drei Jahren das 
mitreissende «Tango Gloria» von Mar-
tin Palmeri komponiert wurde, sich 
wieder auf ein besonderes Projekt 
freuen.
In den letzten 17 Jahren führte der 
Chor unter der Leitung von Reiner 
Schneider-Waterberg an den hiesigen 
Adventskonzerten eine grosse stilisti-
sche Bandbreite an Werken auf, von 
Händels «Messias» und Monteverdis 
«Marienvesper» bis hin zu Martin Pal-
meris «Misatango» und Duke Elling-
tons «Sacred Concert».
Beim Konzert am 10. Dezember wird 
der ökumenische Kinderchor ökiko zur 
Feier seines 15-jährigen Bestehens in 
den musikalischen Adventskalender 
einstimmen.

Kollekte am Ausgang

www.konzerte-therwil.ch

Therwil Vital
Frohe Festtage

Wenn uns bewusst wird, dass die Zeit, 
die wir uns für andere Menschen neh-
men, das Kostbarste ist, was wir 
schenken können, haben wir den Sinn 
der Weihnacht verstanden.

Mit den Worten der Lyrikerin Roswitha 
Bloch wünschen wir unseren Mitgliedern  

Schmuck, Bilder,  Keramik, Porzellan
Vier Kunstformen vereint in einer Aus-
stellung: Das können Sie vom 15.–17. De-
zember am Mittleren Kreis 14 in Therwil 
erleben.
Die Schmuckgestalterin und Malerin 
 Regula Freiburghaus arbeitet vorzugs-
weise mit Silber und experimentiert mit 
Direkt-Abgüssen von Pflanzenteilen. Die 
Natur scheint zwar noch durch, sie
wird aber verfremdet, in einen neuen 
Kontext gebracht und dadurch auch
neu gesehen. Regula Freiburghaus ar-
beitet in der eigenen Werkstatt an der 
Basler Rheingasse. Zu ihren künstle-
rischen Tätigkeiten gehört auch die 
 Malerei.
Sandra Häuptli, in Zürich geboren, lebt 
und arbeitet heute in Basel. Porzellan ist 
ihr Arbeitsmaterial. Es ist für sie wie 
weis ses Papier, das beschrieben werden 
kann. Bei einem Studienauftenthalt in 

China gewann sie Einblick in die hohe 
Kunst der traditionellen Teekännchen-
Fertigung. Ihre grosse Erfahrung in der 
Arbeit mit Porzellan gibt sie regelmässig 
auch in Kursen weiter.
Doris Kamber lebt und arbeitet seit 
1982 in Therwil mit eigener Werkstatt.  
Der Arbeitsschwerpunkt liegt in der Ver-
bindung von Gebrauchs- und Objektke-
ramik mit einer eigenen Formensprache. 
Wichtig ist ihr auch das Experimentieren 
mit verschiedenen Oberflächenstruktu-
ren. Das bevorzugte Material ist ein 
dunkler Manganton.

Die Ausstellung am Mittleren Kreis 14
in Therwil ist wie folgt geöffnet:
Freitag, 15. Dezember, 17–21 Uhr
Samstag, 16. Dezember, 13–18 Uhr
Sonntag, 17. Dezember, 11–17 Uhr

Die Künstlerinnen sind anwesend.

Regula Freiburghaus, Schmuck & MalereiDoris Kamber, Keramik Sandra Häuptli, Porzellan

Jugy Gym Schow
Uns het die Schow mol wieder grossartig 
gfalle. Alli hän sich wieder emol so rich-
tig ins züg glegt! De Rollator «Horscht» 
und «Moritz» sin au ganz luschtig gsi. 
Merci vielmol für dä glungene Obe.

Familie Zingg, Therwil

Gymnastik
für Junggebliebene
unter dem Patronat
der Pro Senectute
Kontaktadressen:
Rosmarie Voigt Mascarenhas, Telefon 
061 723 18 50, Gymnastikraum Mehr-
zweck halle, jeweils montags, 14.20 bis 
15.20 Uhr.
(Männer) Silvia Wetzel, Telefon 061 721 
26 58, Mehrzweckhalle, Erdgeschoss, je-
weils mittwochs, 14 bis 15 Uhr.

Nordic Walking 50 plus
mit Lilly Schmid
Start: Montagmorgen
beim Mühleboden-Schulhaus
Sommerzeit: 9 Uhr
Winterzeit: 9.30 Uhr
Telefon 061 721 32 19

Volkstänze aus aller Welt
Ein Angebot der Pro Senectute BS/BL

Gemeinsames Tanzen mit Musik aus 
 vielen Ländern ist für ältere Leute ein 
wohltuendes Training für Gleichgewicht, 
Gedächtnis, Orientierung im Raum und 
Beweglichkeit.
Wir tanzen jeden Montag von 14.30 
bis 15.45 Uhr (ausser in den Schulferien) 
im Katholischen Pfarreiheim, Hinterkirch-
weg 33 in Therwil. Tanzleiterin: Doris 
 Sitek-Räth, Telefon 061 721 75 20

Gemeinde- und 
Schulbibliothek 
Therwil

Nicht verpassen!
-minu liest am Sonntag 
Weihnachtsgeschichten

Um 11.15 Uhr in der Aula 
Känelmatt I in Therwil. 
Eintritt frei – Kollekte.
Wir freuen uns auf Sie!

Geschichtenstunde für 
die Kleinen 

Am Mittwoch, 13. Dezem-
ber, sind wieder alle Kinder 
von 14.30 bis 15 Uhr zur 
Geschichtenstunde in der Bi-

bliothek eingeladen.
Es ist keine Anmeldung erforderlich. 
Wir freuen uns auf euch!

Weihnachtsessen
Traditionell am 1. Advent fand wieder 
das Weihnachtsessen für unsere frei-
willigen Phari-Helferinnen und -Helfer 
statt. Diese engagieren sich wöchent-
lich mehrere Stunden und sind stets 
mit grossem Herzblut dabei. Sie ha-
ben immer ein offenes Ohr für die 
Menschen und helfen in den verschie-
densten Bereichen der Vereinsarbeit 
mit. 
Bei einem wunderbaren Nachtessen 
haben wir einen schönen, gemütli-
chen und humorvollen Abend zusam-
men verbracht. Therese Gutzwiller 
und Rösli Frick haben uns wieder mit 
einem sensationellen Menu ver-
wöhnt, welches sie dem Phari ge-
spendet haben und wir danken Ihnen 
ganz herzlich dafür.

Adventskalender
Auch haben wir mit grosser Freude er-
fahren, dass wir wieder beim diesjähri-
gen lebendigen Adventskalender des 
Gewerbevereins Therwil berücksichtigt 
werden. Vom 1.–22. Dezember wird je-
weils um 18 Uhr in diversen Geschäften 
in unserem Dorf ein Adventsfenster ge-
öffnet und bei einem kleinen Apéro auf 
die Vorweihnachtszeit angestossen. 
Wir danken den Besucherinnen und Be-
suchern, den Sponsoren und dem Ge-
werbe Therwil für das Wohlwollen, 
welches sie uns stets entgegenbringen.
Haben Sie Fragen zu unserem Hilfsrpro-
jekt? Dann stehen wir Ihnen gerne un-
ter 076 499 69 12 (G. Huber) oder unter 
verein.phari@bluewin.ch / 
www.vereinphari.ch zur Verfügung.

Brigitte Marques und Gabi Huber
Vorstand Verein Phari

Gewerbe

Herzliche Einladung 
zum etwas anderen 
 Adventskalender! 

Gerne laden wir Sie nun für die nächsten 
Adventskalenderfenster ein, welche je-
weils um 18 Uhr geöffnet werden.

7. Dezember Naturwesen und 
Kristalle, Bahnhofstrasse 7

8. Dezember Chinesische Medizin, 
Brigitte Brunner, Bahnhofstrasse 28b

9. Dezember Geburtstagsfee, 
Hölzliweg 18

10. Dezember Déesse, Sandra Hess, 
Vorderbergweg 14

11. Dezember Handschin Augenoptik, 
Bahnhofstrasse 21

12. Dezember Radio TV Foto Bürgi, 
Oberwilerstrasse 21

13. Dezember Dorf Drogerie Eichenber-
ger, Bahnhofstrasse 5

Geniessen Sie die Adventszeit bei und 
mit den Geschäften im Dorf!

Ihr Gewerbe Therwil

designtech.chFoto: Roman Heggendorn

Unterstützt von:

Vom 1. bis 22. Dezember 2017 öffnen wir für Sie
jeweils um 18 Uhr die Adventsfenster.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Ihr Gewerbe Therwil

Bürogemeinschaft ✶ Mühleweg 19a

Dorfmuseum ✶ Kirchrain 14

Wullelade Gabrielle Abt / Bild und Rahmen Christian Abt ✶ Bahnhofstrasse 16

Trattoria Antichi Sapori ✶ Bahnhofstrasse 1a

Mathis Fleisch und Feinkost ✶ Bahnhofstrasse 21

Fernseh Fehr ✶ Reinacherstrasse 2

Naturwesen und Kristalle ✶ Bahnhofstrasse 7

Chinesische Medizin, Brigitte Brunner ✶ Bahnhofstrasse 28b

Geburtstagsfee ✶ Hölzliweg 18

Déesse, Sandra Hess ✶ Vorderbergweg 14

Handschin Augenoptik ✶ Bahnhofstrasse 21

Radio TV Foto Bürgi ✶ Oberwilerstrasse 21

Dorf Drogerie Eichenberger ✶ Bahnhofstrasse 5

Thommen-Line ✶ Bahnhofstrasse 2

Flora Vera / Smycket ✶ Hinterweg 3

The Barn, Judith Faller ✶ Mittlerer Kreis 38

Fleurs Jean Jacques ✶ Bahnhofstrasse 2

Brillen Studio Saladin ✶ Bahnhofstrasse 3

Grellinger Confiserie ✶ Mittlerer Kreis 51

Velo Schrade ✶ Oberwilerstrasse 9

Cafeteria KML ✶ Bahnhofstrasse 17a

der Schuh ✶ Bahnhofstrasse 20a
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Gewerbe Therwil wünscht Ihnen eine besinnliche Adventszeit

Dorfmuseum Therwil
Am kommenden Wochenende zeigen 
wir unter dem Titel «Vögel und Pflan-
zen» Bilder von Kathia Gutzwiller. 
Öffnungszeiten: Freitag, 8. Dezember, 
18–21 Uhr, Samstag, 9. Dezember, 18–
21 Uhr und am Sonntag, 10. Dezember, 
10–17 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch, Kathia 
Gutzwiller und die Museumskommission

Brockenstube Therwil
Unsere grosse Weihnachtsausstel-
lung ist eröffnet! 

Kommen Sie und freuen Sie sich an den 
kleinen Preisen.
Unsere Brockenstube öffnet am Frei-
tag, 8. Dezember, von 16 bis 19 Uhr, 
danach wieder am Freitag, 15. Dezem-
ber, wie üblich von 16 Uhr bis 19 Uhr.
Auch in unserem 15. Brockenstubenjahr 
bleiben wir unserem Motto treu:
Gute Ware – günstige Preise und alles lie-
bevoll ausgestellt. Wir freuen uns auf Sie! 
Liebe Kunden und Kundinnen wir wären 
Ihnen sehr dankbar, wenn Sie in der Zeit 
der Weihnachtsausstellung keine grös-
seren Mengen an Waren abgeben wür-
den. Wir haben nämlich akuten Platz-
mangel. Wir bitten Sie um Ihr Verständnis.
Dürfen wir Sie noch auf unsere Home-
page aufmerksam machen:
www.brockitherwil20.com 

Auf Ihren Besuch freut sich 
Margrit Zingg und Mario Hunn

Alemannenstr.20
4106 Therwil 

Tel. 061 401 02 79

von Herzen eine besinnliche Advents- 
und Weihnachtszeit mit vielen kostbaren 
Begegnungen und Momenten.
Wir danken Ihnen für das Vertrauen, das 
Sie uns im zu Ende gehenden Jahr entge-
gengebracht haben. Die vielen positiven 
Rückmeldungen sind das Verdienst un-
serer treuen Helferinnen und Helfer. Sie 
werden Ihnen auch im neuen Jahr wie-
der gerne behilflich sein.
Informationen zu  unserem Verein und 
unseren Hilfsangeboten erhalten Sie 
 unter Telefon 061 721 80 33, Montag, 
9–11 Uhr, Montag-Freitag, 18–19 Uhr,  
E-Mail: therwilvital@therwilvital.ch 
oder Internet: www.therwilvital.ch

Therwil Vital, der Vorstand

Auch wir leben nicht von Luft allein.
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Spendenkonto: 40-1120-0
llbb.ch/spenden

Unterstützen Sie Menschen mit einer Atembehinderung in der Region Basel.

TherwilTherwil Donnerstag, 7. Dezember 2017
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Offene Stellen/Kurse und Weiterbildung

PRIMARSCHULE 
DUGGINGEN

Für die Primarschule Duggingen suchen wir auf den 
1. Februar 2018 oder nach Vereinbarung eine 

Schulsekretärin für ein Pensum von 23,8 % 
(10 Std./Woche)

Sie sind eine selbstständige und humorvolle Person, die 
gerne viele verschiedene Aspekte des kaufmännischen  
Berufs ausübt. Grundsätzlich sind Sie am Bereich Bildung 
interessiert und wollen sich in ein interessantes Fachgebiet 
einarbeiten oder haben darin bereits Erfahrung.

Ihre Tätigkeitsfelder betreffen das Pflegen der Homepage, 
das Führen der Schüleradministration, des Stellvertreter-
wesens, des Rechnungswesens, das Erstellen und Koordi-
nieren des Elterninfo-Blattes und der Schulhausbroschüre. 
Sie arbeiten eng mit der Schulleitung zusammen und sind 
flexibel und offen für die Zusammenarbeit mit den ver-
schiedenen Anspruchsgruppen. Mit Excel und Word sind 
Sie sehr vertraut und die Bereitschaft, sich ständig weiter-
zubilden, ist Ihnen ein Bedürfnis. 

Vertiefte und umfassende Informationen finden Sie auf  
unserer Homepage www.duggingen.ch

Für Fragen wenden Sie sich an den Schulleiter, 
Erich Rubitschung, Mobile 079 521 59 30 oder  
E-Mail: erich.rubitschung@pszwingen.ch

Ihre Bewerbung senden Sie per E-Mail bis am 
20. Dezember 2017 an oben genannte E-Mailadresse. 12
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SO MACHT DAS LERNEN SPASS 
DEUTSCHKURS/CORSO TEDESCO/ 
CURSO ALEMAN/COURS D’ALLEMAND 
Kursbeginn: 15.1.18 / 8 Wochen / 80 Lekt. 
Kursort: Oberwil BL 
beabey@bluewin.ch/Tel. 078 726 19 71 
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Die grösste Inseratekombination
in der Nordwestschweiz

Au� age: 205 357 Exemplare

14
5

DARUM INS

  100% Haushaltsabdeckung 
trotz «Stopp Werbung»-Kleber

  Flächendeckende und über-
schneidungsfreie Kombination

  Sujetwechsel möglich
  Eine einzige Buchung für das 
WG31 (ohne Basel-Stadt)

  Verteilung durch die 
Schweizerische Post

  Einheitstarif 4-farbig
  Grosse Verankerung 
bei Lesern und  Inserenten

Die regionale Wochenzeitung
für das Fricktal und
angrenzende Gemeinden

Amtliches Publikationsorgan
der Gemeinde Birsfelden

Amtliches Publikationsorgan
der Gemeinden Muttenz
und Pratteln

Amtliches Publikationsorgan
der Gemeinde Allschwil

Amtlicher Anzeiger
für das Birseck und das Dorneck
Beglaubigte Aufl age: 31 865 Ex.
(WEMF 2015)

Amtlicher Anzeiger
für das Birsigtal
Beglaubigte Aufl age: 22 482 Ex.
(WEMF 2015)

Amtlicher Anzeiger
für das Schwarzbubenland
und das Laufental
Beglaubigte Aufl age: 21 722 Ex.
(WEMF 2015)

Amtlicher Anzeiger 
für die Region Liestal,
Gelterkinden, Waldenburg
Beglaubigte Aufl age: 44 521 Ex.
(WEMF 2015)
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Ihre Ansprechpartner für Ihre Werbung

Raphael Schoene
061 706 20 38
raphael.schoene@
azmedien.ch

Manuela Koller
061 706 20 25
manuela.koller@
azmedien.ch

Edgar Herrmann
061 706 20 26
edgar.herrmann@
azmedien.ch

Sabine Renz
061 789 93 34
sabine.renz@
azmedien.ch

BIRSECK, DORNECK UND LEIMENTAL

Anita Schweizer
061 927 26 71
anita.schweizer@
azmedien.ch

Markus Würsch
Leiter Verkauf
061 789 93 32
079 418 82 95
markus.wuersch@
azmedien.ch

LEITUNG

Sabine Renz
061 789 93 34
sabine.renz@
azmedien.ch

Caroline Erbsmehl
061 789 93 35
caroline.erbsmehl@
azmedien.ch

Sabine Renz
061 789 93 34
sabine.renz@
azmedien.ch

Caroline Erbsmehl
061 789 93 35
caroline.erbsmehl@
azmedien.ch

Roland Schaub
061 927 29 29
roland.schaub@
azmedien.ch

SCHWARZBUBENLAND, LAUFENTAL UND OBERBASELBIET

Roland Schaub
061 927 29 29
roland.schaub@
azmedien.ch

Manuela Feller
061 927 26 74
manuela.feller@
azmedien.ch

Suchen Sie eine neue Stelle oder  
einen interessanten Kurs?

AZ Anzeiger AG

Tel. 061 706 20 20, bibo@wochenblatt.ch

Inserieren  

bringt Erfolg!

Wer
Werbung
betreibt,
der hat
Erfolg!



Gemeinde- 
informationen

Gemeindeverwaltung:
Kirchgasse 13  
Telefon 061 726 89 89 
Fax 061 726 89 88 
Homepage: www.ettingen.ch

Öffnungszeiten:
Montag  8.30–11.30 Uhr und 
 14.00–18.30 Uhr
Dienstag   8.30–11.30 Uhr
Mittwoch   8.30–11.30 Uhr und 
  14.00–16.00 Uhr
Donnerstag    8.30–11.30 Uhr
Freitag   8.30–11.30 Uhr und  
 14.00–16.00 Uhr

Gemeindepräsidentin:
Sibylle Haussener 
Telefon 061 721 59 61 
Sprechstunden: Donnerstag 15–18 Uhr 
nach Vereinbarung unter Telefon  
061 726 89 89

Gemeindeverwalter:
Hans Rudolf Aeberhard 
Telefon 061 726 89 80 
In dringenden Fällen ausserhalb der  
Bürozeiten: Telefon 079 269 66 78

Werkhof:
Hauptstrasse 42a 
Telefon 061 721 50 73 / 079 241 90 64

Gemeindepolizei:
Jörg Linder  
Telefon 061 726 89 74 / 079 796 29 34 
Termine nach vorgängiger telefoni-
scher Vereinbarung.  
Bei Abwesenheit in dringenden Fällen: 
Polizei Basel-Landschaft, Telefon 117

Soziale Dienste:
c / o Gemeindeverwaltung 
Telefon 061 726 89 66

Brunnenmeister:
Peter Stöcklin  
Telefon 079 645 95 10 (tagsüber) und  
Telefon 061 726 89 60 (Pikettdienst)

Förster:
Christoph Sütterlin 
Telefon 061 731 11 16 / 079 426 11 23

GGA-Störungsdienst:
Telefon 061 926 77 99

Bürgergemeinde:
Verwaltung: Im Nebengraben 21 
Telefon 061 723 19 90 
Verwalterin: Claudia Thüring 
Telefon Privat 061 721 91 40

Anlaufstelle für Altersfragen:
www.altersfragen-leimental.ch
Telefon 061 721 00 18

Weitere Adressen finden Sie im Telefonbuch unter «Gemeinde» oder in den ver-
schiedenen  Rubriken unserer Homepage www.ettingen.ch.

Veranstaltungskalender 2017/2018
Datum Anlass / Wer Ort
7. Dezember
12 Uhr

Mittagstisch
Ettige mitenand

Blumenrain, Therwil

8. Dezember
19 Uhr bei Pic

Fondueplausch
Männerriege Ettingen

Blockhütte

10. Dezember
17 Uhr

Offenes Adventssingen
Studienchor Leimental und Kinderchöre

Kath. Kirche, 
Ettingen

12. Dezember
12.15 Uhr

Mittagstisch für Gross und Klein
Reformierte Kirchgemeinde

Rekizet

12. Dezember
19.30 Uhr

Gemeindeversammlung (Budget 2018)
Einwohnergemeinde Ettingen

Aula

14. Dezember
14–17 Uhr

Seniorennachmittag
Frauenverein Ettingen

Kath. Pfarreiheim

16. Dezember
18 Uhr

Gaudete – Gesang Tetyana Polt
Kirchenchor Ettingen

Kath. Kirche

17. Dezember
11 Uhr

Gottesdienst mit Krippenspiel
(FünftklässlerInnen)
Reformierte Kirchgemeinde

Rekizet

17. Dezember
19 Uhr

Ökumenische Taize-Feier
Reformierte Kirchgemeinde

Ref. Kirche, Therwil

19. Dezember
12.15 Uhr

Mittagstisch für Gross und Klein
Reformierte Kirchgemeinde

Rekizet

21. Dezember
12 Uhr

Mittagstisch
Ettige mitenand

Blumenrain, Therwil

21. Dezember
14–17 Uhr

Seniorennachmittag
Frauenverein Ettingen

Kath. Pfarreiheim

24. Dezember
17 Uhr

Weihnachtsgottesdienst 
für Gross und Klein
Reformierte Kirchgemeinde

Rekizet

24. Dezember
23 Uhr

Heiligabend – Gottesdienst 
mit Beteiligung Chor
Kirchenchor Ettingen

Kath. Kirche

12. Januar
18.30 Uhr

NeuzuzügerInnen-Apéro
Einwohnergemeinde Ettingen

Aula

12. Januar
19.30 Uhr

Neujahrs-Apéro
Einwohnergemeinde Ettingen

Mehrzweckhalle 
(Trakt 2)

Die Verantwortung für die Richtigkeit der publizierten Daten liegt bei den 
 Vereinen bzw. Veranstaltern.

Einladung zur Einwohner-
gemeindeversammlung
Dienstag, 12. Dezember, 19.30 Uhr, 
in der Aula «Hintere Matten»

Traktanden:
1. Genehmigung des Protokolls der 

 Einwohnergemeindeversammlung 
vom 18. Mai 2017

2. Budget 2018
3. Verkauf oder Abgabe im Baurecht der 

Parzelle Nr. 4230, Regentstrasse
4. Reglement über Zusatzbeiträge nach 

dem Ergänzungsleistungsgesetz
5. Diverses

Im Anschluss Apéro der KMU Ettingen, of-
feriert durch folgende Firmen:
• Stöcklin Media GmbH
• Ambros Thüring GmbH Weinbau/ 

Brennerei

Die Gemeindeversammlungsvorlagen kön-
nen auf der Homepage www.ettingen.ch 
(Politik → Gemeindeversammlung → Ein-
ladung/Erläuterung) eingesehen oder bei 
der Gemeindeverwaltung bezogen wer-
den. Gemeinderat

Ablesen und Auswechseln 
von Wasserzählern
In der Zeit vom 1. bis 31. Dezember 
2017 wird unser Brunnenmeister Peter 
Stöcklin die Wasserzähler im Gebiet öst-
lich der Hauptstrasse und südlich der 
Aeschstrasse ablesen.
Im Weiteren werden Wasseruhren, wel-
che älter als 16 Jahren (+/-) sind, in fol-
genden Strassen ausgewechselt:
Kammermattweg, Marchbachstrasse, 
Leymenstrasse, Nonnenmattstrasse, Im 
Winkel, Bottmingerstrasse sowie Teile 
der Therwilerstrasse, Oberwilerstrasse, 
Flühbergweg und Eigenweg.
Wir bitten die Hauseigentümer und 
Hausabwarte, dem Beauftragten der Ge-
meinde den freien Zutritt zu den Wasser-
zählern zu gewähren. Dieser kann sich 
gegenüber Personen, denen er nicht per-
sönlich bekannt ist, über seine Identität 
ausweisen.
Die Erfassung des Wasserverbrauchs im 
restlichen Gemeindegebiet erfolgt durch 
die Hauseigentümer/Hauswarte bis Ende 
Dezember 2017 mittels Ablesekarte.

Gemeindeverwaltung

Gemeindeversammlung 
vom 12. Dezember 2017 – 
die Einladung gilt als 
 Stimmrechtsausweis und 
ist mitzunehmen
Das an der Gemeindeversammlung vom 
18. Mai 2017 beschlossene und am 
1. August 2017 in Kraft getretene Ver-
waltungs- und Organisationsreglement 
sieht bei der Einladung zur Gemeinde-
versammlung eine Neuerung vor:
Neu erhalten alle stimmberechtigten Ein-
wohnerinnen und Einwohner eine perso-
nalisierte Einladung an die Gemeindever-
sammlung. Diese Einladung enthält das 
Geschäftsverzeichnis und gilt als Stimm-
rechtsausweis. Um an der Gemeindever-
sammlung abstimmen zu können, muss 
der Stimmrechtsausweis (d. h. die per-
sonalisierte Einladung) mitgebracht wer-
den (Einlasskontrolle).
Nichtstimmberechtigte Personen erhal-
ten separaten Einlass und können an 
speziell für sie vorgesehenen Sitzplätzen 
Platz nehmen.
Gemeindeverwaltung, Zentrale Dienste

Linie 68
Flüh–Ettingen–Aesch BL
Bestehendes Angebot
Montag bis Freitag: Halbstundentakt 
tagsüber bis 20.30 Uhr. Abends und 
am Wochenende Stundentakt. In Aesch 
werden Anschlüsse von und nach Basel 
jeweils gemäss dem Pendlerstrom an-
geboten.

Angebotsveränderungen
Das Spätangebot am Sonntag wird neu 
bis 22.30 Uhr verlängert.

Betriebszeiten
Montag bis Freitag: 6.00–23.00 Uhr
Samstag: 6.00–1.00 Uhr
Sonntag: 7.00–20.30 Uhr

Anschlüsse
In Aesch besteht Anschluss zwischen der 
S3 von/nach Basel (nur in der Pendler-
Lastrichtung) und von/nach Laufen so-
wie auf die Tramlinie 11 und die Buslinie 
65. Ab Ettingen und Flüh fahren Reisen-
de mit dem Tram der Linie 10 direkt in 
die Stadt Basel.

Linie 69 
Flüh–Mariastein–Metzerlen–
Burg–Challhöchi

Bestehendes Angebot
Montag–Freitag: Stündliches Angebot 
mit Verdichtungen zum Halbstundentakt 
oder zusätzliche Kurse morgens, mittags 
und abends.

Samstag und Sonntag: Stündliches An-
gebot (Halbstundentakt am Samstag-
morgen).
Auf der Linie 69 ergeben sich viele 
Taktabweichungen bei Schulkursen, 
welche auf die Schulzeiten abgestimmt 
sind. Gewisse Kurse verkehren nicht 
während der Ferienzeit. Einzelne Kurse 
verkehren täglich auf Verlangen nach 
Challhöchi. Einige Busse verkehren für 
Schüler, Wanderer und Kirchgänger via 
Hofstetten. An Markt- und Pilgertagen 
(erster Dienstag und erster Mittwoch 
im Monat) fahren zudem einzelne Post-
autos zwischen Laufen und Metzerlen 
(Linie 113).

Angebotsveränderungen
Das Spätangebot am Sonntag wird neu 
bis 22.30 Uhr verlängert.

Betriebszeiten
Montag bis Freitag: 5.30–23.30 Uhr
Samstag: 5.30–23.30 Uhr
Sonntag: 6.30–21.00 Uhr
Danach wird Metzerlen durch die einfah-
renden Kurse der Linie 68 bedient.

Anschlüsse
In Flüh besteht Anschluss an die Tram-
linie 10 von/nach Basel und meistens 
 Anschluss an die Linie 68 in Richtung 
 Ettingen–Aesch.

Weitere Informationen finden Sie unter 
www.postauto.ch oder www.tnw.ch.

PostAuto, Region Nordschweiz

PostAuto-Fahrplanwechsel am 10. Dezember 2017 – 
Änderungen und Angebot im Überblick

Baugesuch
Baugesuch Nr. 1914/2017
Parzelle(n) Nr. 4589
Projekt: Sitzplatzüberdachung mit seitli-
cher Windschutzverglasung, Blauenweg 
7c, 4107 Ettingen
Gesuchsteller/in: Ware Carlyle Eric + Spi-
rig Dominique Haingotiana, Blauenweg 
7c, 4107 Ettingen
Projektverfasser/in: Boller Roland GmbH, 
Am Dreispitz 11, D-79589 Binzen
Auflage bis: 18. Dezember 2017

Innerhalb der Auflagefrist können die 
Pläne während der Öffnungszeiten auf 
der Gemeindeverwaltung bei der Bauab-
teilung eingesehen werden. Einsprachen 
sind innerhalb der Auflagefrist schriftlich 
an das Bauinspektorat Basel-Landschaft, 
Rheinstrasse 29, 4410 Liestal, zu richten. 
Sie sind innert zehn Tagen nach Ablauf 
der Auflagefrist zu begründen.

Zivilstandsnachrichten
Geburt
12. November 2017: Walliser, Liio Matti, 
von Reigoldswil BL, Sohn der Walliser, 
Corinne, und des Walliser, Marc Roland, 
wohnhaft in Ettingen BL.

Todesfall
29. November 2017: Ritzkowsky, Marie 
Véronique, geboren am 27. Februar 
1978, ledig, von Deutschland, wohnhaft 
gewesen am Landskronweg 21, Ettingen. 

Dorfmuseum Ettingen
Auskunft für Museumsbesuche:
Constantin Stöcklin-Keiser
Eigenrain 18, Tel. 061 721 58 31

Auskunft für Vermietung:
Kurt Brodmann-Pereira
Nenzlingerstras se 8, Tel. 061 721 62 76, 
Montag–Freitag 18–20 Uhr

Subventionsgesuche 
 Musikschule Leimental
Subventionsgesuche für den Besuch der 
Musikschule Leimental im Jahr 2018 
können bis Ende 2017 an die Gemeinde-
verwaltung eingereicht werden.
Formulare können Sie bei der Steuerab-
teilung beziehen oder von der Home-
page www.ettingen.ch (Verwaltung → 
Formulare / Merkblätter → Soziales → 
Musikschule) herunterladen.
Unvollständig oder zu spät eingereichte 
Gesuche können nicht mehr berücksich-
tigt werden.
Für jedes Kind muss ein separates For-
mular eingereicht werden.
Gemeindeverwaltung, Steuerabteilung

Die Kinder- und Jugend-
arbeit informiert – das 
Kinder- und Jugendbüro
• Du brauchst einen Rat?
• Du hast eine Idee für ein Projekt?
• Du hast Veränderungsvorschläge für 

Ettingen?
• Du brauchst Hilfe bei deinen Bewer-

bungen?
• Du möchtest einfach mal plaudern?

Dann melde dich bei mir, Jesika Jobert, 
Telefon 079 109 55 59 (Whatsapp vor-
handen).
Das Kinder- und Jugendbüro ist eine An-
laufstelle für Kinder, Jugendliche und 
deren Bezugspersonen.

Gemeindeverwaltung,
Kinder- und Jugendarbeit

Feuerwehr
(Auszug aus 
dem Jahres-
programm 2017)

Mittwoch, 13. Dezember
19.30–22.15 Uhr Mannschaftsübung

Baustellen-Info:
Umgestaltung 
Gempenweg 
im Abschnitt 

 Kirchbündtenstrasse bis 
Brücklismattstrasse
Im Zusammenhang mit dem Neubau 
Doppelkindergarten wird der Gempen-
weg im Abschnitt Kirchbündtenstrasse 
bis Brücklismattstrasse neugestaltet. Ab 
Montag, 4. Dezember 2017, werden die 
nötigen Strassenbauarbeiten durch die 
Tiefbauunternehmung Albin Borer AG, 
Laufen, ausgeführt. Die Bauarbeiten 
dauern bis ca. Anfang März 2018.
Während der Bauarbeiten ist für den 
Fahrverkehr mit örtlichen Behinderun-
gen zu rechnen. Ab Donnerstag, 7. De-
zember 2017, wird der Gempenweg im 
genannten Abschnitt voll gesperrt. Eine 
Umfahrung erfolgt via Kirchbündten-
strasse und Brücklismattstrasse. Für 
Fussgänger wird der Durchgang weitest-
gehend gewährleistet sein.
Für Auskünfte stehen Ihnen die Bau-
leitung, Guido Götschi, Glaser Saxer 
 Keller AG, Telefon 061 425 92 38, oder 
die Bauabteilung Ettingen, Roger Meier, 
Telefon 061 726 89 76, gerne zur Ver-
fügung.

Gemeindeverwaltung, Bauabteilung

GGA-Kabelnetz – Signal-
unterbrüche infolge Ver-
stärkerersatz zwischen 
Montag, 11., bis Mittwoch, 
20. Dezember 2017
Infolge Verstärkerersatz am GGA-Kabel-
netz kommt es zwischen Montag, 11., 
bis Mittwoch, 20. Dezember 2017, im 
Zeitfenster von 7 bis 17 Uhr zu zeit-
weisen kurzen Unterbrüchen des Radio-, 
TV- und Internetempfangs sowie der 
 Kabeltelefonie.
Pro Abonnent ist in der Regel mit maxi-
mal 1–2 Unterbrüchen von je einer hal-
ben Stunde zu rechnen. Betroffen sind 
einzelne Quartiere der ganzen Gemein-
de. Ausserhalb der angegebenen Zeit 
sind sämtliche Dienste verfügbar.
Die ausführende Saphir Group Networks 
AG dankt für Ihr Verständnis.
Für Auskünfte steht Ihnen die Bauabtei-
lung Ettingen, Roger Meier, Telefon 061 
726 89 76, gerne zur Verfügung.

Gemeindeverwaltung, Bauabteilung

Bestattung: Freitag, 8. Dezember 2017, 14 
Uhr, Bestattung im Familien-/Freundes-
kreis auf dem Friedhof Ettingen. 

Die Gemeindehomepage www.ettingen.ch
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Die grösste Vorfasnachtsveranstal-
tung Ettingens geht bereits in die 
dritte Runde. Erneut erwartet die 
Besucherinnen und Besucher ein 
 abwechslungsreiches Programm.

Am Wochenende des 2. und 3. Februars 
2018 findet in der Aula Hintere Matten 
die dritte Ausgabe der Vorfasnachtsver-
anstaltung Guggerzytli statt. Der Sams-
tag ist bereits ausverkauft, doch für den 
Freitag sind noch einige Tickets zu haben. 
Diese können per E-Mail (guggerzytli@
bluewin.ch) bestellt und am Samstag, 
16. Dezember, 10 bis 14 Uhr an der 
Baselstras se 10 abgeholt werden.
Noch können die Organisatoren keine 
detaillierten Informationen zum Pro-
gramm abgeben, doch soviel kann 
 Walter Aeppli, Präsident «Verein Gug-
gerzytli Ettingen», bereits verraten: 
«Stückli, Fasnachtsmusik, Überraschun-
gen und Schnitzelbänke aus dem Dorf 
und aus der Stadt wechseln sich ab.» 
Das Guggerzytli hat sich von Anfang an 
gegenüber Gruppen aus Basel und an-
deren Orten als offen gezeigt: So wer-
den unter anderem eine Junge Garde 
und zwei Schnitzelbänke aus Basel auf-
treten. Der Fokus liegt aber, insbesonde-
re thematisch, auf dem Dorf – so wird 
das 750-Jahre-Jubiläum, das Ettingen 
im kommenden Jahr feiert, sicher ein 
 Thema sein. Regie führt neu der ehema-
lige Trommelkönig und Trommelprofi 
Michael Argast.
 Text und Fotos: Caspar Reimer

Guggerzytli 2018: Noch Tickets zu haben

Kommissionen

Recyclingkalender
MATERIAL IMMER AM ABFUHRTAG 
BIS SPÄTESTENS 7 UHR, FRÜHES-
TENS AM VORABEND AM STRAS-
SENRAND BEREITSTELLEN.
Hauskehricht / Kleinsperrgut 
(KEINE Elektroartikel und Metalle)

jeden Dienstag ausser Di, 26. Dezember 
2017, Ersatzdatum Sa, 23. Dezember 2017

Alternativen: BiBo, Rubrik «Verschenken 
statt Wegwerfen» und Bring- und Holtag

Markenmenge siehe Recyclingkalender

Biosammlung 
(Baum- und Strauchschnitt, Laub, Gras, organi-
sche Rüstabfälle und Speisereste)

Mittwoch, 20. Dezember 2017

Alternativen: Selber kompostieren ist 
die sinnvollste Beseitigung der Grün- 
und Rüstabfälle. Bei Fragen wenden Sie 
sich an unsere Kompostberater (Kon-
taktdaten siehe Recyclingkalender). 

Altpapier (Papier und Karton)

Mittwoch, 3. Januar 2018
(jeden ersten Mittwoch des Monats)

Alternativen: Lesen Sie die Reklamesendun-
gen? «Keine Werbung»-Kleber für den 
Briefkasten erhalten Sie im Baumarkt. 

Häckseldienst 
(KEINE Wurzelstöcke, Metallteile, Laub, Gras)

Mittwoch, 10. Januar 2018

Grobsperrgut 
(nur Brennbares, KEINE Elektroartikel und  Metalle)

Im 2017 findet keine Grobsperrgutabfuhr 
mehr statt. Im 2018 Grobsperrgutabfuhr 
jeden Dienstag in kleinen Mengen mit dem 
Hauskehricht / Kleinsperrgut.

Alternativen: BiBo, Rubrik «Verschenken 
statt Wegwerfen» und Bring- und Holtag

Altmetall 
(KEINE Elektroartikel, Boiler, Plastik)

Im 2017 findet keine Altmetallabfuhr 
mehr statt. Im 2018 finden keine von der 
Gemeindeverwaltung organisierten Alt-
metallabfuhren statt.

Alternativen: beim Werkhof (auf Voran-
meldung) 061 721 50 73 / 079 241 90 64 
oder bei privaten Entsorgungsstellen

E n e r g i e t i p p

Frohe Weihnachten – auch für 
die Umwelt
Weihnachten steht vor der Tür – hier ein 
paar Tipps, damit sich auch unsere Umwelt 
darauf freut.

Wählen Sie für Ihre Geschenke Produkte aus 
 fairem Handel (Textilien, Papeterie, Schokolade, 
Kaffee, Tee usw.). Verschenken Sie selbstge-
machte Konfitüren, Pralinen und Gebäck aus 
biologischen Zutaten. Oft findet man schöne und originelle Geschenke aus der 
Region auf dem Weihnachtsmarkt oder in geschützten Werkstätten. Schenken 
Sie etwas Persönliches. Basteln Sie Ihre Geschenke selber.
Wenn Sie elektronische Geräte verschenken, achten Sie darauf, dass diese strom-
sparend sind. Meiden Sie batteriebetriebene Geschenke. Wenn Sie nicht darauf 
verzichten wollen, schenken Sie aufladbare Batterien samt einem solarbetriebe-
nen Ladegerät gleich mit.
Packen Sie die Geschenke in Recyclingpapier ein oder benutzen Sie wiederver-
wendbare Verpackungen wie Stoffe, Körbe oder Glasbehälter.
Wählen Sie einen einheimischen Weihnachtsbaum wie Fichte, Kiefer oder Tanne. 
Achten Sie dabei auf das FSC-Label.
Verwenden Sie Ihre Weihnachtsdekoration mehrere Jahre und ergänzen Sie diese 
mit Tannenzapfen, Nüssen, Orangen, Lebkuchen und Strohsternen. Wenn Sie 
nicht auf eine elektrische Weihnachtsbeleuchtung verzichten wollen, steuern Sie 
diese mit einer Zeitschaltuhr. Kaufen Sie Kerzen aus Bienenwachs und nicht aus 
Paraffin (dies ist ein verarbeitetes Erdölprodukt).
Zaubern Sie ein feines Weihnachtsmenü aus biologischen Lebensmitteln. Achten 
Sie dabei auf die Herkunft und bevorzugen Sie regionale Produkte. Achten Sie 
beim Kauf von Fleisch und Fisch auf Labels. Runden Sie Ihre Weihnachtsessen mit 
einem guten, regionalen Wein aus biologischem Anbau ab.

Energiekommission Ettingen

Eine der weit über hundert Ideen aus dem Buch UTOPIE – KONKRET, in 
welchem Einwohnerinnen und Einwohner aus Ettingen ihre Bedürfnisse 
und Visionen rund um unseren Lebensraum – Raum zum Leben zum Aus-
druck brachten. Das Buch mit den Originalvorlagen ist auf der 
Gemeindeverwaltung zu Schalteröffnungszeiten für alle inter-
essierten Einwohnerinnen und Einwohner einsehbar. 
Die Kulturkommission

U t o p i e  K o n K r e t

Kultur
Kommission
EttingEn

Gemeindeverwaltung Ettingen · Kulturkommission · Kirchgasse 13 · 4107 Ettingen 
www.ettingen.ch/home/kultur-und-freizeit/kulturkommission

Erfolgreiche Dorfweihnacht
Die KMU-Dorfweihnacht ist fester 
Bestandteil der Adventszeit in Ettin-
gen. Selbst bei kalten Temperaturen 
bleibt der Besucherstrom nicht aus.

Gestern fand die bereits zur Tradition ge-
wordene Dorfweihnacht von KMU Ettin-
gen statt. Wie immer bot sich für Detail-
listen aus dem Dorf die Gelegenheit, bei 
ausgelassener Stimmung und eisigen 
Temperaturen, ihr Angebot der Bevölke-
rung zu präsentieren. Es steckt viel Herz-
blut und Liebe zum eigenen Dorf sowie 
zur Gemeinschaft in dieser kleinen, aber 
sehr schön herausgeputzten Dorfweih-
nacht. Insbesondere aus kulinarischer 
Sicht kann die Dorfweihnacht mit dem 
Basler Weihnachtsmarkt mithalten. 
In der nächsten Ausgabe werden wir den 
Leserinnen und Lesern noch einige opti-

sche Eindrücke von der diesjährigen 
Dorfweihnacht vermitteln. Im Gugger-
dorf finden während der Adventszeit üb-
rigens noch einige weitere interessante  
Veranstaltungen statt. Weitere Informa-
tionen auf: www.ettingen.ch.

Gemeindeversammlung
mit KMU-Apéro
Am kommenden Dienstag, 12. De-
zember, lädt KMU Ettingen zu einem 
Apéro nach der Einwohnergemeinde-
versammlung ein. Verantwortlich 
zeichnen in diesem Jahr die Stöcklin 
Media GmbH und die Ambros Thüring 
GmbH. Der Apéro bietet jeweils eine 
Gelegenheit, sich mit Gewerblern und 
politischen Vertretern zu unterhalten 
und Fragen zu stellen. (car)

Foto: Caspar Reimer

Gemeinde-
informationen

SATTLEREI – POLSTEREI
Textil- und Lederverarbeitung jeder Art

Anatomische Anfertigungen nach Mass 
und Wunsch, Polstermöbel, Stühle, 
Oldtimer-Autositzbezüge, Motorrad-
sattel-, Taschen-Reparaturen, usw.

Unverbindliche Offerte

Zum tapferen Sattler
Hechtliacker 52, 4053 Basel

Tel. 061 331 38 16, Natel 076 41 90 770

12
6

75
9

9

Gesundheit und Wohlbefinden
Chinesische Massage

4107 Ettingen
Jetzt Geschenkgutscheine

Rückenmassage	 40	Minuten						Fr.	40.–
Rücken	+	Füsse	 60	Minuten						Fr.	60.–
Inkl.	Arme/Beine	 90	Minuten						Fr.	90.–

Yunyan Liu-Lippuner
Telefon 079 446 88 00 12

6
91

2
0

Der BiBo im Internet: www.bibo.ch
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Vereine

Weitere Artikel finden Sie auf den Seiten 
LEIMENTAL und KIRCHE

Richtlinien für Beiträge
Hinweis der Gemeinde
Kostenlose Publikationen in dieser Rub-
rik erfolgen ausschliesslich gemäss den 
Richtlinien der Gemeinde Ettingen. Die-
se können – soweit nicht bekannt – bei 
der Gemeindeverwaltung Ettingen, Tele-
fon 061 726 89 64, erfragt werden.
Publikationen, die den Richtlinien nicht 
entsprechen, werden in Rechnung gestellt.

Liebe Freunde des 
 Musikvereins Ettingen
Konzerthinweis!
Samstag, 16. Dezember, Adventskonzert 
des Musikvereins Ettingen
Schulhaus Hintere Matten, Ettingen
19.30 Uhr Türöffnung, 20 Uhr Konzert

Der Musikverein Ettingen ladet Sie recht 
herzlich zum Adventskonzert 2017 ein. 
Zusammen mit unserem Dirigenten Mat-
teo Genini haben wir für Sie ein interes-
santes Programm zusammengestellt.
Anschliessend an das Konzert haben Sie 
die Möglichkeit, den Abend bei einem 
Gläschen Wein an unserer Weihnachts-
bar ausklingen zu lassen. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch.

Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.mvettingen.ch.

Ihr Musikverein Ettingen,
Präsident Stefan Rohrbach

SeniorInnen

Weihnachts-Kamishibai
(Japanisches Erzähltheater)
Mittwoch, 13. Dezember, 15 Uhr
Bibliothek, Schulhaus Trakt 3
Für Kinder ab 4 Jahren

In einem leicht abgedunkelten Raum 
werden die bezaubernden, weihnächt-
lichen Geschichten «Finns wunderbare 
Weihnachtsreise» und «Piratenweih-
nacht» erzählt. Dazu werden in einem 
beleuchteten Holzrahmen schön illust-
rierte Bildtafeln gezeigt. Die Vorführung 
wirkt auf die Zuschauer wie ein kleines 
Theaterspiel und ist für die Kinder ein 
ganz besonderes Erlebnis.
Die Veranstaltung dauert zirka 45 Minu-
ten. Freier Eintritt. Kollekte. 

Ihr Bibliotheksteam

Senioren-Wandergruppe
Gugger 
Jahresabschluss-Wanderung
Donnerstag, 14. Dezember

Wir treffen uns in 
Ettingen am Bahn-
höfli. Von dort aus 
wandern wir auf 

schönen Wanderwegen während gut 
zwei Stunden über die lieblichen Hügel 
unserer nächsten Heimat zum traditio-
nellen Jahresabschluss-Apéro.
Dieser wird gesponsert durch unsere 
traditionelle «Fässlikasse», welche ihr 
das Jahr hindurch an den Wanderungen 
durch den aufgerundeten Beitrag ge-
äufnet habt.
Weiter geht es danach noch etwa eine 
Stunde bis zum Abendessen mit Unter-
brechungen fürs Gemüt. Wie letztes 
Jahr wird uns später das Trämli zurück 
nach Ettingen bringen. Wer Lust hat, 
kann später auch zu Fuss nach Hause 
spazieren.
Wanderzeit: 3 Stunden, 11 km, 280 m 
auf- und 260 m abwärts.
Ausrüstung: Wanderschuhe und -stö-
cke sowie dem Wetter entsprechende 
Kleidung.
Abmarsch: 13 Uhr vom Bahnhof Ettin-
gen.
Rückkehr: open end.
Kosten: Beitrag Fr. 6.– / Essen Fr. 25.– / 
Heimfahrt im U-Abo-Bereich. Versiche-
rung ist Sache der Teilnehmer.
Anmeldung bis spätestens Samstag, 
9. Dezember, bei Meury’s, Telefon 061 
721 40 97 oder toni.meury@gmx.ch.

Dies und Das

Daniela Thüring/Laurids Jensen 
Frische Kosmetik
200 Seiten/CHF 19.80
ISBN 978-3-7245-2181-5

Daniela Thüring/Laurids Jensen 
Frische Kosmetik
200 Seiten/CHF 19.80
ISBN 978-3-7245-2181-5 Michelle Dankner

Ich, das Supergirl
120 Seiten/CHF 19.80
ISBN 978-3-7245-2183-9

Michelle Dankner

Inserieren bringt Erfolg!    AZ Anzeiger AG    Tel. 061 706 20 20    bibo@wochenblatt.ch
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Im Preis eingeschlossene Leistungen:
•  Direktflug mit easyJet inkl. Sitzplatzreservierung, 1 Handgepäck und

1 Aufgabegepäck à 15 kg pro Person
•  4 × Übernachtungen inklusive Frühstück im Doppelzimmer 

(Hotel Turim Avenida da Liberdade in Lissabon/Hotel Vila Galé in Porto)
•  1 × Pastéis de Bélem/Nata mit Kaffee, 1 × Mittagessen im Restaurant,

2 × Abendessen im Hotel
•  1 × Abendessen im Restaurant
•  Weinprobe in Porto
•  alle Transfers, Aktivitäten und Eintritte gemäss Ausschreibung
•  Deutsch sprechende Reiseleitung während der Transfers und Ausflügen
•  Reisebegleitung durch Mark Winkler

Im Preis nicht eingeschlossene Leistungen:
•  Einzelzimmerzuschlag CHF 190.–
•  Trinkgelder
•  Getränke 
•  alle weiteren Mahlzeiten
•  oblig. Versicherung Annullierungskosten und SOS-Schutz CHF 69.– pro Person

Jetzt buchen !

Anzahl Personen   Doppelzimmer   Einzelzimmer

Name 

Vorname 

Geburtstag 

Strasse/Nr. 

PLZ/Ort 

Telefon 

E-Mail 

Unterschrift 

Annullationskostenversicherung :

  mit Annullationskostenversicherung 

inkl. SOS-Schutz (CHF 69.– pro Person)

  ohne Annullationskostenversicherung (bereits privat reiseversichert)

Wichtig :

•  Für die Reise benötigen Sie eine gültige 
ID oder gültigen Reisepass.
Weitere Details zu den Einreisebestim-
mungen erhalten Sie nach Anmeldung. 

•  Die Anmeldungen werden in der Reihen-
folge ihres Eingangs berücksichtigt.

•  Die Reise fi ndet ab 20 Teilnehmern statt.

CHF 1765.–
pro Person

Arrangementpreis

Mittwoch, 21. März 2018 
Gegen Mittag Direktfl ug mit easyJet von Basel nach 
Lissabon. In Lissabon angekommen, begeben wir 
uns auf eine spannende Stadtrundfahrt. Wir besu-
chen das Belém-Viertel mit seinen weltbekannten 
Sehenswürdigkeiten, wie das Hieronymuskloster, 
den Belém-Turm und das Denkmal der Entdeckun-
gen. Bevor uns unser Reiseführer anschliessend das 
Herzstück von Lissabon zeigt, den pulsierenden 
Rossio-Platz, gönnen wir uns bei einer kurzen Ver-
schnaufpause ein leckeres Pastéis de Belém (Pud-
dingtörtchen). Abendessen und Übernachtung im 
Hotel Turim Avenida da Liberdade. A

Donnerstag, 22. März 2018
Zu Fuss und mit der Strassenbahn erkunden wir am 
Vormittag das alte Lissabon. 
Über die schachbrettartig angelegten Stassen der 
Baixa und durch die Gassen der Alfama gelan-
gen wir zum Castelo de Sao Jorge, wo wir eine 
phänomenale Aussicht über die Stadt und den Fluss 
Tejo geniessen. Den restlichen Tag gestalten Sie 
nach Lust und Laune. Übernachtung im Hotel Turim 
Avenida da Liberdade. F

Freitag, 23. März 2018
Nach dem Frühstück verlassen wir Lissabon und 
machen uns auf den Weg Richtung Porto. Unter-
wegs legen wir zunächst einen Halt in Opidos ein. 
Bei einem Rundgang durch die mittelalterliche 
Kleinstadt schlendern wir gemütlich durch die au-
tofreien Gassen und bewundern die vollständig 
erhaltene Stadtmauer. Danach fahren wir weiter 
nach Coimbra, wo uns ein gemeinsames Mittages-
sen und eine Besichtigung der ältesten Universität 
des Landes erwarten. Anschliessend setzen wir die 
Fahrt nach Porto fort. Abendessen und Übernach-
tung im Hotel Vila Galé Porto. F M A

Samstag, 24. März 2018
Am Vormittag stehen die Sehenswürdigkeiten 
von Porto auf dem Programm. Unser Rundgang 
führt uns unter anderem zum alten Börsenpalast 
und durch das verwinkelte Altstadtviertel Ribeira 
(Unesco-Welterbe). Ausserdem erwartet uns noch 
der Besuch einer traditionellen Portweinkellerei 
samt einer gemütlichen Weinprobe. Anschliessend 
haben Sie noch Zeit, die spannende Stadt auf eige-
ne Faust zu entdecken. Am Abend treffen wir uns 
nochmals zu einem gemeinsamen Abschiedsessen 
in einem Restaurant direkt am Hafen. Übernach-
tung im Hotel Vila Galé Porto. F A

Sonntag, 25. März 2018
Sie geniessen noch individuell die letzten Stun-
den in Porto bevor wir dann gegen Mittag an den 
Flughafen gefahren werden. Heimfl ug mit easyJet 
 direkt von Porto nach Basel. F

F Frühstück     M Mittagessen     A Abendessen

Im Land des Fado und des Portweins
Leserreise Porto und Lissabon 

21. – 25. März 2018

Programm

Mark Winkler freut sich auf ein paar 
spannende Tage mit Ihnen in den 
beiden Trendmetropolen Portugals. 
Lernen Sie auf unserer Leserreise die 
vielen Facetten und das reiche Kultur-
erbe dieser zwei faszinierenden Städte 
kennen. Nebst einem vielfältigen Be-
sichtigungsprogramm haben Sie auch 
Zeit für individuelle Entdeckungen.

Mark A. Winkler Thomas Kramer

  Erlebnis Elbphilharmonie
(14. bis 17. Dezember 2017)

  Apulien – Das Juwel Italiens
(10. bis 18. Juni 2018)

  Musikreise nach Erfurt
(8. bis 12. August 2018)

  Schottland – Highlands, 
Lochs und Whisky
(24. August bis 1. Sept. 2018)

Nächste Destinationen
ausgebucht

Im Land des Fado und des Portweins
Leserreise Porto und Lissabon 

Anmeldetalon per Post einsenden 
oder vorbeibringen:
Media Reisen Lufthansa City Center
Petersgraben 33
4051 Basel

Anmeldung per E-Mail:
bibo@mediareisen.ch

Weitere Auskünfte, Informationen 
und Buchung:

Tel. +41 61 260 9 260

LESERREISE

bibo

Mit dabei ist auch Thomas Kramer, 
publizistischer Leiter der zu den AZ 
Medien gehörenden amtlichen Anzei-
ger in der Nordwestschweiz. Als Ver-
treter des Bibo-Partnerverlags freut er 
sich darauf, die exklusiven und span-
nenden Reiseerlebnisse mit der Leser-
schaft zu teilen.



Anne Gold  
Wenn Engel sich rächen

320 Seiten/CHF 29.80
ISBN 978-3-7245-2230-0

Rolf von Siebenthal
Letzte Worte
432 Seiten/CHF 29.80
ISBN 978-3-7245-2227-0

Helen Liebendörfer
Ja und Amen?

272 Seiten/CHF 24.80
ISBN 978-3-7245-2231-7

-minu
Frikadellen sind out
104 Seiten/CHF 24.80
ISBN 978-3-7245-2238-6

Stephan Robert 
Odems Erbe
304 Seiten/CHF 16.80
ISBN 978-3-7245-2240-9



Weihnachten in der Gartenstadt Münchenstein
Das Einkaufscenter Gartenstadt 
Münchenstein feiert in diesem Jahr 
besonders früh Bescherung! Seit 
Montag, dem 4. Dezember, und bis 
am Samstag, dem 23. Dezember,  
locken jede Menge tolle Aktionen für 
Gross und Klein.

Einen besonderen Höhepunkt gibt es am 
Tag vor Heiligabend: Bei einem warmen 
Glühwein und Einkaufsvergnügen bis 
um 22 Uhr können stressfrei die letzten 
Geschenke besorgt werden. Zusätzlich 
winken tolle Preise beim grossen Weih
nachtswettbewerb!
Das Schönste an Weihnachten? Natürlich 
die Vorfreude! Als einzigartige Geschenk

idee eignen sich die Gewinne beim Weih
nachtswettbewerb. Auch Skitageskarten 
für die Mythenregion oder Nachtschlit
teln mit Fondueplausch können beim 
Wettbewerb gewonnen werden.

Bastelspass für die Jüngsten
In der Gartenstadt steht zum ersten Mal 
ein Weihnachtshäuschen für die Kinder 
bereit, die zu Weihnachten etwas Tolles 
basteln und erleben wollen. So muss 
auch bei eisigen Temperaturen niemand 
frieren. Am Sonntag, 10. Dezember, dür
fen die Kleinen dann Schneekugeln mit 
dem eigenen Foto verzieren – und am 
Mittwoch, 13. Dezember, wunderschöne 
Weihnachtskarten basteln. Bettflaschen 

bemalen steht am Sonntag, 17. Dezem
ber, auf dem Plan und am Mittwoch, 
20. Dezember, können Kissen verziert 
werden. 

Letzte Besorgungen
Wer bis dahin noch keine Möglichkeit 
hatte, alle Geschenke zusammenzube
kommen, hat am 23. Dezember beim 
«Night Shopping» noch bis 22 Uhr die 
Möglichkeit, dies nachzuholen. Und da
mit so kurz vor den Feier und Festtagen 
kein Stress aufkommt, sorgt die Garten
stadt mit einem Glühweinstand und dem 
Fotobus vor Ort für eine einzigartige 
Stimmung. In diesem Sinne: Ein frohes 
und besinnliches (Weihnachts)Fest! (kü)
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Lösungswort Nr. 49/2017

Senden Sie bitte Ihr Lösungswort mit Ihrer Adresse auf einer Postkarte
oder E-Mail bis nächsten Montag an: Birsigtal-Bote, «Kreuzworträtsel», 

Missionsstrasse 34, 4055 Basel, E-Mail: redaktion@bibo.ch
Unter den Einsendungen wird ein Pro Innerstadt Bon über Fr. 50.– ausgelost.

Wir wünschen Ihnen beim Rätseln viel Vergnügen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Die Glücksfee hat entschieden, der Preis von letzter Woche geht an:
Huber Liselotte, Nonnenmattstrasse 27, 4107 Ettingen
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Lösung Nr. 48: ADVENTZEIT 

Die Ettingerin Pia Brodmann hat 13 Ge
schichten über einen Leimentaler Engel 
in einem Geschichtsband veröffentlicht. 
Das Buch gibt es etwa am Adventsmarkt 
in Mariastein zu kaufen. 
«Unser Engel schaut auf all die Men
schen, die im Leimental wohnen. Auf  
die Guten, die Anständigen, die Ehr
lichen … Er betrachtet aber auch die 
Menschen, die lügen, stehlen, diejeni
gen, die hauen, die betrügen. Er sieht sie 
lange an, runzelt manchmal die Stirn, 
schüttelt den Kopf oder schmunzelt.» 
Diese Zeilen sind im eben frisch erschie
nenen kleinen Buch «LeimentalerWeih
nachtsengelGeschichten» der Ettinge
rin Pia Brodmann zu lesen. Die 13 
schmuckvoll und von der Künstlerin 
selbst illustrierten Geschichten sind über 
einen Zeitraum von 20 Jahren entstan
den und handeln vom Engel Nr. 2 459, 
dem fürs Leimental zuständigen Engel, 
der «… schläfrig ins Leimental hinunter
schaut. Er sieht die Bauerndörfer, die 
schon lange keine mehr sind, Häuser, 
Autos … kleine Kinder, die auf einem 
Fuss zum Kindergarten hüpfen … Vom 
hintersten Dorf aus folgt er mit seinem 
Blick dem 10erTram, das sich durch die 
Dörfer schlängelt, am Binninger Schloss, 
am Zolli vorbei bis in die Stadt.» Der  
Engel Nr. 2 459 kommt während der  
Adventszeit aber regelmässig – meistens 
unsichtbar – ins Leimental, um etwa 
traurigen Menschen Hoffnung zu geben. 
Einmal geht es aber handfest zur Sache, 
als sich der Engel kurzentschlossen in  
eine Schlägerei zwischen Schulkindern 
einmischt. Immer wieder übertritt der 
Engel bei seiner Arbeit seine Grenzen und 
soll gar einmal wegen einer Fehlleistung 
von Petrus nach Hintertüpflingen straf
versetzt werden …

Die Geschichten um den Leimentaler En
gel hat Pia Brodmann, die mit ihrem 
Mann die Galerie «Jetzt oder Nie» in 
Flüh betreibt, über eine lange Zeit ent
wickelt. «Freunde haben mir geraten, 
die Geschichten in einem Büchlein zu
sammenzufassen», berichtet Brodmann. 
Entstanden ist ein äusserst witziges  
Leimentaler Adventsbuch – ein ideales 
Weihnachtsgeschenk. Die Geschichten 
eignen sich sowohl für Kinder wie auch 
für Erwachsene. Pia Brodmann hat auch 
persönliche Erfahrungen in die Geschich
ten des Leimentaler Engels einfliessen 
lassen – so heisst eine Geschichte etwa 
«Auch Engel haben Krisen». Dort lässt der 
Engel die Flügel hängen und zieht lustlos 
durchs Leimental: «Er sieht viele Verkaufs
läden, teure Geschenke liegen in den 
Schaufenstern. Die Menschen hetzen an 
ihm vorbei … Samichläuse, die aussehen, 
als kämen sie von der letzten Fasnacht …» 
Eine Kritik an Kommerz und Hektik in der 
Weihnachtszeit ist zwischen den Zeilen 
immer wieder deutlich zu spüren. 

Pia Brodmann (Foto) verkauft ihr Buch 
am Adventsmarkt in Mariastein: Sams-
tag, 16. Dezember, von 13 bis 18 
Uhr; Sonntag, 17. Dezember, 10 bis 
18 Uhr. Ebenfalls online zu bestellen 
auf: www.galeriejetztodernie.ch
 Text/Foto: Caspar Reimer

Pia Brodmann – Geschichten des Leimentaler Engels

SO
LEBST  

DU BASEL

INSPIRIEREND, ATTRAKTIV
UND STETS AKTUELL.

	 	

1.	 Zoo	Basel
	 Wimmelbuch
	 Kinderbuch	|	Wimmelbuchverlag

2.	 Martin	Suter,	Stephan	Eicher
	 Song	Book
	 Buch	+	CD	|	Diogenes	Verlag

3.	 Philipp	Schrämmli,	
	 Laurids	Jensen
	 Die	Welt	in	Basler	Kochtöpfen
	 Kochbuch	|	Reinhardt	Verlag

4.	 Prozentbuch	Basel	
	 2017/2018
	 Gutscheinbuch	|
	 pro100	network	schweiz

5.	 Yuval	Noah	Harari
	 Ein	kurze	Geschichte	
	 der	Menschheit
	 Kulturgeschichte	|	Pantheon	Verlag

6.	 Essen	gehen!	
	 Basel	2017/2018
	 Gutscheinbuch	|	
	 René	Grüninger	PR	Zürich

7.	 Yuval	Noah	Harari
	 Homo	Deus	–
	 Eine	Geschichte	von	Morgen
	 Kulturgeschichte	|	C.	H.	Beck	Verlag

8.	 Martin	Jenni
	 Aufgegabelt	–	
	 Stimmungsvolle	Beizen	und	
	 authentische	Produkte	
	 Restaurantführer	|	AT	Verlag

9.	 Evelyne	Binsack,	Doris	Büchel
	 Grenzgängerin	–	
	 Ein	Leben	für	drei	Pole
	 Reisebericht	|	Wörterseh	Verlag

	 	 	 10.	 Christoph	Goichon,	
	 	 	 	 Caspar	Jenny
	 	 	 	 Basler	Trouvaillen
	 	 	 	 Stadtführer	|	IL	Verlag

Bücher	Top	10
Belletristik

Bücher	Top	10
Sachbuch

Bücher	|	Musik	|	Tickets	
Aeschenvorstadt	2	|	4010	Basel
T	061	206	99	99
www.biderundtanner.ch

1.	 Jonas	Lüscher
	 Kraft
	 Roman	|	C.	H.	Beck	Verlag

2.	 Didier	Conrad,	
	 Jean-Yves	Ferri
	 Asterix	in	Italien
	 Comic	|	Egmont	Ehapa	
	 Comic	Collection

3.	 Robert	Menasse
	 Die	Hauptstadt
	 Roman	|	Suhrkamp	Verlag

4.	 Franz	Hohler
	 Das	Päckchen
	 Roman	|	Luchterhand	Verlag

5.	 Daniel	Kehlmann
	 Tyll
	 Roman	|	Rowohlt	Verlag

	 	 	 6.	 Ayelet	
	 	 	 	 Gundar-Goshen
	 	 	 	 Die	Lügnerin
	 	 	 	 Roman	|	
	 	 	 	 Kein	&	Aber	Verlag

7.	 Joachim	Meyerhoff
	 Die	Zweisamkeit	der	
	 Einzelgänger
	 Roman	|	Kiepenheuer	&	Witsch	Verlag

8.	 Helen	Liebendörfer
	 Ja	und	Amen?
	 Hermann	Hesses	
	 Mutter	Marie
	 Historischer	Roman	|	Reinhardt	Verlag

9.	 –minu
	 Frikadellen	sind	out
	 Kolumnen	|	Reinhardt	Verlag

10.	 Anne	Gold
	 Wenn	Engel	sich	rächen
	 Krimi	|	Reinhardt	Verlag
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Jetzt aktuell:
Baum- und Sträucherschnitt
unverbindliche Offerte

Gartenbau und Gartenpflege

Mischa Hofstetter
076 376 04 41
hofstetter.gaerten@bluewin.ch
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BASEL Marktgasse 12  REINACH Hauptstrasse 32, Angensteinerstr. 5, 
im Kägen: Nuglarweg 2  THERWIL Mittlerer Kreis 51   

www.grellinger.ch  info@grellinger.ch

Pommes d’or de Noël 
30. November – 23. Dezember 2017

Jubiläumsangebot – ’s het so lang’s het

Genussreife: Dezember  
bis ca. Mitte März

Geschmack: himmlisch süss,  
aromatisch, cremiges  
Fruchtfleisch, knackige Schale

Pflückreife: Ende November bis 
Weihnachten

POMME D’OR
GEFÜLLT MIT CHAMPAGNERTRUFFES

RZ_GRE_03_Pro_16_019_Anzeigen_apfel_sb.indd   1 21.11.17   15:47
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Wir kaufen oder entsorgen
Ihr Auto
zu fairen Preisen
079 422 57 57
www.heinztroeschag.ch K
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WeihnachtsbaumverkaufWeihnachtsbaumverkauf
Ausgewähltes Sortiment an Nordmanns- und 
Rottannen aus eigenen Kulturen 
Vom 9. bis 23. Dezember 2017, täglich von 9 bis 18 Uhr
Neu mit Abendverkauf am 15. Dezember bis 20 Uhr
Fam. Bohrer, Bielstrasse 51, Oberwil
Tel. 079 302 60 56

Ausstellung und Verkauf am 16. Dezember: Floristik und 
weihnachtliche Dekorationen von ART-IST-IN Elvira Ruesch
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Weihnachts-Menü 2017

24. Dezember abends, ab 18 Uhr

Prosecco und Gruss aus der Küche

5-Gang-Menü Fr. 89.–

Details auf www.antichi-sapori.ch
Reservation erwünscht

TR ATTORIA ANTICHI SAPORI, 
THERWIL, Tel. 061 722 13 13
(gegenüber dem Coop Therwil) 12

6
8

78
6

Ihre moderne Küche
finden Sie für jedes Budget und auf 500 m2,  

ausgestellt auf zwei Etagen, im neuen Gebäude.

Grösstes Fachgeschäft in der RegionGrösstes Fachgeschäft in der Region
• Ausstellfläche über 1000Ausstellfläche über 1000mm22

• Sensationelle Preise auf  auf 
Haushaltapparate der MarkenHaushaltapparate der Marken
MIELE, V-ZUG, Electrolux, MIELE, V-ZUG, Electrolux, 
Bosch, Gaggenau, BauknechtBosch, Gaggenau, Bauknecht

Mit Ihnen im Team planen wir Ihre Wunschküche:Mit Ihnen im Team planen wir Ihre Wunschküche:
• Dies zu sensationellen PreisenDies zu sensationellen Preisen
• Wir passen uns Ihrem Wir passen uns Ihrem 

Budget anBudget an
• Planung, Demontage, Planung, Demontage, 

Lieferung und Montage mit Lieferung und Montage mit 
eigenen Mitarbeiterneigenen Mitarbeitern

• MIELE Competence CenterMIELE Competence Center
• Reparaturen aller FabrikateReparaturen aller Fabrikate
• Lieferung, Montage, Lieferung, Montage, 

und Garantienund Garantien
• Eigener KundenserviceEigener Kundenservice

• Lassen Sie sich überraschenLassen Sie sich überraschen
• Wussten Sie schon, dass Wussten Sie schon, dass 

wir über 40 Vereine in der wir über 40 Vereine in der 
Region unterstützen?Region unterstützen?

 

 

U.Baumann AG
Haushaltapparate + Küchen-Paradies

Seit
 19

78
!

Mühlemattstrasse   25/28 

4104   Oberwil 

Tel.  061  405  11  66 

Öffnungszeiten:

Mo – Fr 9.00 – 12.00 / 13.00 – 18.15 Uhr

Sa 9.00 – 12.00 Uhr

baumannoberwil.ch 

baumann-shop.ch

Filiale Breitenbach

Tel. 061 783 72 72

Montag geschlossen

Die mit 

de roote
 Auto!

Geschirrspüler Geschirrspüler 
•• Adora GS 55/60Adora GS 55/60 SLdigSLdig
•• 11 Min. Party-Programm11 Min. Party-Programm
•• 20 Min. Sprint-Programm20 Min. Sprint-Programm
(ohne Dekor Front)(ohne Dekor Front)

STATT 4250.–

1955.–

20 Min. Sprint-Programm20 Min. Sprint-Programm

STATT 4250.–

1955.– - 54%

EXKLUSIV BEI

als BESTER Produktführer 
unter Arbeitskleidungsproduzenten 

ausgezeichnet 
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Der BiBo im Internet: www.bibo.ch
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